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Bruch im Friedenswerke! 


Aber nach letzter Meldung mag es nicht 
zum Aeußerſten kommen. | 


Bündige Erflärung Wilions. 


(Gelteferr von der „Ailociierten Breife* und den „United Vreß Allocialious.) 

Faris, 24. April. Ibwohl die geitern gegen abend veröffentlichte 
Erklärung des Rräfidenten Wilfon jih zunädjit nur auf die adriatiſche 
Frage bezieht, zielt ſie auch auf die Kiautſchau-Frage und auf alle 
geheimen Abmachungen. Die Erklärung ſagt: 

„Angeiichts der auferordentlihen Bedeutung der autgeworrenen | 
Fragen jowie angejihts der Tatladye, dal; man ihre Negelumg nad) jeder | 
Richtung bin möglichit beleuchten follte, hoffe ich, dat folgende Erflarung | 
zur Bildung einer endgiltigen Meinung und zur zufriedenitellenden 
Söhung wejentlid; beitragen wird. j | 

„AS Stalien vr den Sirieg eintrat, geihah dies auf der Grundlage 
eines endgiltigen, geheimen Einverftändniiies mit Großbritannien und | 
Franfreic. Dieies Einverjtändnis iit jekt als der Londoner Vertrag | 
befannt. . 

Seit der Zeit hat ih die ganze Lage der Verhältniife geändert. | 
Biele andere Mächte, grobe wie Kleine, find ohne Kenntnis jenes Privat. 
abkommens, den Kampf eingetreten. Das Oeſterreich-ungariſche 
Kaiſerreich, damals der Feind Europas, auf deſſen Koſten die Londoner 
Abmachung im Falle eines Sieges gehalten werden ſollte— iſt in die 
Brüche gegangen und beſteht nicht mehr. Und nicht nur dies; es ſollen. Derrſche Handelsſciffe ausgeliefert. 
wie von Italien und allen Verbündeten vereinbart iſt, die verſchiedenen Bueno? Aires. 24 Anri 3 

- gr a in, > ah E02 2 Yires, 24. April. Deutich- 
Beitandteile jenes Reiches, zu unabhängigen Staaten ausgebildet, in cin | (and bat die araentinitche Yeaieruna 
Siaa von Nationen verkörpert werden, nicht mit jenen, die fürzlid) unfere | oe mächti 0: — | 
De : ee ee We ern tigt, Die internierten deutfchen 
Feinde waren, Sondern mit Italien felbit amd jenen Ländern, die Seite nirr ie 5 = 

2 PS - . u ya ı Schiffe an die Ver. E'taaten abzu: 
an Scite mit Stalten ım großen Striege nır ‚srethert kämpften. Wir ica unb haz.. ‚mail Se: 
müsfen deren Freiheit genau * feitlegen, wie unfere eigene, _ * bat fü Bereit er färt fie u 

Sie jollen zu den Heineren Staaten zählen, deren Intereſſen ganz | in Re 3 
jo gawifienhaft wahrgenommen werden mitffen, wie die Sntereiien Rn 2 a — 
der mächtigſten Nationen. Zrantreich verbietet Goldausfuhr. 

Der — wurde überdies zu Ende geführt, indem Deutſchland ein Paris, 24. April. Die franzöſiſche 
Waffenſtillſtand vorgeſchlagen wurde, der auf gewiſſen, genau definier- Regierung hat der franzöſiſchen sus 
ten Brinzipien bafterte, welde eine Ordnung von Recht und Gerechtigkeit | Duftrie bie Erlaubnis vermeigert, jo 
aufbauen jollten, Berubend auf dieien Prinzipien it der Friede mit lange ber Wechſelkurs jo ungünitig 
Deutichland nicht Iedielih ausgedadht, jondern ausgearbeitet worden. | für ranfreic) bleibt, für die aus den 
Rir fünnen die Geiamitheit der Mächte nicht angehen, mit Seiterreid) | Der. Staaten und England einges | 
sinen Frieden einzugeben und die Mmabhängigfeit und das Griitenzrecht | führten allernotwendigſten Sadıen —. 
der Staaten, die uriprünglid das ölterreid-ungariiche Reich bildeten, | andere dürfen überhaupt ſeit Mona— 
zu gewährleiſten, — und dann für die Staaten der Balfangruppe te. nicht eingeführt werden — mit 
einen anders gearteten Frieden zu Ichaffeır. Gold zu bezahlen. ar 

Wir müflen die gleihen Brinzipien zur Geltung bringen, die int] London, 24, April. Die britiſche 
Frieden mit Deutſchland Anwendung gefunden haben. Es war auf die Handelskammer hat die Beſchränkun-⸗ 
dusdrückliche Anerkennung dieſer Prinzipien hin, daß die Initiative für gen der Einfuhr von 21 Waren- 
den Frieden unternommen wurde, und auf dieſen muß das ganze Frie— male Br EEE ud 
senshaiunerf beruhen, Mafchinenteile, aus neutralen un 

Falls an diejen Prinzipien feitgehalten wird, muß Finme die alliierten Ländern, auch bie pon 
Sandelsimitdung nicht von Italien, fondern vom Landitrih im Norden Teppichen, Tuchſtoffen uſw. aufge⸗ 
und Nordoſten dieſes Hafens werden, von Ungarn, Böhmen, Rumänien hoben. Ebeufalls hat die Handels— 
und den Staoten der neuen juao-jlamiichen Gruppe. tammer die Ausfuhr von alleır Le 

Finme Italien zuzuſprechen, würde das Empfinden wachrufen, daßbeusmitteln nach den nördlichen neu— 
wir voriäslid; den Daien, nuf den alle jene Yänder für den Verkehr mirjiralen Ländern und bet Schweiz 
dem Mittelmeer angewieien find, Händen überliefert haben, denen cs als | Meigegeben, 
weientliher Beitandteil nicht angehört, and deren Herrichnft, falls pro- | Truppenbeiihtigung und M 
Fininiert, anf alle Fälle als Aremdherrihait und nicht als zum fommer- teilung. | 
siellen und induitriellen Leben der Negiernng, denen der Hafen dient, ge | SLuremdurg, 24. April. Unter] 
rechnet werden muk. (#8 war zweifellos aus diefem Grunde, daft zinme | dengujhauern, die am Dienstag 
nicht in die Londoner Abmadhuna miteingeichlofien, jondern dort endail-| der PBelichtigung der Prairie Diviz' 
tig Krontien zugeiprodien wırde. E jion feitens des Generals Perſhing 

„Der Grund“, Sagt Serr Bilfon em Schluk Seiner Erklärung, | beiwohnten, befanden fi aud) drei ı 
„weshalb die Linte des Londoner Vertrages um viele Snjeln der adri- Kongrehßabgeordnete von Illinois, 
atiſchen Oſtküſte ſowie um den Teil des dalmatiſchen Küſtenlandes herum- Martin B. Madden, William B. 
ſprang, welcher am meiſten für das Meer offenliegt, war nicht nur, daß Miecstinlen und Richard Yates, ſowie 
da und dort auf dieſen Eilanden und an dieſer Küſte Maſſen von Volk des Generals kleiner Sohn Warren 
italieniſchen Blutes und mit italieniſcher Verbindung wohnen, ſondern Perſhing. Es wurden auch mehr 
auch — und zweifellos hauptſächlich — weil man fühlte, daß es für als hundert Kriegsorden verteilt; 
Italien notwendig ſei, unter den Fahrſtraßen der öſtlichen Adria Fuß Brigadegeneral George Bell jr. 
zu faſſen, damit es ſeine eigene Küſte ſicher machen könnte gegen einen Befehlshaber der Diviſion und Bri— 
Flottenangriff Oeſterreich Ungarns. Aber Oeſterreich- Ungarn exiſtiert gadegeneral Paul Wolf erhielten 
ja nicht mehr! Auch kann keine Befürchtung unbilliger Behandlung jener Medaillen für hervorragendeDienit- 
Italiener beſtehen, da unter internationaler Gutheißung ausreichende leiſtung, und die Oberſten Joſeph! 
Garantie für die gerechte md aleihmähine Behandlung aller Raffen- | Sanborn und Abel David wurden! 
oder nationalen Minderheiten gegeben werden. Sstalten felber it im mit Dienftfreuzen für hervorragende ' 
Bereit mit den hier anderen Brokmäcten einer der Saupttreubänder der | Leiitiingen bedacht. Ferner Fanten | 
neuen Ordnung aewerden, und cS bat einen jo chrenvollen- Anteil an | cu fünf franzöſiſche Kriegskreuze 
ihrer Schaftung gehabt. Seine natürliben Grenzen nad Norden und und ein belgiſcher Kronenorden zur 
nach Nordoſten ſind vollkommen wiederhergeſtellt; ebenſo wie ſeine von Verteilung. 
Alters herſtammende Einheit, und es liegt nur an ihm, von lauter Freun— 
den umgeben zu ſein und den neu befreiten Völkern die beſten Eigen— 
Ihaften der Größe und Großmut zu zeigen. Amerika iſt Italiens 
Freund, und dieſe, mit Blut beſiegelte Bande können nie gebrochen wer— ee E | 
den. Gs lient Atalien aber ob, jeden Entichluf, den c& trifft, im Gin. | Tenterung die Einziehung m über- 
Hang mit den Grundiasen zu treffen, deren Wortführer id war. 68 Dorner no 

u . 
sondern die Rechte von Rölfern!“ reihen Geſchäftsbetrieben, Finanz⸗ 


kann nichts anderes tun. Gegenwärtig ſind keine Intereſſen in Frage 

* monopolen, Händlern in Luxuswa— 
Lage etwas bejier ? ten, Eifenbahnen, Banken, Bergwer— 
Paris, 24. Aurnil. Der britiſche Premier Lloyd-George, welcher ken und anderen Großunternehmen, 
mit dem italieniſchen Miniſterpräſidenten Orlando eine lange Xor- die Herabiegung ver Urbeitäzeit und 
mittanstonferenz hatte, benab jich unmittelbar daranf nach dem „Rariier | die Feſtſetzung eines Mindeſtlohnes, 
Weißen Hans“, der Wohnung des Präſidenten Wilſon. ſowie ſtrengen Schutz für Mütter und 
Bei ſeiner Ankunft am letteren Platze machte er die Bemerkung: Kinder gefordert. Der ſchwediſche 
„Die Italiener reifen heute nicht ab!“ Sozialiſt Branting erinnerte die 
Räheres konnte man nicht in Erfahrung bringen: aber man glaubte Kongreßteilnehmer an die Ergebniſſe 
allgemein, daß die Lage ſich ein wenig geſſert habe. des Bolſchewismus in Rußland, vor 
Paris, 24. April. Premier Orlando von Italien hat den Premier dem ‚x ernftlih wante, da er kein, 
Glemencean offiziell benachrichtigt, daf die italienische Delegation infolge |Foriichritt fei, Jondern wirtichaftliche | 
der Erklärung des Präſidenten Rilfon beichlok, hente nachmittag nm 2 | Zerlegung, Glend und HJungeränot | 
lihr von Paris abzureiien. | bebeute und eine Verneinung de So- 
. Der italienifdje Vizendmiral Thaon di Nevel iit nadı Rom abgereiit, | ztalismus fei. Die Fntwidelung der, 
und der Cherfommandenr der itnlieniihen Armeen Armado Diaz reiit | Demokratie folle vielmehr das Be: 
heute abend nb. j jtreben des Sozialismus fein. Der; 
Premier Orlando berief jofort nad dem Grlak der Erklärung des |Rongrek forderte die Beifegung der | 
Fräfidenten Rilfon eine Situng der italieniihen Delegation, am eine! Leiche bes im Juli 1914 ermortzten | 
Befanntmahung an das italieniiche Rolf zu verfajien. |Sopzialiftenführers Jean Jaurez im! 
Raris, 24. April. Der italienifhe Premier Crlando var nad) den | Pantheon. | 
festen Berichten noch) nicht nad) Atalien abnereiit; er wierholte jedoch feine) Der Franzöfifche Senat hat heute, 
Grflärung, dak er im Lanfe des Nachmittags abreife. Er fügte aber |den Entwurf zur Einführung ber| 
hinzn: | Achtitundbenarbeitäzeit angenommen. | 
„Wir bredien mit nnieren Verbündeten nicht, fondern wir über- Er wird jegt Gele. * 

geben unſere Intereſſen ihren Händen, im Vertranen, daß ſie ihre Arbeitsloſigkeit vermindert ſich. 
Miſſion getreulich erfüllen werden.“ Waſhington, 24. April. Die Ar— 
Premier Llond-Georne Ind Irlando, Glemencenn nnd Präajident  beitsloligfeit im Lande wird beſtän— 
Rilfon nohmalx zu einer Schlidtnnasfonferenz ein. |dig geringer, laut Berichten von 3417 
Paris, 24. April. Nadı dem Beind, den hente Minijterpräfident | Großbetrieben in 58 Städten an ba® 
loyd-George dem italieniiden Miniiterpräfidenten Orlando abgejtattet | Urbeitsnahmweisamt. Sn 27 jener; 
hatte, wurde befannt geneben, daft Teßterer feine Abreife von Paris bis | Städte ift zur Zeit der Ueberihuß an 
auf hente abend 8 Ihr verihoben habe. Hauptmann Pozzi vom Stabe | Arbeitern nod) 59,857, gegen 73,975 | 
Orlando teilte hente mit, dak italieniihe Truppen in Stärfe von etiva |vor acht Tagen. In jehs Städten 
100,000 Mann den Teil Dalmatiens nud anderes adritiides Gebiet, ‚fehlt e& an zufammen 3600 Yadı- 
dem Londoner Vertrag entipredhend, bejegen würden. Außerdem wir- | handiverfern und anderen, eine Zus 
den ahnliche ftarfe Streitkräfte nadı dem nördlichen Gebiet und nad der nahme von 150. . In den übrigen | 
Imgebung von Kinme gejandt werden. : Stäbten gleichen fi) Angebot und 
Kom, 24. April, Die Neuter-Anentur meldet, daf die italienifche Nachfrage ziemlich aus, drei, bie noch 

Aus des amerifaniihen Botichafteramts 
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Forderungen der franzdi. Sozialiſten. 
| Buris, 24. April. Der franzöfis | 
che Spzialiitentongreß hat von ber| 
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Nenierung Mahnahmen znm © iegte Mode einen Ueberſchuß von 
dahier traf! Cs jcheint’wielfach Arofe Aufregung zu Herrf Arbeitern Hatten, berichten effen 
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"daR jie früheitens am 1. Mai in Verjailles eintreffen. Eine Heine dentjche 
'graphiichen Verbindungen vorzubereiten. 


Deutſchen netwährleiitet werde. 


Beziehungen hat durd; alle Hiefigen Zeitungen geitern abend zivei gleid: | 
lautende Erklärungen bekannt machen laſſen, Yaut. denen Meriko die 


abberufen und angewieſen hat, in 


reichen. Gerüchtweiſe verlautet, daß auch der mexikaniſche Geſandte in pPaſſende Kandidaten für den Schul— 
Rom abberufen werden wird, doch iſt dieſes Gerücht ſoweit nicht be— 
ſtätigt worden. 


Die jetzt in Paris tagende Konferenz hat die Anerkennung der Monroe—⸗ 


Verſchwinden, New NYork, St. Louis 


bauen, ſtrafrechtlich vorzugehen, das 
Binnenſteueramt habe vielmehr Wei— 
ſung erteilt, die Siegel von den Röh— 


der Brauereien, die ſeit dem 1. De— 


den Brauern 
verfahren, um amtliche Einmiſchung Chicago; St. Louis in Cincin— 


gem Bier zu verhindern, abzuweiſen. Brooklyn in Boſton. 


Kenntnis darüber, ob das Kriegspro— 


der Staatsſenat hat 


laut der Bier von weniger als vier vorgenommen, 'mal ins Theater zu 


von⸗ 
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hicago, Donnerstag, den 2 


24. April 19199. — % 5 Uhr Ansaabe 2 Gents 


Gutfücidung ieh bevor. Wieder ſehr ernſt! 


Nutzeinrichtungskommiſſion fällt ſie 
demnächſt über Straßenbahnpreiſe. 
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(Die Lage in den Hafenitüdten Hamburg‘ 
| und Bremen. 


Abermals Nriegsrenht. 


(Beltefert von der „Ulloctierten Breffe* und den „United Breb Affoctattond*.) 

Kopenhagen, 24. April. Der- VBelagernngszuftand twnrde über 
Hamburg, Altona and Wandaber erklärt, melden ans Hamburg einge- 
troffene Nachrichten. ‘Die Hamburger Polizei hat Befehl erhalten, auf 
alle Berionen zu fchiehen, die Wafien tragen, plündern oder fidh der 
Polizei Wwiderfegen. 

Huch in Bremen ift die Qage wieder ornit geworden. Der Senat hat 
den VBelagerungszuftand erflärt und die Veröffentlichung aller Zeitungen, 
Bamphlete und Blafate verlioten. Wrivatperfonen wird die Benugung des 
Telephons und de3 Telegraphendienites nicht geitattet, Briefe werden zen- 
siert und Neftaurants, Theater, Wandelbilderhallen und Eulen wurden 
gefchloffen, Zmifchen 8 Ihr abends und 6 Uhr morgens darf niemand 
auf den Straden jein, Aller Verfehr hat aufgehört, felbit Kirchen find 
gefchlofien, und ein Kordon itt um die Stadt gezogen. 

Zondon, 24. April. Aus Danzig meldet ein Sorreipondent:. Sıt 
den Shiffbauböfen, wo die amerikaniſchen Nahrungsſchiffe ausgebbeſert 
werden, find alle Arbeiter dermahen vom Geiſt des Bolſchewismus 
durchjeucht, dab; Die amerifaniichen Behörden von jedem weiteren. Ber- 
ih, bier Reparaturen ausführen zur laſſen, Abſtand nehmen mußten. 
Die Arbeiter find über jede Konirofle binan®. So wurde 3. B. ein 
amerifaniiher Werfführer, twelder Yartenjpielende Arbeiter auf einent 
Schiff rüffelte, von diefen ohne weiteres über Bord geworfen, und die 
Arbeiter jegten dann ruhig das Slartenfpiel fort! 

London, 24. April, Wie der „Dailn Serald“ aufündigte, find die‘ 
Derichte, denen zufolge die Zage der ungariihen Somietregierung ev« 
Ihüttert jei, durchaus unbegründet. Die Zeitung unteritügt Bela Amir 
gegen die Alliierten, und fie behauptet, die Somwietregierung Sei tut 
Gegenteil ftärfer geworden, Eine Tepeihye aus Budapeit am Dienstag 
beſagte auch, day fih die militäriiche Lage gebejiert babe, und dal durch 
den ungariichen Mideritand die rumäniiche Ifrenfive zum Stillitand 
aefonnten jei und die Grenze jest Dejegt achalteir würde. 

Kopenhagen, 24. Mpril, Die rumäntichen Truppen jetten am 22 
April entlang der ganzen Linie zwiſchen den Flüſſen Theiß und Maros 
ihren Vormarfch fort. Am abend erreichten fie die 126 Meilen oftlid) vda 
Budapeit gelegene Stadt Debreezin. Wie aus Budapeit mitgeteilt wurde, 
hatten die Ungarn die Stadt furz vorher geräumt. 


Haftbefehl gegen Prinz; Heinrich! 

( ‚Suternational New Eerbice“,) e 
| Amiterdan, 24. April. In Berlin wurde cin Heftbeichl gegen den 
| Brinzen Heinrid von Preuten, dem. einzigen Ürnder des bormaligen 
Kaifers Wilhelm, ansgeitellt. Die Anklage Inntet anf Eas Verbergen 
von Waffen. 
| Kusivahl treffen fell, A. U. Burger, | Ter Prinz zit ein Flüctline. Gr hatte eine nofionweite Veiveguua 
| Beorae Ra ' zum Schuts ſeines Bruders begonnen und eine Liga für deſſen Sicherheit 

gebildet. Auch werden ihm monarchiſtiſche Beſtrebnngen nachgeſagt. 


dr re i RR: Zandau und Dr. E. A. Weil) 
Sinfichilich der Monrvelehre Tautet die anıtlidhe Mitteilung wie Folgf: |vor. Die Empfehlungen find in ei: 
Sage bedenklich. 
Salonifi, 24, April. Berichte von der bulgariichen Front befageir, 


ner Derfammlung von Delegaten 

und Beamten des beutfchamerifani: 
daß die bulgariſche Regierung ſtarke Streitkräfte nach Strumitza und 
Petritzi geſandt hat, da die dortigen griechiſchen Flüchtlinge Unruhen 


Kommiſſion auſcheinend geteilt. 


Sie wird wahricheinlih einen Mehr: | 
und Minderheitsbericht abgeben: — 
Deutſche Verbände unterbreiten Mayor 


Thompſon Empfehlungen f. Schulrat. 


Die ſtaatliche Nutzeinrichtungskom— 
miſſion wird in der nächſten Zu— 
tunft, vielleicht ſchon heute am 
| Spätnahmittaa, wahrfcheinlih aber 
| erit fpäter, ihre Entjcheidung über, 
das Gefuh der Strahenbahnaefell: | 
ihaften um eine Erhöhung der Fahr: 
preife von fünf auf fieben Gents 
abgeben. Wie die Entjeibung aus: 
fallen wird, tft nicht befannt, doch 
herricht allgemein die Anjidht, daß 
die Kommiffion das Gefuh der 
Straßenbahngefellfchaften ablehnen 
wird. Während der Vorfitende der 
Kommiifion, Thomas ©. — 
—2 und die Kommiſſäre Frank H. Funk, 
Am Mai kommen ſie. Walter A. Shaw > Same 9. 
Raris, 24. April. Die dentiche Negiernng hat die Alliierten nnd  Wilferfon alle Auskunft beriveiger- 
die verbündeten Negierungen amtlich in Kenntnis geiett, dafs die dentjchen | {1 mn — F — 
Friedensbevollmächtigten Berlin nicht vor dem 28. April verlaſſen, und | — Po En gr 
| Anficht ift, und daß mahrjcheinlich 
ein Mehr: und ein Minbderheitsbe- 
riht zu erwarten tft. Präfident 
Dempcys Haltung ließ erkennen, daß 
diefe Möglichkeit nicht ausgeichloffen 
ift. In intereffierten Sreifen mar 
die Anficht vorherrfchend, daß in bie= 
fem Fall mwahrfcheintih die Kom: 
miffäre Funt, Shaw und Wilterfon 
lauf der einen Seite und die ommii- 
fare Dempcn und Lucy auf der an 
| deren Seite zu finden fein würden. 
| Vorſchläge für Schulrat. 

Eine aus Ferdinand Walther, 
Sohn Bleffing und P. F. Hoffınann 
beftehende Aborbnung , welche den 
deutfchamerifaniihen Bürgerbund, 
die Vereinigten Sänger und den \l: 
linois IJurnbezirt vertritt, unterbrei- 
tete heute mittag Mayor Thompfon 
die Empfehlung der drei Verbände 
für den Schulrat, Sie Tchlug als 


Underwood 


Delegation und ein Gefolge von 75 Perjonen fommen von Spa numittel- 
bar nadı Verfailles, nebit Telegraphiiten und Gleftrifern, um die tele» 


63 heiht, die dentichen Delenaten feien angewviejen worden, nichts 
zit nnterzeichnen, wenn nicht die fofortige Heimfehr der gefangenen 


Auch verlantet, diefe Delegaten hätten einen ganz neuen Bölferbund, 
plan ausgearbeitet. 


Meriko erkennt Nontoelehre nicht an. 


Merifo, 24. April, Der Leiter der Abteilung für Auswärtige 


Veonroclehre nicht amerfennt und Mexiko feinen Gejandten in Paris 
Spanien meitere Weifungen zu er- 
warten, Der Gelandte, Bani, war mit Genehmigung der französischen 
Regierung ernannt worden und weilte feıt Mitte Dezember in Paris, 
erhielt aber feine Gelegenheit, feine Vealaubigungsichreiben zu über- 


!xat, unter denen der Manor eine 


a 
58) 


Iehre erivogen. Ginige Regierungen, Frennde Mexikos, haben Mexiko 
am jeine Anficht hinfichtlich der Lehre befragt, und das merifaniiche Amt 
für answärtige Beziehungen hat neanttwortet, daß die mexikaniſche Re— 


niernng die Monroelchre oder irgend eine andere Lehre, welche die 


Souveränität Merifos angreift, nicht erfannt hat, nnd nicht an- 
erfennen wird, 


17% 
un 


ſchen Bürgerbundes, des Illinois 
Turnbezirks und der Vereinigten 
Sänger gemacht worden, in der eine 

Zn. ee angezettelt haben. Die Lage in jenem Gebiet joll erniter als je-fein.. 
—— drei Herren ausgewählt wur— Betreffs Soldatenverſicherung. 
— Robertſon warnt Eltern. Waſhington, 24. April. Direktor Lindsley vom Kriegsriiiko— 
St dadurch wirklich das Geſetz verletzt Eine Warnung an Cliern. deren! Verſicherungsbureau kündigte heute an, daß die neuen Lebensverſicher 
und Butte, Mont.; ſtark abgenom- wird. Binnenſteuereinnehmer Noper ginder an den Mafern — find ungspolizen, in welche die bisherigen Verſicherungspapiere der Soldaten 
men hat der Ueberſchuß in dieſer wollte ſich heute nicht darüber auss |erlieh heute — ftädtifche Geſunde und Sceleute umgewandelt werden jollen, vom 1. Nunt ab. zur, ‚Ver: 
Woche in Los Angeles, San Franz |fprechen, und fomit erfcheint e8 im= |yeitstommiflär Dr 4 a Ro- | teilung fommen werden. Anmeldungen für die Umſchreibung der Ver— 
ciöco, Ailanti, Portland, Me., und mer noch zweifelhaft, ob das Gefeß | bertion Deranistkung Du — die icherungen werden jeßt Schon entgegengenommen, ohne daß: dicß. Hor- 
Meriden, Comm. Namentlich in wirklich am genannten Tage in Talfoche daß die Beute ia Shicago Jänfig befonderd begünjtigt werden foll. Um mm das PVerjicherumges 
Connecticut hat fich diefe Lage bes | Kraft treten wird. jebt verbältnismähi start auftritt I burea nicht mit Arbeit zu überladen, und um die entlaffenen Soldateız 
beutend gehoben, Mangel an Kr: | Doms Xn den lebten Fichen a en find nicht au ermutigen, die Umfchreibung ihrer Verficherung it einer. Höhe umd 
beitern wird aus Seattle, Louispille,| ——— — —— al3 700 Fatt 2 E wor= | Zu einer Zeit vornehmen zu Iaffen, in der fic dazu Finangielf imftande 
Wilminaton, N. E., Charlefton und, . Ttsebniffe der Mittwochs. Spiele, h = * 2 f u. tötfichen fein werden, wird der Berjud gemadit werden, ihre Kriegsverſicherung 
Golumbia, ©. €., berichtet, Ueber: | „Rational Lenque”—C hicag — 2* — Zum u ge aufrecht zu erhalten. Sr Mebereinitimmung damit wird das Bureau die 
hub aus den Staaten Arkanfas, | Pittöburg, verregnet; Brooklyn ee erg —E—— | Verfiderumgspoligen, die Soldaten und Sceleute während des Kriegek 
Colorado, Georgia, Zllinois, Ins Bolton 1; New York O, Philadelphia — m en 2 hatten, aud nadydent jie entlaffen worden find, nicht af® verfallen er— 
diana, Kanlas, Ohio und Utah. 17; Eimcinnati 6, &t. Louis 2. 2. ) —* gr * —3 achten, jelbit wenn die Zahlungen nicht gemadıt wurden, oder fogar wer 
— Bibheriger Stand dieſer Ligen. hans Iwährenb bie Krantfeit = — die Betrerfenden den Wumfch ausgeiprohen haben, die Verfichjerungen. auf. 
Flafhenbier wieder im Martte. | Hational, League. * Fr sieh nicht gefährlich fei, aroße \öttaeben, 8 foll ihnen auch dann noch Zeit gegeben merden,fich die Sadye 

v5.| 149 ’ y 
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Inod einmal zu überlegen, ud jeder Soldat oder Seemann wird benach⸗ 
|richtigt werden, dab er feine eigentlich verfallene Poltze erhalten Yanın,. 
wenn er innerhalb eines beitimmten Zeitraums, wahricheinfich- von. & 
Monaten die rüditändigen Zahlungen madt. 


Kigiernng geht nicht gegen Verfauf por 
b.”" vom Bier vor, — Nisrprosentiges 
Bier in Rhode Ysland. 


New Dorf, 24. April. Bundes— 
diſtrikltsenwalt Caffey erklärt, daß er 
von Waſhington keine Weiſungen er— 
halten habe, gegen die Brauer, welche ghicea⸗ 

Bier von 234 Prozent Alkoholgehalt Koiton 
Waldhdinaton .... 
S. Lone 
Lhiladelphia 
New NYort 
Cleveland 


Detroit 


| Broolivn 
Rew Wort 
Cincinnati 
Chicago 
Vittsburg 
Philadelphia 
zt. Louis 


| Vvoſton 


.0u0|Vorficht geboten tft, da jich, wenn Die 
Onrigenefenden Patienten zu früh das 
3 Bett verlaſſen, leicht Influenza und 
‚000 Kungenentzündung einftellen. das 
"90 laffe fich bei genügender Vorficht faft 
I gänzlich vermeiden. 

Bro; | 
1.000 ! 
1000; Präfident Wm. Quinlan und Ge: | 
‚oo, fretär Wm. Tabor vom Straßen: 
on bahr. rverband erfuchten hei.te mittag 
| 00 Mayor Ihompfon, die Elektrizitäts⸗ 
„abteilung, der die Straßenbeleuch— 

tung unterſtellt iſt, zu veranlaſſen, 


| „American League— Chicago 
zember Ießten Sahres angebracht wor-|13, St. Louis 4; Boſton 10, New die Strahenlaternen am Morgen fpä- 
ter ausdrehen zu laffen. Sie wieſen 


+ 
3 
3 


Die Siegesanleihe. 


New Nort, 24. April. Die Zeichnungen auf die Siegesfreiheue 
anleihe im New NYorker Bankreſervediſtrikt beliefen ſich um 10 Uhr vor 
mittags auf 3115,443, 150, ein Gewinn um $27,062,550 gegenüber 
Igeitern abend. Das it mur nad offiziellen Berichten. rs 


American League. 
Verl 
v 
u 
v0 


Appelfieren an Manor. 


ren in den FFrlefchenbierabteilungen 


* 
Di 


in die Heritellung von 234 progenti- |nati; New Nort in Philadelphia; 


Auch it der Verkauf von Bierfteuer: | 
Itempeln feit Anfang der Doche tvie- 
der aufgenymmen worden. Der Be: 
amte verficherie, er habe noch feine 


„American Zeaque— Chicago 
in St. Louis; Bolton in Nem Wort; 
Philadelphia in Wafhington; Eleve- 
land in Detroit. 


I 
I 


Brozent Ulfohol für nichtberaufchend | gehen — md q’rade heut’ find ermä- 


erflär. wird. higte Preiſe!“ 

Waſhington, 24. April. Am fom: | — Nach der Genaltsaufbeiferung. 
menben Donnerstag, den 1. Mai, | — „. . . Jetzt, wo Du die Aufbeſſe— 
muß alles Brauen von Bier in rung erhallen haſt, könnteſt Du mir 
Uebereinſtimmung mit dem am 21. das geliehene Geld zurückgeben.“ — 
November 1918 geſchaffenen Geſetz „Ja, was dentſt Du denn! Biſt Du 
aufhören, wie heute im Binnenſteuer- nicht auch aufgebeſſert worden?!“ 
amt mitgeteilt wurde. Es ſchließt — Umgekehrt. — Sie: „.. Und 
das auch das von vielen jetzt gebraute wenn Du von Wirtshaus heimgehſt, 
23, Prozent Alkohol enthaltende | Wiois -— daß ror nir auf dier Auto⸗ 
Bier.ein, für welches jetzt Steuer⸗ mobil' Obacht gibſt!“ — Er: Hm 
marlen ausgegeben werben, trogdem um die Ze 


ten”Q dem Tum. t. müffen f’ fon auf 
man ſich nicht’ darüber einig tft, obimt: x eben!” ed sat 


* 


member nn nn —— 
Danfraub. | reiben Kraftwagen und | waren im 
0 —* | ip Se Kane Kon fünf Männern, die ihn verübten; | * . er : 
den tvaren, zu entfernen. Der Bun: | Yort 0; Waihington 1, Philadelphia | 9% Jeoit jede Spur von ihnen. 
vespiftrittsheamte machte diefe Unaa: 0 (13 Gänge); Cleveland- Detroit, 2 ae z te Bank murbe bereit im Des 
j te Diefe Unga: | darauf hin, . daß die Elektrizität! Die DreffelCommercial and Sad: | zember vorigen Jahres von Räubern 
Begründung feines Antrags, das von | Tonnerätags: Spiele. abteilung keine Rüdjicht darauf neh- ings Bant, Nr, 2322 W. 12, Str., | heimgefucht, melde damals 
anaeitrenate (Fi -! ‚Nati ? “—Pittsbura in en . a R 
angeftrengte Einhalt! „National League—PBittöbura in Stunde porgerüdt worden fei, und | on, —— Be | 
daß, infolgebeffen die Laternen aus: | "mern, Die m einem suraptinagei | Das Wetter. 
angefahren famen, um $1500 bes! 
Inicht recht hell fei. Sas führe zu Chicago and Umgenend: Heute abend 
Unfällen. Es war gegen? Uhr, als das Auto, heute abend wahrſcheinlich Froſt. Friſcher 
|» —— > Nordoſtwind. 
jein ntußer Stußjcher Zourenmwagen, j 
Der frühere Tangjährige Mayor |vr: Bi ! anti Seo AR DeR 
Carter 9. Harrifon wird im Lauf) Männer entjtieger, während ber fünfs In —8 
De 
den würd | Je öfter man ’3 Glas nimmt Bantlofal { | iseonfin: Mar bite. abend und: m 
vürde. — as ni fen, wie er ſeiner Gattin in einem tritt in das Banklolal banden jene 
ER —— — — beute abend umd. in nördliden morgen etwas 
Prooidence, R. X., 24. Aprit. Wie ie eber bie Na” glimmt. | Telegramm mitgeteilt hat. Harrilon |fih Masten vor das Geficht, zogen wärmer, 2 2 a 32 ern 
der Staatsſer jett auch das — Der Protz. — „Immer kommt war im Dienſt des Roien Kreuzes in Revolver und traten dann-fofort auf ud füpiisen Zeilen kühler. An —— 
Haus die Geſetzvorlage angenommen, was dazwiſchen! Heute hatt' ich mir Frankreich tätig und war, wie er feiz | die zurzeit allein dort anmefende | um, möralihen Toten rot a 
i & | Haltend Talt. Kuftioi 
| mitgeteilt hat. Frau ſſel die Gattin des 8 tu 
einer der erſſen Amerikaner, die in Präſidenten der Bank, zu, mit der 
Sonnenuntergang, beide: zn. 
. . . zonmterautfnang, morgen: 304. 
* befindliche Gelu und alle Wertpapiere Tondauigeng: org 
ä herauszurüden, da fie font kurzen) Temperaturſta nd. 
Member of the Associated Press. Nachjtehend ber. Tempepaturftanb nach 7 
den obmwaltenden Umftänden blieb |? — BER nn 
entitled to the use for republiention | per Weberfallenen natürlich  nichta | "o" nekern nam tag Nee 
of all news dispatehes credited to it 4 Ube nad... 
| Folge zu Teiften; ‚fie händigte den | Kl. tus na 
paper, and also the local news pub- | Räubern $1000 in bareım Gelde mub| 6 Ubr — 
im nächſten Augenblick ein Kunde die 4303 
nt: betrat, nahmen. die Banditen ad 
fe 


nächſten Augenblick verſchwunden 
$1500 erbeutet. 
| 
ben im Bundesgericht gelegentlich der | perregnet. 
® . — 
me, baf ber Zeiger der Uhr um eine „urbe heute nachmittag. von fünf | erbeuteten. 
gedreht würden, o“mohl es nod 
raubt. bemltt,: morgen Mar. Anbaltend- fühl; 
Harriion fommt zurüd. To } \ N, | Sllinois: Im’ allgemeinen tlar heute. "abend ' 
pe: dem Gebäude hielt und ihm vier 
res * A —— und mittleren Teilen morgen eſwas 
hibitionsgeſetz wieder aufgehoben wer⸗ de? Nachmittags in Chiccgo eintref- te am Steuerrade blieb. Beim Ein-— en. 
; Henle abend Frost. Int, nerdiweitliderr Teile ’ 
Indiana: Alar 
we ! i . * glieder Viichlaan: Sorte Abend tlaz unb.äne , 
nen hiefigen Freund:n mitgeteilt hat, Frau Unreim Dreffel, die 
\ ı et nördliden Zeilen nicht ganz fo Falk 
Mep eingerüct find. Aufforderung, alles in ihrem Belig, En 
Mondaufgeng: Morgen früh 2:59,\ 
} Pro;.5 mit ihr maci.ın würden, Inter | 
The Assoeiated Press is exelusively 
ae — 3 Utzr nachm ....652 morgens.42 
redited to it anderes übrig, als dem Befehl sEnend. 
or not otherwise eredited in this —— en 
lished herein. - 3500 in ‚Freiheitsbonds ein.  Als| » 
Maas. range In viren par 
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Buperior Familien Saunen 
Beife — orobe Elüde; fvesicl! 
für Sreitag, 10 Stüde für. 


Seife— 
Red “Mo More Naptia , 
u,» Erife,. 10 Etüde aır 
, i Sreltag, das 


Lurx Waſchpulver für bas \ 
Salben von feinen % Ins. 
. apsaselt ae ttag, das Ra 


® Ac 
Tür.. 


=/10e 
—— — 


Crepe Zifine, —— locherte 
Dosen, fveziell für Sreitag, 
5 Rollen für.. 


— | ] 


Tualität Indigo | 
ı > 


u) 


stunden, bie Datdascnacaen 


Handtücher — 


Grohe Sertc, weiche abjor · 
bierende Qnalität uckhan 
lücher, ſancy — ser 
roter Werder, 25 IS Me 
an jeden situ den, i 


Ungebl. Mustin— } 


{ Yard breites, eng —— F 
Ares Sundard Sea 

eelna. 2oc wert. 
Man teben Kunden, 


a Männerjoden — 


Saumwollene Sogen 

Männer, in lohfarhig, 
Minen und blauen 
oeoppelle Ferſen 

in alien — ſr 
Baar fitr bee 


1 Damenftrümmie— 


weine Sorte baumialten: 
gteümpie für Damen. 
ci ſwara, dorvelte 
Zeben. 
das 


‚ba 


on; 


die Hard 


sur 
bra: 


a iscticn uud 
BB, bis 10, 
—J 

u Waifts— 

Von Noile und Lawn ae | 
mal, pradtueli’ mit Eyigen 
und Stiderei belcpt, a 


fhnciherte Modelle 
36 bis 42, $1.50 Werte 


A leider — 


E @ingham: enge rür Kin 
ber, in bitsichc a Klaids md 
EB Sarrierungen, 

3 gen und Cu 

Salons, Größ t 

m$2.00 serie, 


JUnterröcke — 


Fr Bon extra Quaditat Nurie 
geftreiffem Bingbein nenmant 

mit bollem fhirzed Auffie, 

reguläre 75 Wert, für...... 


Eongoleum— 


Rug Filler — 24 Zoll beeit t, 
eine Perfeite Kahahmır ng v 
Be: S0r, 


+ UnL 


* 


3— 
* 


ni 
© 


k Sarthch, 


F 
‚ 
| 
4* 


Dard 
er — 


Reinen, in fortierten 
ber, an guten Epri ol 
ion — renulärer Tate 
Ben, das Tod au * 


für.. 


a - . 
Norfolk Anzüge 
für Anaben 
Vor suderläffigen 
Corduroys und Chev⸗ 
ots gemacht, in bell⸗ 
und dunfelfarbig, Groö⸗ 
Ken 6 biß 17 Rohre — 
Bes tie ‚u 86. 50 un 
2 teitan, au 


j) 
3 
fanch 

> 
R J Grö 


Gät gemadt; in 

— And Khari, 

en 5 bis 18 Jahre. ip 
tener Sals, ohne Germel, — 
zenulärd und Extra⸗Grẽ — 

29 Wert, zu.. 

MGalf, folide berboritebende | 
; Beberfohlen — Größen 9 Bis | 
„ $2.00 Werte, da3 Paar’ 


Frühjahr Reefers— 
Kür bie lieben ——— 
A swarzen und weißen ar: 
Fi rierungen, au farıch — 
ungen, $4.00 —— ſpeziell, 
Me Sreitag, äu.. * 
eitag, für nur. 
— — | 
Fein gerippt, ausgeſchnit. 
tener Hals, ohne Aermel -— | C 
Spigen oder enges Sinie, ve- | 
gulärer 85c Wert, Freitag, für? 
I Damenleibhen— 
Fein gerippte gerade De * 191 
Pumpe ⸗ 
Zaglteder, Bici Mid und 
Gunmctal alt biegſame 
ndgewendte Sohlen, Ci 
trtap Marh Pe Saftons, 
Größen 3 bis 8, 81. 39⸗W verte. 
das Paar für. 
Shulicuße— Ji. 2 g| 
— — 
Juljets und Hausſlippers 
fie Damen, bon Weiden 
TB Kid, Eeiten Elaftic,— 1. 29: 
Mitomfort =» Lecifien, Größen! 
“BA Dia 8, $2.00 Werte, 
"das Paar für 


 aniderboders— 
Gen für Damen, ausacih 
Für sinaben, von Satin - 


Zahnärzte: 


Niedrigite Preiie. 
Unterjuchung jrei. 


unſere Metboden find abiolut fhmerzios 


Dr. TOPPEL und FRIED 


1572N.HalstedStr.| 


nabe vYiorib Ade 
ftunden: 10 Born, 


tags 10 borm. bis 1 Uhr 5 


masım! 


WILLIAM B. LUCKE 


Plumbing, Gas Fitting und Sewerane 


‚ 3838 North Hoyne Ave. 
werben Tdhmell, 


— — — — 


J pete und drängte, das 


ler 
J hüteten 


| 


J und der g 


und in das 


|| loser 


| freilich an die Eine, von ber alle feine 


i ale wieder zurüdfehrten, 


aiheute fchmubige Finger hatte zerren 


| areifen, 


| rühren gewagt, 


h | fich zärtlich lächeln zu ihm nieber= | 
neigie. 
Jins Geſicht. 


| worden war, ein Meib, das freilich! n, 


\ | 
| 


pi d Uhr abends 


— *2 su) | 


mo? 
Novelle vom Abdelheib Weber. 


(7. Fortlegung.) 
Uber als er erst im freien mar, 
‚fing Jean Janomwitfh an, zu ren- 
nen, tannte wie taub und blind vie 
traße binunter, durch die Gänge|von Kandidaten, 
des Ziergartend, biß er auf engere, | Leiter der Schule felbjt naheltandar, 
I menfchenleere Pie fam und endlich! oder einflupreiche Srreunde befaßen, 


Eee lied 


der anderen als‘ Hilfskraft ange: | 
boten. Aber fo niedrig er feine Yor= | 
derungen jtellte, 
füc den geringften Play Hunderte 


at 


— —— —— ——— — — 


werten. Zuerft hatte er ſich ſeines Jaber, eine junge Dame dieſes Na⸗ 
Lehrtalents erinnert, hatie mit Hilfe mens im vorigen Winter in einer 
des Portiers und des Adreßbuches, Geſellſchaft getroffen zu haben, 
Adreſſen ſämtlicher höheren Schulen welche ſie ein Pfarrer Heifeld einge⸗ 
Berlins notiert und ſich einer nach führt habe. 


man hatte übera 
die eniweder dem 


würde die beſte Auskunft über ſie ge⸗ 
ben 


z einer einſamen Zank mitten im und wenn der Ruſſe nach peinlicher 


ichten Grün. Da warf er ſich nie- Selbſtüberwindung ſchüchtern ſeine 
der und weinte. | Diplome von der Moskauer iniverfi- 
Wieder war ihm, vo kleinen wei— ‚tät pormies, fo zudte man bebauernd 
ben Händchen, fpielend eine Jlufion | die Achfeln; man verfügte iiber eben= 
laerbrochen, der Traum bon ber Weite fe bebeutende Talente, melde Lau: 
der Künftlerichaft, die Xlufion, 
weht irgend auf Erben, 
ı Händen der Künftler die hei ilige lange, bis 
Flamme genährt werde, welche die griff, aber endlich beariff er, 
Menfchen je nach ihrer {ndivibuafität | nicht Talent, nicht Fleiß, 
i in ber Wahrheit, des Güte ober der iger Gelbftlofigkeit, 


daß! 


Ich 


ı Schönheit ſuchen und preiſen, 
die für Wan eine einige und at te | 2 
‚teilbare Sonne war, — die er 
I der Erde fuchte. 1 [ 
| Ueber die Unbarmberzigfeit eines | anwenden wollte Bis er zu dieſer 
mafurifchen Dorfigrannen half ihm | Erfen {nis Tam, hatte er 
woh! Zeit und Ueberlegung Hiniveg; | |tergeblidje Gänge zu Schulbor: 
mern aber das Salz der Erbe bu mbf | ſtehern, Advokalten und Privatper— 
ward, womit dann ſollte man ſal— 
zen 7 
waren., wie ſollte das Heilige ſiegen? 
Und waren dieſe jungen 
auch noch keine Meiſter der Kunſt: 
ben, daß ſie jung waren und vech 
on frivol, eben dab fchon die Aus | 
gend ſtatt begeiſterter Verehrun Gun 
Spott für bie J atte, dat; es! u. 
| in ie Br m .— —* noBs | ſtan iden, war bald. ſchroff, 
| ivar taufen d freundi ich zurückgewieſen 
Mal ſchlimmer als Alles, was er am aber Keiner von Allen hatte gefragt, | 
dürren Holz noch erleben fonnte. Und | ob der blaſſe —— der feine — 
hatte denn der alte Meiſter ein Wort hatte, nicht 
1* Tabdels für die boshafle Frivoli | pielleicht dem Hunge eiede nah mar! 
tät ber jun ıgen Schülerin gehabt? und Keiner von Mile batte auch | 
r über die Form, die Ausführung | UT ben | Finger aus —— um ihm} 
te ex aeiprohen — als ob Gift‘ dl helf Zuletzt, d er ſchön gar 
goldener Schale minder Gift, |? : 
chl von bengaliſchem Feuer der andern leicht erregbaren 
rötet, minder Schlamm fat em gewiſſes 
gab es doch vielleicht Künſt⸗ 
welche die heilige Flamme be⸗ 
un nährten, weiche „ol: 
; bene Früchte im filber: ven Schulen’ 
boten, und Das nicht ihrer Heinen 
fonderi der aroken $ Kunft | 
toben Menſchheit zur Ehre 
und Liebe taten, d ereir Auge, wenn Mere 
es göttergleich das Höchſte umfaßte gen, 
leinſie hineindrang, in 
ao Hi ke und in — * 
deren Mund 
nie ſpöttiſch das Reir * befleckte, deren ihrer © 
ı Hand die. Schwäche, melde ber) 
durchdringende Blick raſch erkannt, 
ſlühte und liebend verbarg? Viel— 
leicht gab es ſolche Künſtler — nur 
war Iwan Janowitſch ihnen auf 
ſeinem Lebenswege nicht begegnet. 
‚Und it feiner groben Enttäufhung 
‚glaubte er nicht mehr ai fie. Außer 


Dafein befähigen, 


i 
— 
| 
jmit . flammender Scham 


tanpreifen und herabjeten laſſen, 


ſch 
ge 


wohlgenährten Advokaten ge⸗ 


Dame 


“ iprochen, bet nächiter 
wo ihm nicht foeben ein beſſer em— 
nr pfohl ener Kandidat zuvorgekomm ven! 
Perſon, 

wäre, an ihn zu dent en; 


eine der tauſend Zerſtreuun— 


ey 
Sin 


Kindern ührt, Das 


göttlichem 


I +3 
Milde Teuchtete rinnerung gelöſcht yatte, war 


viel naturnotwendiger., als es Dem— 
jenigen ſchien, der 


warteten auf keine Gelegenheit; ſie 
lamen immer öfter zu Iwan Jano⸗ 


geberdeten ſich immer wilder. 


Gedanken ausgingen und zu der ſie 
bie (Fine, | 
lilienweißem Gewan db er 


Iar Deren 


|iGrem ungebetenen Gatte einige | Bro: | 


famen bon ihrem Mahl zı man 
Deutlich wie mit Händen zu|c en bon ih Mahl zu. 


ſehen. 
ſiand Sannas Gemälde vor 
| ihm; er fah, twie die reine Geftalt, die | 
‚er nicht in feinen Oebanten zu be: 
ihn liebevoll in bie! 


| Falten ihres Gewandes barg und) 


anmwalte einige Schreibereien zuge: | 


mahl diente, und ein Zoch in einem 
Hängeboden, das° man ihm 
Schlaftammer vermietete. Und ba= 
mit mar er zufrieden, demm er hatte 
ıgar wenig körperliche Bedürfniſſe 
und verlangte nur danach, ſein Le— 
a5 aus jeiner Göttin ein Metb ger ige, zu Kräften. big = Elifaketb gefun: 
n. Was dann weiter geichehen 


uoch immer bergehoch über jedem follle, baran dachte er nicht; au fein 
J niedrigen Geda fen ftand, aber nicht | ‚Denten ging nur zu dem Augenblid, 


j mehr über ben Gedanten — der er ihr zu Füßen fiürzen und 
Liebe? Ja, das war es: der Andlid| * zu 
Sa If ihn aufheben würde. Co ar: 
|| der Zärtlichkeit in dieſem Antlitz, ob⸗ |beitete et Nochte 
wohl nur von der Malerin erlogen, in den Siraßen umher, belagerte die 
hatte die Göttin zum Meibe gemacht, | Yketie 3, fraate in allen Polizei: 
| hatte fie tie mit Tanfter Hand einige) puremus und beläftigte bie , 
| Eiufen herabgezogen, herab — zu: — — 
J ihm. War es denn Wahnwitz, zu 
J wünſchen, daß das Antliß der wah-⸗ 
ren Göttin fich ihn einmal zuneigen | 
| möge, mit dem Auödrude, den daB | fü t eine ganze Anzahl Berliner ge: 
| ber gemalten trug, dem ber Liebe? | worben, und erregte überall, . 
van Janowitſch fprang aufier kam, 
ıb ftürmte tiefer in ben Park] md endlich fand er etionz wie eine 
. 1Spur von der Geluchten. 
193 brannie inipielen Penfionatsporiteherinnen, 


Eine dunfle Lohe ftien ihm 
Bar e3 dem möglich, 

daß Eliſabeths Bild auch in ſeinen 
eigenen Augen ſich verändert hatte? 
|Da 


—\ 


ſti 
großen, angſtvoll 
und der ſiexeotypen Frage nach El fa: 
| heth Heifeld war eine luftige Fiqur 


jun 
ı hinein. 

Wildſüße Hoffr 
A ihm. 

Und jegt war die verbaltene Leis) denen heimfuchte, hatte zwar Efifa- 


71 


tu) 


—J ſfeiner Natur zum Ausbruch beith jetzt nicht geſehen, erinnerte ſich adoptiert?“ 


gekommen. Nicht mehr mit der gläu—⸗ 
| bigen Hoffnung des Schmärmenben, | 
J ſondern mit der Glut des Liebenden 
ſuchte er Eliſabeth, und jede Stunde, 
welche dahinging, ohne ihm die Ge 
liebte zu bringen, dünkte ihm ein] 
Raub an feinem Leben. | 
|. Aber Tag um Tag verrann ums | 5 
ſonſt. Eliſabeths Spur mar mie) 
| |verweht vom Siurmwind der Welt⸗ 
ſtadt. Umſonſt hatte Iwan Jano-⸗ 
'witfeh alle Atelier nach ihr dur | 
—58 — umſonſt durchſtreifte er vom * 
Morgengrauen bi3 in die fpäte Nacht! 498 


|bie Stadt, immer in der Furcht, da | Dieselbe Sorte, die Sie immer — — erägt seit scher den 

Namenszug von Chas. H. Fletcher und ist seit über dreiseig Jahren 
unter seiner persönlichen Aufsicht hergestellt worden. Lassen Sie 
sich von Niemandem darin täuschen Fälschungen, Nachahmungen 
und „Genau so gute “sind aur Experimente und gefährden dieGe- 
sundheit der Kinder. Auf der einen Seiteetwas Erprobtes, auf der 


fie aerade die Straße pajfieren | 
werde, welche er ſoeben verlaſſen 
tte, um in einer anderen nach ihr 
ſuchen. Er aß ſelbſt ſeine kärg— 
liche Mahlzeit auf der Gaſſe, um nur 
die Zeit nicht zu verlieren, die er zur 
Stillung ſeines Hungers brauchte. 
Und es war freilich ziemlich gleich⸗ 
giltig, wo er das Stücklein trockenen 
Brotes verzehrte, das er ſich während 
der Nachtſtunden verdiente; es war 
auch gleichgiltig, in welchem Keller⸗ 
gelaß oder welcher Dachtammer er 
feinen Leib niederſtreckte für die we⸗ 
nigen Stunden, welche er dem 
Schlafe gönnte. Sein kleines Kapital 
hatte die Hotelrechnung troß feiner 
geringen Bebürfnilfe fhon im Laufe 
‚der erften beiden Moden verzehrt; 
dann hatte Iwan Janowitfch auf bes | 


anderen ein blosses Probieren. 


es beständig 


a: gutimütigen Portiers Rat fi eine 


* Wer ‚fein Grundeigentum ver · 


a erreicht fchnell Bien bem ganzen Hoffnungsmut 


ae em Anzeige in 


Dactammer in einer noch unfertigen | 
Siraße billig gemietet und mar mit | 
her | 


Deltuntenntnid batan gegangen, 
Bähigteiten angemeflen zu ber⸗ 


Eine der! 
die ı 
ler mit Fragen nach der Verſchwun- da 


Janowitſch nach dem nächften Zi: 


Namen trug. Sobald er im Adreb- 
buche gefunden hatte, daß wirklich ein | 
dag | besfinder waren, und denen Empfeb: + 
bon den | Zungen zur Ceite flanden. E3 dauerte | 
Iwan Janowitſch bes! 


noch we⸗ 
Mannesſtolz rat 
und und Beſcheidenheit zum Kampf ums Iwan Janowitſch wurde von einem 
ſondern daß er ‚alten Mädchen empfangen, das ein 
auf!ganz andere Waffen bazır geb braucht fchwarges Kleid mit breitem, weißen 

haben würde, als er fie beſaß oder Halskragen 


er hundert | dem glatt 


ſonen getan, hatte mit dem Reft eis | tenden zur Erbe fentte, 
Menn bie Künftler frivol nes Geldes Agenten beſoldet und ſich Iwan wie das Mitglied irgend eines 
auf den ihm 

mädchen Wang ten ” eine Ware auäbieten, Diele ! 


hatte mit wüblenbem Hunger in den I Tillorialrat die Tür eines ziemlich 
|@ingeiveiden in prächtigen Räumen | aropen, 
hochmütigen Raufmannsfrauen | heit aus sgeſtat teten Zimmers, in wel— 


bald! ztiva zwanzig Perſonen zu warten 
worden; ſchi enen, indem ſie die Füße vorſich— 


1 


I 


au laß. ausfah, war "ei einer oder 


s Mitleid für ben jungen nahmen d 
Menſchen erwacht, der ſo unſchuldig gehören, 
| blidte und fo leife und fcheu Iprach | Fleibung, deren Schnitt und Art ben 
lund fchrilt, und fie hatte ihm ver: ! untundigen 
Gelegenheit, | Tracht irgend eines meltverachtenden | 


| 


daß Schon | und Farben verichieben, 
am nähen Taae ein Ball, eine Prem | Gemeinſames durch die herabgezoge— 


welche die Weltſtadt ihren be— 


Bild des Stiefbruders im Glüd aus 
man aus ben leife geführten Ein: 


darunter Titt, Mehrzahl diefer X 
Nur Hunger, Froft und Fieber frag dürftigen, welche entweder eine regel⸗ 
ten nach keinen Einfer ungen und mäßige Unterſtützung von dem Herrn 


| 


roitfch, blieben immer länger umd/ten, und bie eriteren Vittiteller Biel- 
Aber ten fi von ben lebteren in einer 
enbiih, ala fie ihn faft feiner Menfeh« | faft gehäffigen Weile fer, 
heit und ganz feiner Hoffnungen — | dagegen untereinanbr, mie e3 fchien, 
nur nicht feiner Belcheidenheit —!zufammen und führten eine eigen: 
entfleibet hatten, warf die Grofjitabt | timliche Unterhaltung, 


| 


Janowitſch erhielt von einem Rechts⸗ wurden. 


wieſen und verdiente ſich durch dieſe ihn hier ſonderbar anmutete, ſaß 
Arbeit wenigſtens das Stück trode⸗J 


nen Brotes, das ihm als Mittags⸗ | Geficht da und fah mit frommer 


als. 


herzigkeit, 


“” poll, Chicago, Vonnerdtag, ven 23. aprıl. a 


* 


— ED — mim man m an nn ir 


Steigende Bau ätigkeit]] ” 


in | 
68 fehlen in derStadt 50,000 Wohj- 
nungen, fant der Banfommiljar, 


Der Herr, einer der 
Hauptftügen ber Berliner immeren 
Miifion und des orthoboren Bes 
kenntniſſes, ſei, ſo weit ſie ſich er⸗ 
innere, als ein Verwandter ber jun: 
gen Dame bezeichnet worden und) 


— 


! 


Soher Zins für Speiherban, 


— 


Ser, Noebud & Co. Infien ein jieben: 
ftödiges Lagerbans an der ©, Nod: 
well Str. errichten. — Zindbaus an 
“allen Ave, Nogers Bart, verkauft, 


können. Atemlos von ne 
erwacender Hoffnung ftürzte man 


garrenlaben, um die Adreſſe des 
Pfarrers aufzufuchen, ber Eliſabeths 


Augenſcheinlich hat trotz der hohen 
Materialienpreiſe die Bautätigkeit 
einen kräftigen Aufſchwung ge 
nommen, und wie Baukommiſſär 
Boſtrom mitteilt, ſind in dieſem 
Monat in ſeinem Amt ſchon Erlaub⸗ 
nisſcheine für Neubauten im Werte 
von 86,000,000 erwirkt worden, 
von 8300,000 im Durchſchnitt für 
jeden Wochentag. Im März wur— 
den ſolche in der Höhe von ins— 
geſamt 85,000,000 ausgeſtellt. Die 
Bautätigkeit erſtreckt ſich über alle 
Teile der Stadt, und namentlich 
ſind es Zinshäuſer mit drei bis vier 
Wohnungen, welche jetzt errichtet 
werden. „Es fehlen in Chicago 
fünfzigtauſend Wohnungen“, ſagte 
der Kommiſſär, „und dies erklärt 
die Tatſache gerade der Aufführung 
von Zinshäuſern. Obendrein iſt die 
Zeit zum Bauen gerade jetzt günſti-— 
ger, als ſie es in einem Jahre ſein 
wird. Troß der hohen Material» 
preife fönnen Materialien unter den 
notierten PBreifen gefauft werden, 
und diefe Preiie find nicht aufers 
ordentlih bodb. Wenn aud) die 
Arbeitslöbne body Find, Sind Die 
Arbeiter tüchtig, und der Arbeit: 
geber erhält cine gute Arbeits« 
leiſtung für ſein Geld. Das Land 
iſt teuer, und nicht verbeſſertes bildet 
einen Verluſt für den Beſitzer. Alle 
dieſe Umſtände wirken bei der Ent— 
wickelung der großen Bautätigkeit 
mit.“ Im Mai dürfte dieſe noch 
mehr zunehmen. 
Großer Speicherbau an Rockwell —* 
Sears, Roebuck & Co. haben von 
A. Irving Jordan ein modernes ſie— | 
benftöcliges Speicheraebäubde mit aus— | 
J gedehnten Weichenanlagen, zur gleich— | 
zeitigen Entleerung oder Beladung, 
en acht Eiſenbahnwagen, gepachtet, 


Konſiſtorialrat Heifeld in der Mat— 
thäikirchſtraße wohne, ſtürzte er, der 
frühen Morgenſtunde nicht achtend, 
nach der bezeichneten Wohnung. Er 
hatte Glück; der Herr Konſiſtorial— 
hielt ſeine Sprechſtunde ab. 


und großer weißer 
chürze und eine weiße Haube auf 
geſcheitelten Grauhaar 
trug, und das die Augen nach ra— 
ſchem, ſcharfem Blick auf den Eintre— 
ſodaß es 


S 


unbekannten Ordens erſchien. 
Ordensfrau öffnete Iwan auf 
ſeine Frage nach dem Herrn Kon— 


mit puritaniſcher Einfach— 


ſchem auf fteiffeiigen Rohrftühlen 


tig auf ſchmale Deden von gelb: 
braunem Wachstuch ſetzten und die 
Augen auf eine zweite Tür richteten, 

elche in einen Innenraum führen 
mußte. Es war wie das Wariezim⸗ 
mer eines Spezialarztes nur daß die 
Möbel viel einfacher und das Aus— 
ſehen der Wartenden einförmiger 
war. Sie ſchienen mit wenigen Aus— 
en unteren Ständen anzu— 
trugen einfache, dunkle 
Iwan wieder an die 
Ordens gemahnten, und ſelbſt ihre 
Geſichter, obwohl in den Formen 
hatten etwas 


nen Mundwinkel und den halb ver⸗ 
ſchleierten und oft nach aufwärts 
gerichteten Blick der Augen. Soviel! ivelches Jordan auf feinem Grunb=! 
Die Broden erkennen ließen, Die | ſtück, 287 bei 107 Fuß, 1301 bis 31| 
Sid Rodmell Str, unmittelbar! 
aelgefprächen zuflogen, beitand bie! nördlich von ber Ogden ve, und ne- 
Zeute aus Hilfäbe: | den dem Wegereht ber Panhandle: 
bahn, mit einem Koftenaufiwand von 
3540, 000 aufführen Iaffen wird. Der 
Pachtzins iſt 54,000 jäbrlih, die 
| Dauer der Pachtzeit zehn Jahre. 
Seard, Roebud & Co. haben ferner! 
ben Pachtvertrag für dasGebäude der 
Turner Mfg. Co. an der Südweſt— 
ecke der Ogden und Kedvale Avenue, 
mit Weichenanſchluß an die Burling— 
tonbahn, welches ſie bis 1920 zu 
827,000 jährlich gepachtet hatten, um 
zehn Jahre verlängert. 
Wohnhaus und Zinsgebäude verkauft. 
Charles Hollenbach hat das von 
ihm vor drei Jahren mit angeblich 
875, 000 Koftenaufwand errichtete 
fünfzehn Zimmer enthaltende Wohn- 
haus 1325 Independence Boulevard, 
200 Fuß üblich bon der 13, Straße, | 
Grund 144 bei 200 Fuß, zu $35,000| 
die an den Juwelier Leon Al uübach ver⸗ 


Konfiftorialrat — oder durch ihn — 


hielten 


in welcher 
weltliche Dinge mit ſalbungsvollen 
Worten und Geberden wie umwickelt 


Aber trotz alles Befremdlichen, das 
Iwan Janowitſch mit ſtrahlendem 


Freude von Einem zum Andern. 
dier endlich Ichien er ja jenen Ort 
gefunden zu haben, wa die Burm= 
Die Menichenliebe, 


Brüderlichkeit ihre ſanfte Hand über | fauft. 


den andern ſtützte und ein gemein⸗ 
Heimat machie. 
und ſtreifte tagüber 


Benz) 
fionate, und der Ruffe mit beit über- * 
flehenden Augen 2° 
— ———— —— beſtellt, und jetzt kriegt der IS 


Hommen iit, feine Rebfeule noch eher, 


wohin ! 
— nn Gate | 
Yimüjement unb Gelädier. ‚eigenti ih geltern Tchon gegeifen mer- | 


| ‚Kinder 22 um ı Fletcher's 


Was ist CASTORIA 


Castoria ist ein harmloser Ersatz für Kicinusöl, Paregoric, Tropfen 
und Soothing Syrups Ksenthält weder Opium noch Morphin noch 
ander+ Betäubungsmittel Seitüber dreissig Jahren gebraucht man 

Verstopfung, Blähungen. Windkolik und Durch- 

fall es beseitigt die dadurch entstandene k'ieberhaftigkeii, und, 

indem es Magen und Darm reguliert. hiltt es zur Einverlei bung 
der Nahrungsstoffe und rerteibit gesunden und natürlichen Schlaf. 

Der Kinder Panazee, der Mütter Freund. 


' Die Sorte, die Sie Immer gek: 
Trägt den Namenszug vo.. 


Seit über dreissig Jahren in Gebrauch 


THE CENTAUR comPahr NEW VonK cırr. 


Das achtzehn Wohnungen von bier 


und fünf Simmern enthaltende Ge: 
fames Gefühl ber Zufammengehörigs; paube 1625 bis 23 Wallen Avenue, | 


teit den yremblingen die Erde E Rogers Part, nebft Grund, mit $42,:| 
ti Hier war ber Ort, 900 Kelaitet, ift gu $57,900 bon der) 
two er Elifabeth finden mußte; denm| Gpicago Title and Truſt Co. Treu— 
hterbin aehörte feine Caritas, händer, an Albert N. Eaftman ver: ' 
(Hortfekuna fort.) Itauft worden, und das elegante 
ee ! Sehsfamilienhaus 4615 und 17: 
Magnolia Ave, Grund 50 Fuß! 
front, 3r $32,500 von Lou €, | 
Bonfon an Luifa Neslund; diefe gab! 
208 Wohnhaus 4428 Nord PBaulina 
Asremde, ber vor fünf Minuten ge⸗ Sit. Grund 38 bei 165 Fuß, zu 
|$15, 000 in Kauf. | 
| Neubau am Michigan Bonlevard, 
hätle Robert E. Maypole hat für die 
Stutz Motor Car Co. von Fred H. 
den müſſen! Allen die Ligenſchaft auf der Weit: 
— Boshaft.— „Wie gefällt Ihnen | ſeite des Michia.n Blod., 150 Fun 
 jüngfte Kino meiner Mufe?“ — nördlich von der 25. Gtr., Grund 49 
‚Ra, das haben Sie aber doch nur | bei - Fuß, zu $50,000 erworben, 
Die Firma will dort ein dreiſtöckiges 
Geſchäftsgebäude zum Koſtenpreiſe 
bon $60,000 errichten. 


—>- 
Sarmonie im Schulrat vorüber, 


| W 


die Leidenden breitete, wo ein Menſch 


Höchſte Zeit.) „Donnerwetier, | 


vr Wirt, ich habe jchon vor einer! 


al3 ich meinen Halenbraten!” — 
Verzeihen Sie, die Rehkeule 


4 


er gab Frl. Florence Holbrook die Er— 
faubnis zu einer Guropnreife? 


1 | Hat im Chicagoer Schulrat in letz⸗ 
Bier Zeit, das heißt feitdem die alte, 
, | Behörde wieder in Amt und Würden 
iſt, Friede und Eintracht geherricht, | 
= io trat in der geftrigen Sigung ener- | 
S giſcher Widerſtand gegen verſchiedene 
AN | Maknahmen zu Tage, Er ging von, 
ben Kommiſſären Joſeph A. Holpuch | 
und E. R, Young aus, welche feiner: | 
|zeit zufammen mit Dr. Elemenfen 
die Erwählung von Superintendent 
Chas. E. Chadſey mit allen Kräften 
betämpften. Vor allem erhoben ſie 
Proteſt gegen die von dieſem gemachte 
Empfehlung, Frl. Florence Holbroot, 
der Vorſteherin der Foreſtville Schule, 
St. Lawrence Ave. und 45. Straße, 
einen zweimonatigen Urlaub zu ge⸗ 
währen, 
Schweiz an der Sitzung des Inter-⸗ | 3 
nationalen Frauenausſchuſſes für 
dauernden Frieden teilnehmen könne. 
„Die Dame hat 
längeren Urlaub gehabt, 


je 


*t haben 


um aroße | d 


damit fie in Bern in der | DB 


bereit3 miederholt | wurde die Tatfache feitgeitellt, 


ee Sa ESEL 


— —⸗0 


Ginger 
Snaps 


Knuſperig und ſehr 
ſchmackhaft, direkt 
vom Backofen, das 
Pfund zu 


— — 


Unterröde 
Unterröde für Da- 
men,  auß Bellen 
Stoffen mit fehön 
figurierten Mus 
jtern, mit Hilbfcher 


Flounce, tvert Töc, 
die Auswahl zu 


9 STATE MANISON as DEARBORN sts 


Der bemerfenswerte Bajement : Berfauf 
von jeidenen Kleidern 


Novelty — 


Seide, einfache und fanch Taffetas, Satins, Louiſines ete., 
geſtreifte, karrierte und Plaid-Effekte, 
tel und Kleider, 24 bis 86 Zoll breit, wegen unvollſtändi— 


890 & 1.17 


hör hedrudte feidene Poplins, — Muſter, hüb; 
ihe farbige Nuiter, viele Frühiahrmoden für Kleider, 


ger Auswahl von garden und Moden 
morgen ir 2 Bartieı, die Yard... 


fo wie für Mänteffntter, 
89r, die Yard zu 


36:3öllige, feidegemijchte, neumodiſch bedruckte Foulard— 
ie neueſten Farben, 
geblümte Entwürfe und Plaid-Effelte, wert The, 


nz 


Zultabs, beliebt für Ntleider, d 


die Pard zu 


Ungarnierte Hüte 


Gine wundervolle Auswahl 


Jund eigenartig; 


Gruppe beſteht aus Tur⸗ 
Sailors, 


bans, Mibig, 


c 


24 Zoll breit, wert 37 
DC 


von ungarnterten 
Küten, eine der —— Moden iſt hier abge 
bildet, jeder Hut iſt neu 


Drooping Sailors, 


anliegenden 
Hute in ſaſt jeder 
und Farbe, Hüte 
dieſe 


lem Bun 


lär 8 


4 


Hauskleider aus neiteeiftem Ber: 
cale, ichön paffende Moden, viele 
haben Taſchen, ein 


Vargain zu 


Muslin-Beinkleider, 


mit 
derwärts 
gen zu 


Für Gardinen 


Gardinen-Voiles mit ſchönen farbigen 
Rändern und durchbroch. Kanten, paſſend 


4 
103€ 
Seftionsweife Banel-Gardinen, 9 Zoll 


breit, pafiend zu irgend einem Fenſter, 


für Saſh- od. ganze Gardinen, 
Ausſchuß der 22c Sorte, Yd... 


bringt das Mai, regul. 6 


die Seltion ; zu 


Einzelne Gardinen und Heine Bartien in 
feinen Filet- Siabel= und ſchottiſchen Web: 
Geweben, einige jind ein wenig beichinubt, 


"81371: 
Canvas: Schuhe für Te 


Hunderte Prarce von weißen Canvas 


da e8 Mufter find, wert big 
$4 das Paar, das Stüd zu 


Damenſchuhen u. 
attraktive 
Fiber-Sohlen; 

Pumbs, gerade 
gehzwecke, 
nicht in 

wöhnlicher 82 Wert, 


— — 
— 


nnnnernsl 


tledigen fönnen. Er fügte hinzu, 


u den Bazifilten als zu den Patrio— 


ten zu zählen war, 


Im weiteren Verlauf der Debatte | 
daß 
ie Schulvorfteherin bereits abaereift 


Zurband, 
Mode 


werden andermärt 
I DIS zu 82.09 perfauft— 
Eure Mustwahl morgen 


ı 63c 


Hüte Ioftenirei garniert, 


Shüven, Bauskleider 


Tamenihürzen aus hellem u. dunk— 
* 


Stickerei-Flouncing, koſten 


75c, ſpegiell mor— 47 
ic 


Oxfords, 
Kombinationen, 
auch weiße 
das Richtige für Aus— 
alle Größen, 3 bis 7, 
allen Faſſons, 


daß dieſe ihre Aufgabe wahrſcheinlich wurde. 
auch ohne Frl. Holbroots Hilfe werde 


die Dame überdied immer mehr 


noch nicht feriiggeſtellt wurde, 


Reiſen zu unternehmen“, ſagte Young, iſt und ſich ſchon auf dem Ozean be⸗— 


„ſie ſollte ſich mehr 
‚legen.“ Als. Superintendent Chad: }ä 
'fey dann für fie Partei ergriff und | d 
trilãrie, 
um Chicagoer er fein follte, * 
- | jener tenz —— ein, 
kerwiderie — le Bio 


ihrer Schule | findet. 
| wibmen oder aber ihr Amt nieder: | Holpuch in Harniſch. 


Dies brachte 
„Das ſieht ihr 
ihnlich“, rief er aus. „Ich beantrage, | 
aß der Superintenbent und in ber 


* Me die — * erteilt 


— 


Kommiſſär 


daß es eine Ehre für die nächſten Sitzung berichte ob fie quf Beranlaffung desſelben Kommiſſärs habe 
aufjeigene Verantwortung ihren Poften | 
verließ, oder ob ihr bon irgend je—⸗ 


i 


oz fveziell zu 


=>3'7Cc 


wird am Freitag „wiederholt werden, wenn 
wir eine weitere Partie von gleichem Werte 
offerieren, aber nicht jo groß, zu demielben 
Preiſe —wiederum werdet Ahr Werte finden, }- 
twie Fein anderer Laden fie bieien fan — 
Werte von phänomenaler Sorte, in den popus H 
lärſten Faſſons der Saiſon gemacht, 


aus —— ſeid. Taffetas, ſeid. Sus⸗ 


quehana 


VPopline, Diellnline, Char: 


menfe, bedruckte Georgette, Georgette 


und Tafletn Kombinationen und rein: 


wollene Serges, einiolichlih Bor 


Suit Effelt Kleider, aus reinwollenen 


Schreider Jerjey und glänzendem feid. 


Voplin n gemacht, 


mit fanch Veſtees von Brokade und Teicoleite, 
prächtig beſtickte, Beaded und Braided Ent— 
würfe, Skirts ſind draviert, Tunic und Ruff— 
led und Overſlirt Eife kte, in allen beliebten 


Farben, wert bis 825; Werte, 813. 88 


$ 


253; 
die Senſation erregen, zu...» 


Unterzeng 


Baidriggen-Unterhenden für Männer 
und Unterhoſen in Knöchellänge, ſpeziell 
fiir miorgen offertert 


Reiter bon veinfel, 
denen Moire, Zafz 
foto, fatingeitreift., 
Maid, Larrtert.. u. 
geblümt. Bändern, 
4% bis 51, Soll 


oreit, b, SB. RR *9e 


} 
wert, 


Längen für Mänz 


25c gerippte baumwollene Leikchen 
für Damen, niedriger Hals 
ohne Aernich, ipeziell 
für nur 
Grtra große Beinfleider fir Damen —- 
Umbreffa:Mode, mit Spigen beießt, ein 


außerordentlicher —— ATe 


Stiderei * 
Beſtickte Voile⸗ n. 
Crepe Slirtings, 
weiß und farbig, 
ſchön geblümteMu— 
be r, 40 Zoll breit 


srl, 


„ne GBel, 
Neue Kleiderftoffe 


1850 Yarbs Yyadrifreiter han SKteiderftoffen, Isle &torm. 


Serges, Alciver-Zerges, Euiting Serges, Dielrole Eintne 


ufo., in einer suten Auswahl von dunklen Staper-t Eßhattir- 


Preiton die Hard zu 39€ 


6 Kitten fsabrifrcfter ton Nleideritofien, einfchlientih Grantie 
EiothE, Meirofe Clotbs, Kleider; Serass, Mintel:-Serged, Cuiting 
Serges, Mohair Sicilians, Nuns Veiliugs etc., in Cream, ſchwarz 
und allen Forben; viele „naoablaue ei; ‚ $1. 00 bi3 $1. —* Werte — 
in zwei Partien — 

Yard zu 

+ Hiften abrifreiter, feine Kict- 
der-Eorges, Melrofe Cloths, 
Sranite GEloths, Nun Berlin, 
Suiting Serges, etc, tn bellen 
und dunllen Farben, bicle in 


nabhblau, ſchwarz und Cream; 
— bis 7 7 er $1 '69 Use nahm. folange ber 29 
c Vorrat reiht, Yard c 


Waſchſtoffe 


Feine Kleider— Ginghams. 10 bis 20 Yard 

Längen, Plaids, Checks u. Strei⸗— ı 

fpeziell Die Yard .... “153 € 
Feine Kleider: Vrints, in einer groñen 


ſchöne 


4760 


Stickerei 
Veſtidte Flonncing 
— vaſſend fſ. Un— 
dermuslins — 14 
Zoll breit, ſpegiell 
für morgen die 
Hard 


rungen, Längen bie zu Barbs, | 50€ ‚sis 6 ’e Werte, 


dieſe 





eng 


vie Gm. . 

ieh Teafchentücdjer 
Weiße hohlgeſäum⸗ 
te Taſchentücher für 
Männer, mit %s 
und 13 »zölligcm 
Saum, din voller 
Größe, regul. 10c 
Wert, au 


2 Kiiten — von Klei⸗ 
deritoffen, Rohgirs, Sicilians, 
Seraed, Cäle ieritoffe, Cal 
meres ete., ir hellen und dur: 
or Sarben, in Längen Bis zu 
1 Yard; aute 50c Werte, um 2 


Knaben-Hüte 
He Hay Anh Hüte 
für Stnaben und 
finder, it gchron, 
Maids aus beiteit 
Stoffen, in allen 
Größen — Ipestcll 
—— rt 


beit —— —X 


fen, 


Auẽs wahl von hellen und duntlon. Far- 


ben, fehr billia, d die Yard 
für nur 
36-3811. Boot Fold 
baumwoll. Challie, 
paſſend für Klei— 
der, Wrappers und 


Knöpfe 
Weihe Ve 
Inöpfe, Dubend 
auf — Aarte, 7 
Karien für nur de, 
Sanitäre Gürtel, 


237: ihön be» 

druckte Kleider 

| Voile, Zweig⸗ und 

| Blumen:Effelte — 

aus Tub und aus Comforter-Bezüge, E regulär 2öc, spez. 
la 


——— 
Kleider: — 


Schöne Anzüge für Knaben von 3 bis zu 
5 Jahren, aus gemiſchten und geſtreiften 
Theviots, in Tommy ze und Trench 
Moden — 
Freitag zu 
85.00 Oxfordgraue und Tan Ne— 
genrücke ſür Männer, aus doppel— 


tem Tuch, Größen 34 83. 97 


bis 46, morgen. 
Reſter und kleine Bartien von Früh: 
jabr- MNänneranzügen, fonfervative u 
ertreme Vloden, Größen 34 biz 42, 
jedoch nicht tr jeder Mode, regulär 
verfauft für $15.00, e 
die Auswahl zu 


Ziichtücher eic. 


800 gebleichte, geſäumte und runde aus⸗ 
gezackte Damaſt-Tiſchtücher, 54 bei 54 
Zoll. wirklicher Wert $1.19, 


ſpegiell zu 


$1.47 
hübſch beſetzt 
an⸗ 


— * 
Strümpfe 
c Black Cat Ta. 
menſtrümpfe, Se 
conds-—eingefchlofs 
fen find ſchwarze 
feid, Lisle, einfache 
Lisle u. baumwoll. 
Strümpfe. 
Baar 


Handſchnuhe 
2 CElaſps ſeid. Da⸗ 
menhandſchuhe mit 
dopp. Fingerſpiten 
gute J ualität, 
weiß, 
Paar 


nur 
* 


mi. 656, 


* a. 
Männerſachen 
51.50 Querland Br. 
Negligee Männer— 
hemden, aus fein. 
bedrucktem M tabras 3 
-biele ihöne Mu- 
fter, weide Man: 
fetten; —F 


einfache und 
Leder- oder 
„Strapleß“ 

Fabrikenden 
Hoſenträger dicher 
50c Police Sihle 
Männer » Holen: 
träger, extra flar- 
les elaſtiſches Ge— 
webe, Leder Enden 


aber 
außerge⸗ 


zon _halbleinenen Und. 

Handtüdern, meiitens 18 bei 20 Zoll 

* groß, Werte bis zu 106, ein 4c 
wirflicher Iargain zu 
Gebleichtes ſchweres twilled Roller-⸗Hand⸗ 
AED SELF —— wert 
= an: die Yard au — 113c 


“ 


Die Angelegenheit wurde Schulweſens zu maden, auf zmei 
darauf auf vierzehn Tage zurücges | Wochen verſchob. Ein ebenfalld von 
legt. Solpus) geitellter Antrag, den ın vo- 

Sodann warf Holpuch die Frage. riger Sitzung gefaßten Beſchluß zu 


Max Straß mit einem 
auf, warum die Budgetvorlage immer twiderrufen, Mar © 
u ih : und | Öchult von $3000 zum Hilfsfuperni- 


fündigte an, daß wenn fie auch im! for für den Turnunter richt ZU. SERIE 


der nächten Stbung nicht einberichtet | TEN, IUrDE mit 3 gegen 3 Stimmen 

werde, er aegen alie Geldausgaben ' verworfen. 

Stellung zu nehmen gedenke. 
Ein Antrag, zwei weitere Schul— 


— Genau. Vater (nach dem 

büttel anzuſtellen, wurde auf Hol- Rückgang ber Verlobung zum Ex— 

puchs Antrag an den Finanzaus— Bräutigam): „Da iſt der Ring je 
ſchuß verwieſen, während man auf rüch, den Sie meiner Tochter gege 

| * —* hier * air jan janfie ı 

faffung über die Empfeh- ;gen Gelhente!“ — Er: dt 
„Dreißig/ Pfennig) 

—* ————— 


die Beſchluß 


ri, Alice — rHilfs 
kirche fi Gemein des 





* 


die Ihr iteta gewünicht habt 


3.495 


— 
zer 


Vorrat iſt beichränft 
tommt heute 


darum 


Ein ſchönes Inſtrument, klar 
und glockenrein im Ton, von 


künſtleriſchem Entwurf 


Spielt alle Rekords 


in 


Wir Hatten Glüf im Anlaaf Diefer 


Fartie, und das gibt Euch eine Gelegen— 
heit, eine hochfeine Sprechmafdjine zu er: 


werben, weit unter den regulären Noiten. 


Wir führen aud eine volle Ausmwalıl 
von Yloorlampen und Shades in ben 


neueiten Entwürfen. | 


‘ 


Sal borlamp al ingMachineLo. 


lo 


(„ct 


Ein Stortwerf höher br 


334 Süd Wabash Ave. — 


poriert.) 


ingt die Preiic herunter 


2. Floor 


Nordiweit-Ede Van Buren Strafe und Wabaih Nvenue 


Uoch nicht sufrieden. | 


Sodbahmen wollen Preiserhöhung 


anf « oder S Cents verlangen. 


Kinnahmen angeblich gering. 


Siıten werden Geiucd ioinrt nach Erledi— 
gung des Geſuchs der Straßenbahn- 
linien ſtellen. Erlaubnisſcheine 
für Vereinsfeſtlichteiten 3 Uhr. 


bis 


Aiht zufrieden 


‚aurpretie 


it der rhöhung 
ſechs Cents, 

die ıhng el: li ſchaften 
weitere sh jung auf jieben, 
eier acht Gents nn fobald bie 
nrulen Nuyernrictungstommilfion | 
; Eeluh der Strrtenvabnlinien ! 
a cıne erhöhui.g ihrer Fahrpreiſe 
* ſieben Cents erlebigt hat. Das | 
geitern von einem hohen Be: | 

„ten der „„ochbabnlinien zugegeben, 
n € den eine bon den Linien heraus: | 
ebene Bropaganbafl ugichtift, „he | 
onmuters Catechtsm“, erflärt hatte, | 
af eine meitere Erhöhung der Hoch⸗ 
bahnſahrpreiſe unbedingt nötig ſei. 
Flugſchrift ſucht den Benutzern 
dochbahnen klar zu machen, daß 
weitere Preiserhöhung kommen 

Fin Beuimter der Linien er- 

den * Flug⸗ 


anf den Inhalt 
daß d 


idrer 2: 
werde 


9 
* 
ctiüi Er 


— 


hie 


Ü 


vr 
t Bezia nebmend, 
bahnlinien mit einem Fah pon 
fen: Cents einfeoch nicht Beftehen 
fönnten.. Als die Nußeinrichtungss | 
fo millton ihnen die Preis serhöhung | 5 


ſchr 
rpreis 


auf ſechs Cents bewilligt habe, hät⸗ Yräfibent Alderman Henn D. Ca. | hätten für d’5 


pitain iſt. 
wieſen, af fie eine Erhöhung ihrer! yon ihm, big geftern Abend feine Leiche | Droden hat: „ 


$2,300,000 daS | am Suke der Orleans Str, aus dem dafür triagt? D’ 


ten .die Linien der Stommiljion be- 


Einnahmen 
Jahr brauchten. 


un 


Die Preiserhöhung ı 


um einen Cent gebe ihnen nur eine) jjt num, dab nach Anficht der -Polizer| dern Scldaten ham eahn a fo Beifall 


Mehreinnabme von $900,000. Wenn 
ihnen nicht eine weitere Preiserhö=! 
hung gewährt werde, würden fie 
einen Feblbetrtua von $1,400,000 ; 
aufzumeiien haben. Someit jeien | 
jie fih noch nicht Klar, ob fie einen 
Tabrpreis von Tieben oder acht Eent® | 
verlangen jollten. 


Berfc"Swerbaltniiie auf 


Die Beileruna der Verfehr 
nilie auf der Weitieite wurde yo 
abend bei einen Bankett der Weit! 
Side Commercial Zeag ue erörtert, 
bei dem die Alsernen Stanley 


Adamkiewicz und George M. May— 
pole —— 


sverhält⸗ 


und Erneſt L. Lyons 
der Grundeigentumsbörſe Anſprachen 
hielten. Ald. Adamtiewicz befür— 
wortete die Hochlegung der Geleiſe 
der Paul- und Pan Handle 
Bahn zwiſchen Ada und Curtis Str.“ 
die Errichtung einer Halteſtel le 
der Northweſtern Bahn nahe Chicago 
Abenue und Sangamon Sir. für die 
wohner der Nordweſtſeite. Ald. 
Manypole erklärte, daß jüngſte Ver-— 
k- ‚Diangen mit den Bundesbehörden 
und der Bundeseilenbahnvpermwaltung 
datau” hindeuteten, dat alle Geleife 
ir der Stabt Sochgeleat werben hwür- 


in 
ri, 


+ 


> 
.r n 
un! 


ammn 


ns 


verde 


Witte für Vereine. 

Hilfsitadteinnehmer George Lob: 
man machte geitern die folgenden: 
Boricriften für die Ausitellung von 
Griaubnisicheinen, auf die hin Ber: 
eine ihre FFeitlichfeiten bis brei llhr 
morgen? ausdehnen können, bekannt: 

„Anerfannte Vereine fünnen derar- 
Has Grlaubnieicheine nunmehr erde 
ten, wen bei der Einreichung des be- 
treffenden Gefuhs im Bureau des 
Stabdteinnehmers die fol genden Bor: | 
fchriften beobachtet werden: Das Ge: 
juh muß mindeftens drei Tage vor 
dem Datum der Feitlichteit unterbrei: 
tet werben..— Es muß auf dem Gr-| 
fuch Jahr und Datum des ftaatlichen | 
Charters des betreffenden Vereins 
bermerft werben, und außerdem muß 
eine vollftändige Liite der Verein2= | 
bramten ausgefertigt  merben, 
zivar nicht nur die Namen biefer Be- 
amten, fondern auch ihre Adrejjen 
und die Angabe der Beichäftigung, 
ber der Einzelne nachaebt.“ 

Befolgen. Vereine diefe Vorſchrif⸗ 
we; in baben fie feine Sähwierngtei: "m 


Ik, 


Sta. 


ı Nebabilitierung 


ten, ohne Seitverluft die nachgefudh: | 


ten Erlaubnisfcheine zu erhalten. 

Der diesjährige Konvent der Ver- 
biindeten Vereine für örtliche Selbit- 
tegierung ijt auf den 8. Juni einge: | 
rufen worden. Er findet in der Wider | 
Bart Halle fiatt. Die deutichen Ver 
eine der Stadt, die zum Verband 
gehören, werden ihre Delegaten in den 
folgenden Berjammlungen auswäh- 
len: Norbjeite, 12. Mat, 
Turnhalle; Sübfeite, 21.Mat, Engle- 
wood Turnhalle; Norbiveitieite, 26. 
Mai, Wider Bart Halle. 


Können ji nicht einigen. 


Nachrichten aus St. Petersburg, 
zufolge hat fi der Organifa:= | 
tionsausichuf, der auf „Deranlaffung 
der Muncipal Voters’ League mit der | 
Zufammenftellung ber Stadtratä- 
ausfhüffe betraut it, noch nicht auf 
alle Einzelheiten einigen fönnen, Für! 
ben neugegründeien Ausihuß für |, 
Leiſtungsfähigkeit, Sparfamteit und | 
find 22 Mitglieder 
vorgeſchlagen worden. darunter fein 
‚einziger Vertreter der Faltion bes 
Mapord. Der Ausfhuß wird nur 21 
Mitglieder haben. 
+ .-- —— 
Schuld und Sühne? 


Ssranf X. Schnettge als Leiche aus 
Flur gezogen. 
Nachdem angeblih ein Wehlbe: 
19 bon mehreren taufend Dollars | 
feinen Büchern entbedt or: | 


dem 


ira 


in 


Ne Zeoch⸗ den war, verſchwand am 5. März, |und ganz recht Het der Soldat a’habt, 
‚inte 


berichtet, Yrant X. Schuettge, 

916 Wellington Straße, 
43 Jehre alte Geſchäftsführer 
er Weſtern Leather Company, deren 


Nr 
ber 


Seither fehlte jede Spur 


Fluß gezogen wurde. Merkwürdig 


die Leiche nicht länger als 
im Waffer gelegen haben kann. 
weiſt ein paar Schädelwunden 
die aber höchſtwahrſcheinlich 


ls 14 Tage 
Sie! 


dur | 


das Unpralfen gegen Pfähle im Waf='; 
ı jer verurfacht wurden. 


Die Spradlekrerin Fl. Er 


| Hausmann, Nr. 11 OH PearfonS 


r Weftieite, * at geſtern mittels Leuchtgaſes, 2 a Trichter ſiahgt der Rod aus, 


fie durch einen Gummiſchlauch ein⸗ 


aimete, ihrem Daſein ein Ende ger [Weil dö untre net fo breit t& 


macht. Sn einem Binterlaffenen | m 
Schreiben verfügt fie, daß ihr geſam⸗ 
ter Nachlaß ihren Eltern in Detmold, 
Deutihland, übermittelt werde. Zu 
‚ihrem Nahlah gebört ein Bantbud, 
das ein Guthaben von mehr als $500 | 
aufweilt. Frl. Hausmann Soll in lek-| 
fer Zeit trübfinnig gemefen fein. 

Von der Influenza nod nicht voll- 
ſtändig geneſen und an ENGEREN 
tung leidend, hat aeftern der Zahn 


> 


j 


Norbfeite | 


auf, 


cat, Shi, ——— den 24. April 1919. 


EIER 
Dod ma lauft mia ’3 d’ Moden 
ham mill, 
Net a fo win do Natur. 
Siahg i' ſo a Unglücksmad'l 
Einizwängt in ſo an Rock — 


nacha muaß i' allweil lachen, wann i' 
dran denk, wia * ſo an Mad'l gehn 
tät, wanns amol, wanns jetz warm 


der ausſchreiten möcht, no ja. 


BJ * x 

ma hört, ia 
Deutichland, 

Illeberall in Süd und Nord, 

Zuageh'n tuat, daß nir toia Aufruhr, 

Nir wia Sant und Streit und Mord, 

| Wann ma lieit vo’ d’ Spartafaner 

| Und po’ rote Garden jeb, 

Und vo’ Sopiet in Bayern — 

Dann is ſicher eppas letz. 

Kaum daß irgendwo a Ruah is, 

Geht der Deifi wieder los, 

Generalſtreik, Sympathieſtreik, 

Alles ſtreikt, ob kloan, ob groß. 

— ma lieſt wia d' Freiheits— 

wüatrich 

An, wo anders als ſie denkt, 

's Wahlrecht nehmen, d' Preſſ' ver 

g'walt'gen, 


Wann 's jetz in 


tuat allweil * 
N. 


‚I pafjteren, 
D., ma fhier net folyen foa”, 
Dumme G'ſchichten machen d' Weib. 

leut 
Und no' dümm're macht der Moq' 
D' ganze Welt is aus 'n Häus'i, 
Oberfaul is d' Politik. 
Alles was ma braucht wird teirer 
'a wird oam mirklt’ öfters z'dick. 

— is anderſcht als wia 's ſein 

ſollt, 

D' Menſchen ſan koan Kreizer wert, 
Koan vergunnt den andern 's Leben, Rn 
Für fich felm er all’3 begehrt. [Sonn ma Spitzbuam d' Freiheit 

|Öuate Leut gibt’8 dir bluatweni‘ | ſchenkt; 

I’ felm bin der vanzig jchier, Wann ma lieſt, wia ſ' all dö Gelder 

I' zähl höchſtens d' Leſerinnen Aus der Staatstaft” z'ſamm ham 

Und aa db’ Lejer noch zua mit | g'ſtohl'n, 

Aba ſunſt is net vüll log mehr All's in eig' nen Sack 'nei'g'ſteckt ham, 

Mit 'n Guaten auf der Welt, So is dös zuam Schinderhol'n. 

Deſto mehra mit 'n Schlechten, Wann ma ſiahgt, daß vorn und 

| Damit hat ’ ne lang net a’fcheli:. hinten, 

Wann i’ all vöR tua betrachten, Oben, unten, au‘ und in, 

Wia 's ſo auf Sa Melt zuageht — In der Mitten, an dö Enden, 

Koa’ Vernunft net is, foa’ Sinn; 
je, bo hab’ i ſcho' öfters zua maner Wann ans Elerd ma tugat denken, 


| Alten, mein’ Lieferl, g’fagt: Liefe: "Go purch bös no’ gröker wird — 
woaßt, dö ‚ganze: Melt 12 berrudt, nut 


du und ti’ net. Ind warn t’ mir’? 
ıtichtig überleg, nache haft aa bu jo’ 
an tloanen Siich. 


| 


ja, do muaß ma halt fcho’ fagen: 
Arm's, deutſch's Land'l, was biſt 
g'wen, wo d' „unterdruckt“ g'wen biſt 
— — und ma? bift jeß, mo d’ „frei” 


v 
biit! 


Dö Soldaten drauf in Frankreic E 

Unfere eignen moan ti’ bo, 

Irinten Wein und Bier, von 
mögen | 

Illnd a Geld ham, dos i3 jo 

Selbitverftändlich, daß #8 eahn: 

Sicher net z’verargen iS, 

Daß ſ' ganz g'waltig 
oa'fang'n 

Und ſö wer'n voll Bitternis. 

Wann ſ' jetz hör'n, in un 

Land'l 

Soll's bald knochentrocken wer'n. 

—* weil d' Leut dös ſelm ſo wollen, 

le Sundern weil bö feinen Herr'n, 

Wo d58 Volk in feiner — © fcheitheit 

In dö G'ſetze? hall'n hat g'ſchickt, 

Sich ſtatt mannhafi z'ſein und offen 

Unter 's Muckerjech ham bücki. 

Kimmt alsdann a ſo a Schiff voll 

Mit Soldaten wieder z' Haus — 


* 


* * 


Wann« Mann, wo glatt w 
Und Direkter *; 4 
Vom Theater, ſich a Müah gibt 
„Ernites” fpüllt, und quat und g’nıt ; 
Wann er Klaſſiſch's ſpüllt, 'n 
Schiller, 
Kleiſt auf's Brett'l bringt, 
giöt Leut, mo "3 halt tro' 
alldem 
sn dem ganzen ahr net g’lindt 
Nur an vanz’gen großen Dichter 
Im Theater aufg'führt z'ſeh'n, 
Weil ſ' zuam Unglück grad in ſo a 
Platzend's Bombenſtück'l geh'n, 
Nacha is dös zwar höchſt traurig, 
Aba net alloan für ſie — 


63 


z'ſchimpfen 


Goethe, 
Und ’3 


| — 





denn was ſoll i' erſcht ſagen, i', der 
wo ja felber zua do großen Dichter 
a’hört? Und mi” hat er aa net auf: 
|g’führt, der "Direkter, der Schlanfl. 
No, er woah halt net was guat is. 


* 


ſo koa' i' 


men, wann ſ' 


2 
= 


eahna net für iibel neh= | 
alle Zeichen fluachen; | 

* 

der wo, wia i' am Sunnta g’lefen | S Stebzehntaujend Frau'n und Männer 

| bab‘, den Empfar ;Sreöner, a höchers Di fan "Millionefer mor'n 

‚Via, der wo auf’3 Schiff femma 18 | Durch ’ 1. Krieg, weil |’ do nach Noten 

'und in feiner Anfprah a’faat bat, 5! D Schaf döWolle. ab ham g'ſchor'n. 

Demokratie kämpft und | Dos ia aba’fehgn po’ d5 andern, 

Ifür d’ Freiheit. mit dö Wort unter-Wo ſcho' früaher Millionär, 

„‚Ja, und was ham ma Dö ſan aa net ärme worden, 

Influenza und d' Naa, dö ſan jetz Milliardär. 

Prohidition Und all dö tauſend en- Ja, a Kriag, do gibts koan Zweifi, 

Is a profitabels G'ſchäft — 


wann a net grad ajeda Millionär 
worden is. 's müaſſen aa ſolcherne 
ſein, wo, 's Geld hergeben, wia hät— 
ten denn ſunſcht dö ſiebzehntauſend 
auf der Straßen armen Haſcherln Millionär werden 

ſoll'n? Dös werd's do' begreifen, 
en net? 


zuaflaticht und zuatrampt und zuas 
brüllt, daß es aus g'wen is mit der 
Empfanoeted. 
* 
lauft 7 
IN in an fo an engen * 
De, taum d' Hax'ln koa' beweg 
t.Und ganz ſteif is wia a Stod. 


* * 


Int 
(ab | 


* x * 


No' großen Haufen Weisheit 
Und an größern Haufen Miſt 
Kunnt i' heut ins Blattl bringen, 
„Doch mein Lieſerl ſagt: No, biſt 


9’ net firti” mit’ dein’ Schmarren? 
funnt’ ft ma 


7 
Lt 


| Unten eng und oben teit, 


ta do obre Herrlichkeit. 
Fr der Wind in fr an Rod ' 


Siahat D63 Wad’l auf 'n Tupf Vvhm : 
19 * * T aſchmaſchinen 
Aus als ob a Hoſen an hätt; | ch ve 
J ’ 


Iy 3 an Ho f Ze le en —* 
ce macht ann Hofenlupf a. Hilf Dei’ eign: Wäfch’ ma waschen, 
Wann’s auf d’ Car mill auftiteinn im; vo’ ander Put Iak geh’n. 


Indem 's G’wand’l unſcheniert, 
Pi ala 


arzt Dr. 1.8. Wigginton, Nr 1144| 


Br att Upe., im See fich erträntt. Am! 
Fuße der Farwell Ave. wurde die 
Leiche ans Ufer geſpült und geborgen. 


Kranfe Leute 


E38 Zeftet wihts, De, 
Re wegen irgend ei⸗ 
ner KGranſheit oder 
Shwähe zu Toninitis | 
ren. Die nexeiten Heil» 
met;oden für NRheus 
matismuß, Magens, 
Leberleiden, Katarrb, 
Sronifhe Rranigei item, 
Blmrtörungen, anitef« 
lende Srantdeiten, 
Nervenibmäre, 0 
nife, private u. alle 
Sarnlewent, 
fenf&aitliche, 
derne Behandlung, 
vie Dr. Mob fie amvendet, Bringen die (Be 
ındheit, Et&rle und Lebenstrait zurüd. 
Das ausgezeichnete yo = Hetlmitter 914 
— 606) fur die 


* 
332 Sstährige praftiihe _Erfabrimg als 
Er bietet ben Rranlen Sicherhei t 
greichen und ehrlichen Bedandlur 

Eine Konſultation oder bertrauliche Unten 
redung —* Sie nmichts 

Kommen Sie isfert, che Ihr Peiben weiten | 
fosttareitet 


Rein Betiverluft, Dr, Rob berehinet fo ine 
das Iein Kranter feinen Sujtand zu dev 

| nadtäffigen braudt. 
Spezialifl, | 


'Dr.B.M.ROSS, 
A Iabre auf beurielben 2 En Yta. 


mos 


Gteblirt im Chica 


und! | Ein graanirter uud figemfirier Arzt jeit 1882, rern 


35 Süd b Denrborn Straße 


tor, Ghicags. 
Pe Suites 506-507. 
Fu Elesatsr zum 5. — 
— — Zägli bon 9 5* bis * 
und an Sonntagen bon 10 Bor 
8 * Sue 2* Freitag R. Sand 
v 7—8 GB wird benti\aelbnuigen, 


. a - ke re — — — 


Hrilung von Blut⸗ 


| Win ber Vorhang im Theater 
nauf in d’ Höchen zogen witd 
Rennen koa's in ſo an Rock: 
Wia a Enten :satfcheln nur, 
| Chicago Shüßenverein. | Sonntag, dem 18. Mai, abends 81% 
Uhr, in der Norbfeite Turnhalle ein 
Benefiz veranftalten werden. Die 
Künftlerin hat fich früher ala Mit: | 
alied des Pabfttheater® in Milmaur 
fee, dann längere Zeit duch ihr Auf: 
treten ald Soubrette und Vortrags- 
fünftlerin in Chicago : und feit 
legtem Herbit als aeichägte Kraft 
des beutfchen Theaterd® den Dant 
zahliofer Freunde Heitererftunft durch 


ir 


nähiten Sonntag wird das Klub— 

haus für die Saiſon eröffnet. 
Am nächſten Sonntag werden das 
Klubhaus und der Park des Chicago 
Schühzenvereins für die Saiſon zur 
Benuhung ſeitens der Mitglieder und 
Freunde eröffnet, und alle find zur 
| Eröffnung herzlich eingeladen. Der 
| Speifefaal, wie auch die anderen Ge: 
| bäude, ift neu hergerichtet und zum 


nach dem Klubhauſe geht für Kraft her am 18. Mai zu wünfchen. Nähe: | 


Keene (88.) Ane., 123 Str. und dann |ter mitgeteilt werben. 
eine Meile öftlich bis zum Ziel. 
| Goldbeck-Vortrag. 


Zu ſeinem vierten Vortrage, den 
er am kommenden Montagabend im 
Lincoln Klubhauſe, Germaͤnia Place 
und N. Clark Str. halten wird, hat 
Herr Edward Solübed fih das Ihe: 
ma: „Das MWeib,ein Engel oder ein 
Zeufel?“ gewählt. Der Vortrag wird | 
\in beutfcer Sprache aebalten, und 
das vielverſprechende Thema wird 
nicht verfehlen, den Saal mit Zuhö— 
zu füllen. 

Marie Lange-Benefiz. 

Fräulein Marie Lange, zur Zeit 
Mitglied des Buſh Temple Theater⸗ 
enſembles, hat ſich durch ihre Kunſt 
zahlreiche Freunde und Bewunderer 
in Sr erworben, welche ihr anı 


— 


Hew Life Herb Remedies 


B Kräutertees 


50c y’ 81.00 81.25 
daB Tale die Flaſche 

Eperielle für Nthma, Nheuma- 
scnns, Huderlrankheit, Galleniteine, Hant- 
tranfpeltch, Bintarınnı, hrun.Beritopfung, Wie 
nenleiden n, Gas, Waflerincdt, Nermofität ot- 
iene Wunden. Vennälten, Entzündungen dei 
Vlafe, Nieren, Yungen und Sers, Aoernverfal. 
fung, Franenleiden lorie inf alle ammecdenden 
frantbeiten, mie Meaiern, Sharlad nnd 
nn Anilnen;a, Wailerpufen und Dupb- 
eritiß, 


Frieda Voges, 784 N Weis St 


Telrpnon: Lincoln 67ss,: 
@isdlier * 
26jofon,di,do* 


Krönterweine 


wird, z’vüll Wujier trinkt, wann ’3| man Hinarbeiten will, genau darge— 
© Gurken oder Kirfchen ober meins- | legt, auch begann man mit der Orga: | 
z'wegen aa Zwetſchgen g'eſſen hat, |nifierung, indem man 9. H. Merrid 
und nadha gern a wengerl g’fchnin= | zum Prifidenten erfor, 


feſt. 
ia En 


jan 


|der GStrede Chicago-New York ein- |: 
| getroffen. | 
| 


Ireötage der Einführun, 


| ihre vortrefflihen Xeiftungen ver— —— 
Empfang ber Gälte bereit. Der Weg ı dient, und ein volles Haus iſt ihr da⸗ 


Sif. wagen durch Weſtern Ave., 95. Str., res über den Benefizabend wird ſpä— | 


Ceſet die „Sonntagpoſl“. ſein und in Dienſt geſtelit werden. 
—+1-- - —— 


Der mittlere Ben | 


Neue gewaltige Bereinigung gebildet, 
um feine Intereifen zu fördern. 


Unter dem. Namen Wiffiffippt 
Valley Affociation hat fi in Chi- |# 
cago eine Vereinigung bon Geidäfts- | 
leuten gebilbet,‘ deren Aufgabe e3 
fein‘ wird, Die Hanbelöbeziehungen | 
deö mittleren Meftens auf jede nur 
mögliche Weife zu fördern. In einer 
Reihe von Konferenzen, an welchen 
die Vertreter von 22 Staaten teil: 
nahmen, wurden die Ziele, auf melche | 


es bleiben 
aber noch ſo viele Einzelheiten zu F 
erledigen, daß man auch heute und 
morgen, wahrſcheinlich bis zum ſpä—⸗ 
ten Nachmitiag, wird in Sitzung 
bleibe: müffen. 

Unter anderem wird darauf hin— 
gearbeitet, daß die Banken dieſes Be— 
zirks ein Geldinſtitut ſchaffen, wel— 
ches den Geſchäftsleuten für die neu 
anzuknüpfenden Handelsbeziehungen 
die nötigen Mittel zur Verfügung 
ſtellen ſoll. Das Aktienkapital der 
neu einzurichtenden Bank ſoll ſich 
auf ungefähr $25,000,000 belaufen. 
jerner will man dafür forgen, daß 
Sllinoi? fein Sphftem von Wafler: 
ftraßen meiter entmwidelt, daß bie 
Arbeiten am Ohio Fluffe ohne wei⸗ 
teren Verzug ausgeführt werden und 
daß der Miſſiſſippi in noch ausge— 
dehnterem Maße als bisher für die 
Schiffahrt benützt werden kann. 

In einem einſtimmig gutgeheiße— 
nen Beſchlußantrag ſprach man ſich 
dahin aus, daß die neu geſchaffene 
amerikaniſche Handelsflotte nicht oer— 
kouft, ſondern gegen eine entſpre— 
chende Entſchädigung ſeitens der Ge— 
ſchäftsleute den üſen am Golf vo 
Mexiko zugewieſen werden ſollte. 

— — 


Als Räuber entlarvt. 


tüder 


Seconds, Be u. 10C 
DQualitaten. 
Damen⸗ Taſchen⸗ 
tücher mit ſauch 
Stickerei und Ini— 
tialen, in weit vd, 
farbig, Second? — 
dad th au 


33c 


Tetektives der Wade an der W. Chicago 
Ave. maden guten Fang. 

Revolver in der Hand, nahmen 
Geute friih die Deteftives Ward umd 
Pribyl don der Wache an der Weit) 
Chicago Avenue an Weitern und 
Chicago Avenue die fiinf verdädtt- 
gen Inſaſſen ‘eines — 

Die Häftlinge gaben ihrel 
Mdrejien an ala Names Phillips, 
12 M. == Straße, oe 
Alegreiti, Nr. 13528, Ohio Str., 
Ihomas Nradrias, Elmhurit, Sohn 
Saras, Nr. 466 N. Clark Straße, 
und Brimo Örinellt. Phillips, der 
Zoldatenumiform trug, tt der Eigen» 
tiimer des auch von ihm felbit be= 
dienten Sraftwagens. Sn der Wache 
wurden die Burfchen von den MWa-| 
oenführern Abe Zusman, Ar. 2952) 
MR, Rolf Strahe, und Ed. Weil, Nr. 
1800 5. Harding Avenue, als Räu— 
ber entlarvt. . Weil wurde angeblich | R 
von ihnen heute früh gegen ein be! a 
der 60. Straße und Normal 
Menue um $14 und die goldene 
Tafhenuhr beraubt; Zusmaıt, den 
fie an Laramie ıumd 91. Straße 
itberftelen, gitaing durch jchleunige 
sstucht feiner Musplünderung. 

Die Polizei iit überzeugt davon, 
da die Häftlinge eine ganze Mn-| 
zabl! von Raubitberfällen auf dem 
Kerbholz haben. 

An Diviſion und Robey Straße 
wurden heute früh John Miller, Nr. 
2536 Thomas Straße, und Frank 4 
Reither, Nr. 1338 N. Claremont 
Avenue, von den Detektiveſergean— 
ten Lorenz, Thurman und Teela 
auf allgemeine Jerdachtgründe hin 
Dort wurden 
jenem an Cortez und Robey Straße 


verhaftet und in der Wache an der 

darauf von Louis Goodman, Nr. | 
Leiber, Nr. 2219 Jowa Straße, als J 
82.11 und die goldene Uhr, mn 


| Ä 


58:3Ölliger Baumwolldamait, gute 
mercerized Finiſh, 
ud Wert, die Mard zu 
Xlltaasgebrauch, $1.00 Wert, Yard 


7230811. mercerifierter Tafeidamakt, 
fier zur Nuswabl, $1.50 Wert, Yard 


— 


WUuterröcke 


feinen Pin Tucks 


belted Rückſeite, 


Gefältelte oder Faſerſeide 


liebte Farbe, ſchwarz und weiß, zu 


Männer, kurze Aermel, 
wundervolle Partie zu 
65e Sommer Union⸗Suits für Damen, 


niedriger Hals, feine Nermel, taped, enges 
guläre „und Ertragr ößen bis 44, zu........ 


wolle, Lisle, mercerifierte und fancy 

und ſafhioned, farbig, ſchwarz und weiß 
Bde Lisle Strümpfe für Damen, feiner G 

ausſehend, Seconds, nahtlos, ſchwarz 


W. Chicago Avenue eingeſperrt. 
die Häftlinge bald 
1936 Thomas Straße, und Daniel 
die Wegelagerer identifiziert, die 
aber an Hoyne Avenue und Jowa 
Straße $15 und die Taſchenuhr ab- 
genommen haben. Goodmans Zeit 
meifer wurden in Miller® Taiche 
gefunden. Die Verhafteten  follen 
quch geſtändig fein, die beiden Naub-» 
iiberfälle verübt zu hakeın. 
— 1 — 
Dis £uftyoft. Sabhle itets hüchite “reiie für 


N:rfehr zwiichen Chitago und Gleveland | LIBERTY BON DS 
am 15. Pint, fagt Otto Brarger. J. S. LOWITZ 


Hilfägeneralpoftmeifter S Dtto Prae> Sdiiisfarten- und Geldwediiei - Geihäkt, 
ger, de. Vater des Luftpoſtweſens, 203 ©&o, Tearborn Strafe, Ere Adanıd 


| 
negenliber Moftoffice. 
und Sohn U. Korba::, Superinten- 1 
| 
| 


[Geldjendnngen 


ve Banf und Telegraph nadı 
‚4 Deutich-Tejterreih, Tirol, Böhmen, 
Mähren, Slavonien, Kroatien, 
"polen, Elſaße Lothringen, Luxem— 
burg, Saweiz ete. 
| enung prompt, billig, arıter E arantie 
| wie fhon- immter fei 25 „ähren, 
I 


Bedi 


Wochentaae 9—Sonntans 10-12. 
dent von deſſen weftlicher Abteilung, 
find heute auf einei Inſpektionsreiſe 
zam Zeſuch der Landungsfelder an IEERERTTETLERTTTERTET 


$50 bis $300 


Tarlehen auı Wiobel. 
Niedrigſte Raten. Keine Kommiſſion. 
Wir machen Derleben auf NMöbel. Pia. 

r03, Pferde. Wagen, LagerhauQu inn⸗ 
gen an beuſelhen Tag an dem Ibt da— 
rum nadcſucht. 

u Unter Stantdaufiicht W 
YJılinoid Inveſtment Go. 
Rooı 810 
% 59, Dearborn Btrahe. 
Panı whiffinr Manager. 


8888358385888383355538358— 


apdofrfondmi⸗ 


Die Flugboſt auf der Teilſtrecke 
Chicago⸗ Cleveland ſoll, wie Herr 
Praeger ſagt, am 15. Mai, dem Jah⸗ 
der Luft— 
poſt, eröffnet werden. Der regelmä— 
ßige Betrieb auf = Linie New Nor 
Mafhington ift, Herrn Praeger zu=- 
folge, auberorbentlic erfolgreich. 
Die Luftpeft wird "on ieine.. Urs 
meeflugzeugen beficdert, aber biß|- 
zum Ende bes Jahres werben eigens | 
zu dem Ziwed für die Poftverwal- | 
tung hergeftellte Moſchinen fertig, 


I 
! 
| 
! 
i 


8 
$ 
8 
8 
8 
8 
$ 
$ 
3 
8 
3 
$ 
$ 
$ 
8 
8 


Geldfendungen 


ver Bank und Telestaph nadı 

| Dentich‘» Deiterreich, Tirol, Böhmen, 
* Vor den Saufe Nr. 4460 |Mäsren, Stavonien, Kroatien, Poleı,| - 
Proadtwan murde Frau Ladinia Elſaß-Lothringen, Luxemburg und linke 
Shaw, Nr. 62 Elm Straße, von Rheinſeite 


einem Kraftwagen überfahren Ne Liberty: Bonds 


lebensgefährlich verlegt. 
fauft und verfauft \ 


* An der 22, Straße geriet der > 
jährige Bremfe' Samuel Hid3, Nr. 

2926 Cotinge G Grove AUne., unter die K. W.KEMP F, 
Räder eines Zuges ber Chicago 8e| zei.: Main 4491. 120 9. Ka Ente - 
Alton Bahn. Er ftärb wenige Minu- Dfien 95, Sonntags 10—12. 
ten barauf. 

* Sn feiner Wohnung, Nr. 5436 
Princeton Ave., murde heute der 70- 
jährige Andreiv Mueller am Gas er= 
ftictt aufgefunden. —— liegt 
ein unfall bot, 


i4ap*X 


(—n * 


“ Mer fein Grundeigentum ver- 
faufen will, erreicht. fchnell- feinen 
Zweck durch eine Kleine. RR in 

»der „Abendpoft“, 


Coriiment von Mufteri, 


58;ölliner Banmwolte-Tamait, der — Stoff für be 


"Diele büöfche 


Bamwollene — 


$1.25 
Qualität 
Einfarbig, mit NMecordion vlaited Flounce beſetzt, 
Goveralf Schürzen von farriertem und neftreiitem SEEN 
Bandigg Rand, mit Taſchen garniert, 

lope 
und Unterröde 


mit Stiderei und 
garniert, 
durchzug, zu 
Bodie es 
Chine und Svpitzen, mit 
Vanddurchzug — 


garniert und _ 
derci-Nufffe, 

bie: 
md 


—— 
<tider 


weiß, 


51.25 Damen - — 


Strümpfe, geform— 
tes, geſäumtes Bein, ſehr feine Gauge, jede be— 


Nainſook Athletic und * Gauge Union 


reine weiße Vaummoöolle, 


508, Tde Muſter Eiffel Atrimpfe für Taten, feine Gaı ge Vaunm— 
—— nıpie, 


ı, farbig, 


una unn mn 


Amaamt*t | 


DIT childs' 
|BARGAIN BASEMENTI| 


| Ned Letter Tag-10 Ya Stamps frei für jedes Buch 
Radı- — w⸗ von Mänteln, Capes 


u. Kleidern für Damen 


Ein großer Teil unferes 


Lagers wird Freitag zu zu 


diejem fenfationellenPrei- 
je angeboten, Erfparnifie 


zu faft der Hälfte 


nd 


Ingeführ 600 Stleidungsftüste in den beliebteften Moden, 
garden und Stoffen der Saifon (drei vie abgebildet). 


Tie Mäntel find reintvollenes Poplin, reinmwollene Cerge, 


Gabardines, Tiveed, fancy Diagonal Ched3, 


Novelty Gerebe, 


—* ſind marineblau, ſchwarz, , Tohfarbig, grün, afjortierte 


Cheds; Größen für Mifies und Damen. 


» 


Die Kleider in reinmwollener Serge, waren biel höher: mar» 


frexrt, offerieren einen idealen Vargain. 
Setdenplaid „Kleider, in allen beliebten Farben, 


Mifles und Damen. 


Sowie 75 J Jexſey und 


rößen für 


Die Capes aus feiner Worſted Serge, in marineblau, bol⸗ 
ler Eiveep, gerade bängender Rüden, 42 Boll lang, gegürtels 
ter Coatee Effekt, mit Tafchen, Braid und Sinöpfen beſetzt, — 


Größen für Miſſes 


Hunderte von Paaren in Glanzleder, mattem Velour 
Goodyhear welted oder handgewendete 
Sohlen. Partie beſteht aus Pumps und Strav Sanda— 


Calf, Vici Kid; 


len, nicht weitergeführte 
VPartien von unſerer Ab— 
teilung auf dem 3. Floor, 
für ſchnelle Räumung 
markiert, alle Größen u. 
Weiten in der ganzen 
Nants Her M . 

Partie, per Paar 


Qualität 


* 


mwollitoff, frei bon 


8% 


mit 


890 


E..be: 
Bodices 


ßen? 


Itapermudtins, 
Chemiſe, 


‚Envelope Chemie * 
Spltze 
VBand⸗ 


aus Crepe de 


.49e 


Unterröde mit Flounce 


490 


Kurze eine fir On. 
mit Etidereirand, 
nanddurchzogenem 
Aermeln, 


te Caſſimeres, in 


Hals 


für 
init 
Nand 


sure Unterröde 
ger viert 


Nuifie einfarbig, 


16 Jahre, Seconde 


DIE 


Suite E 


Fabrik⸗ Iregulars. 


alle hübſchen Druckmuſter ſowohl wie einfarbig, 


die Yard zu 


Bedrndtes Bonnebell 
Muftern, in Streifen, Blumen und Tupfen, 1dc 
Merte, die Yard zu 

Chambray Kleider-Ginghams, einfar big, fotie roja und. 
biaue VBabhched3, fiir Nompers etc.; echtfarbig, 
32 Boll breit, die Yard 


Kleider- Bercales, Teichte ——— 


Kujf Sinie, res 


ge 


nabtlo 


auge, alänzend graue Drepfaffons; 


alte e 6 röß,, 


Se 


ſchränkte Quantität, Dreiviertelbett-Größe zu 
$1.09; Einzelbettgröße, morgen, dns & 

81 bei 90 nahtloſe Bettlaken, Größe vor dem Säumeıt, 
5=30l[. hübjche Säunte, ſehr dauerhaft, nur 6 
Stil an einen Slunden, 


GC Anige für junge Männer, 


Dunkle und helle Mifchungen, in grau, braun und loh⸗ 
farbig, modiſche zwei⸗- und dreifnöpfige Effekte, 
äivei-Stüc ffeletongefüttert, 
32 biS 58; dunfle, Dauech yafte Mi 
ten Mode fiir Männer; Größen 


1 


Norfolk inaben-Anzüge, fein getveb- 


Lvalitäten, vom Volt, die Yard zu 


Bnfement Gaieteria Lunches zu niedrigten TEE TEE NE IRRE 


und Damen. 


Neter Ban 
Zoilet Bayer 


Ge Wert, Dip. 
d3e, Rolle 


2 . 

4 2C 
Ein Dusenb 

ar 1 Runden. 


95 


Tiſch-Damaſt, 39c, 69c, 81.19 Zreitag-Derkauf von Bettüchern 


Einfache und Dreiviertel-Größen, aus ſtarkem Baum⸗ 


Dreſſing, nur eine be— 


980 


Stück. 


Stück 


$1.19 
22.50 Werte 


einige find # 
g% Mode und Raifen, Grös 
Ichungen in einfaches 
36 bi550, $22.50 Werte. 


„SO 


dunflen und hellen 


Farben; die Hofen find weit im Schnitt 
und find durchweg gefüttert ; 
Größen 6 bis 17 Sabre; 
es find 89.85 Werte, 


in 


57.85 


Knabenbluſen, dunfle Es und 
hun 


69e 


"Bedrndte amerifaniiche 
Kleider-Voile⸗Reſfter 


in Längen bis zu 12 Yards, 


15e 


Lawn, Auswahl von hübſchen 


1080 
280 


indigo und 


36 Boll breit: 29c und 880 250 


Jeht il die Zeil zum Bauen!) 


Wenn Ihr ein leeres Grundjtürt habt, verbeſſert 
es durch eine Cottage oder ein Flatgebände. 


Zögert nicht wegen der Baugelder. 


Unſere Hilfsmittel betragen über elf Millionen, 
Wir werden Euch das Geld leihen. 


Wir maden eine Spezirlität ans Ban-Darlehen zu den nichrigften 
jegigen Raten. 


Segt Gnre Pläne vor und hört nniere Borichläge. 


— 
ER Ren 


I 


. Die große Bank an der Erfe 


;Peoples Stock Yards 
State Bank 


s 


Größte Staatöbanf außerhalb der „„Loop‘‘. 


47. Strasse und 


Telephon: 
Darbs 7460. 


| 
Geldſendungen 


per Bank und Telegraph nach 
Dentſch-Oeſterreich, Tirol, Böhmen, 
Mähren, Slavonien, Kroatien, Polen, 
Eiſaß Lothringen, Luxemburg und linke 
Rheinſeite. 
Wir laufen und verkaufen 


LIBERTY BONDS 


J.V.ZINNER&CO. 


619 W. North Ave. Tel. Diverjey 8287, 


"400 ®. 51. Str. Tel. Boulevard 6570 
apı2*Z 


— AYunge (zufehend wie ein anbes 


ter Knirps raucht): „Qaß mich doch 
auch rauchen!“ — „Du 
— wenn mir u, 


J 


Ashland Avenue. 


Offen Donnerstag and Samstag abenb 


von 7 biß 9 Ahr. 


| Gelbfenbunnih, 
ver "rnit nnd Telearaph 7 


„cutih-Deiterreih, Tirol, Böhmen, 

Mähren, Elavonien, Kroatien, Bolen, 

Elſaſt⸗Lothringen, Luxemburg und Tinfe 
Rheinſeite. 


Erompte und gewillenhafte Bedienung. 


er Bar Tür u 
Liberty Bonds, Gontraetse 
Du Höchite Dreife wg 3 
Tranıs Hantio I —* Korth = 66. r 
Sonntags 10-1. 


Offen: 9 morg. bis 9 abds, 


r viel”. 





dung begriffen it. Während die Konferpativen bis- 
ber ftet3 behauptet haben, dab jene Urfadhe in der 
Revolutionsbewegung zu fuchen fer, weldje die Wider- 
ſtandsfähigkeit des Volls und Ihlichlid; auch des Her. 
re8 zerfett und aufgehoben habe, und andere, die mei- 
iten wohl, der Anlicht waren, die Sandel3blodade der 
Alliierten fei der Grund gewejen, fcheint fidh jett die 
Ieberzeugung Bahn zu breden, dag ausichlieglicd 
'militäriihe Gründe für die Schlappe verantwortlich 
„DEE FOBT nun ouneen annossnennsnsnnennnn 80 \CIDefen find. Gegen Diele Auffafung hat fi das 
Canada the price will be per Jear.cueen. 8300  Youfiche Nolf in feiner Maffe in den erften Wochen md 
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31. Jahrgang. — Ir. 97. deutihen Truppen geichlagen feien und der fchleunige 


y wendigkeit fei, um eine militarifhe Katajtrophe zu 
nutereſſant“ — und „gut‘“ vermeiden. Erjt feit furzem mehren fi) die Stimmen 
Y _— derer, die 08 für richtig halten, dem Volke reinen Mein 

” Biel „Sntereifantes” und etivas Gutes ijt in den |einzufchenfen und die Legende von dem unbefiegten 
jimigiten Meldungen enthalten. deutichen Scere zu zeritören. 

. Aus Paris fommt die Nadricht, da Fraſident Major Paulus, ein Mitarbeiter der Frankfurter 
Bilfon in einer öffentlichen Erklärung die Anſprüche geitung, iſt einer der etſten, die den Mut gehabt Haben, 
Staliens auf Ziume als unberehtigt endgiltig zurüch. hren Landsleuten eine ungeſchminkie Darfieilung von 
mie, und daraufhin die Berreier Saliens au dem |den für fie unglüdliden Ausgange des feldzuges in 
Rate der großen Vier (bezto. zünf, wenn man Japan | Frankreich zu geben. Gr jchreibt in dem erwähnten 
nod) mitzählen will) austraten und ihre Heimreife für | Yatte, dab die endgültige Niederlage des deutfcen 
den nãchſten Tag ankündigten. — Herees ſchon an dem Tage entſchieden war, als der 

Das iſt „intereſſant· — im höchſten Grade inter· Rückzug auf die Linie Antwerpen-Brüflel-Dieden- 
eifant. Denn es mag allerhand ernſte und gewihtige |Hofen-Met begann. Die alte Fronilinie Oftende- 
Solgen haben, ınd fein Menidy Fan heute jagen, mas | Reims-Bont-a-Mouffon war feiner Erklärung gemäß 

oder welder Art dieie olgen fein werden. Somohl | nichts weiter al3 eine „Kompromißfront”, eine Folge 
ond George als aud Clemenceau follen mit dem | des Fehlichlags des urfprünglidien Angriffs der deut- 
Shritte de3 Vräfidenten durchaus einveritanden fein, | fen Truppen gegen Frankreich und des nur teilweilen 
ja ihn gewünfdht und anembfohlen und bon einer | Erfolges des Gegenangtiffs Koffres, Daß ſich die 
Unterjäreibung der Erklärung des Präfidenten ihrer- | Shwäche diefer Front in der eriten Zeit nicht zeinte, 
je nur deshalb abgeichen haben, weil England ımd | Fam einzin daher, dak die Afliterten int den eriten Xah- 
Frankreich ja Teilnehmer find an dem Vertrage vor | ren des Krieges nicht ftarf geniig warcır, fie zu durd- 
Sondon, der dur des Präfidenten Stellungnahme | peochen. ' 
au einem „Sseken Bapier” gemacht wird. Sndeifen — 
„die Sprache wurde erfunden, die Gedanfen zu berber- 
gen”, fagte ein berühmier Vorgänger der Georges und 
Glemenceaus, und folhe Rrejiemeldungen find „noto» 
riſch“ unzuverläßlich — man kann auch etwas anders 
darüber denken! Gewiß iſt, daß die britiſche Preſſe 
von des Pröſidenten „Flucht in die Oeffentlichkeit“ 
gar nicht entzückt iſt, ſondern eine Gefahr darin wittert. 

Dem „London Chronicle“ gefällt es durchaus 
nicht, daß ſo die ſchwierigſte Frage der öffentlichen 
Meinung beider Erdhälften gewiſſermaßen zur Ent— 
ibeidung vorgelegt wird, und es ſieht in dem 
möglichen oder wahrſcheinlichen endgiltigen Austritt 
Zlaliens aus dem hohen Rat der großen Vier (oder 
Fünf) eine jehr ernſte Gefahr für den Völkerbund; 
meini, dieſer werde dadurch ſchon zum Tode verurteilt, 
bevor er noch in's Leben trat. Andere engliſche Blätter 
druden ſich vorſichtiger aus, geben aber doch deutlich 
zu erkennen, daß ſie die neue Lage für ſehr gefahrvoll 
halten, beſonders für den Völkerbund — und auch 
ſonſt. 

„Des Einen Leid iſt des Andern Freud'.“ 
dem Einen „gefahrvoll“ erſcheint, mag dem Andern 
willkommen und förderlich ſein. Die Jugoſlawen ſind 
natüũrlich entzückt ob der Stellungnahme des Präſiden- 
ten, und es mag andere geben, die ſich über des 


Im Frühling des Jahres 1918 waren ſie end— 
lich ſo weit, und darum hielt General Ludendorff es 
fiir angebracht, dem nun zu erwartenden Anſturm 
ſeiner Gegner zuworzukommen und einen letzten Ver⸗ 
ſuch zu machen, ihnen eine entſcheidende Niederlage 
beizubringen. ehe die Amerikaner ihre volle Stärke in 
die Wagſchale werfen konnten. Ludendorff hatte in— 
deſſen die Stärke der Amerikaner und Alliierten 
unterſchätzt. Sie hatten noch große Reſerven, als er 
bereits den letzten Mann in den Kampf geſchickt hatte. 
So wurde der Rückzug unvermeidlich, und dieſer 
Rückzug mußte, wie er ſehr wohl wußte, mit einer kata— 
ſtrophenartigen Niederlage abſchließen, wenn es nicht 
vorher gelang, einen Waffenſtillſtand abzuſchließen. 
Die Linie Antwerpen-Brüſſel-Diedenhofen-Metz war 
gar nicht haltbar, da im Norden die holländiſche 
Grenze den Truppen keinen genügenden Spielraum 
bot und einen geordneten Rückzug an jener Stelle ver- 
eitelt hätte und da dieſe Front im Süden nach der 
Raummmg des Vorfprungs von St.Mihiel jederzeit in 
Was |der vslanfe bedroht werden konnte. Auch der Wasgen— 
wald bot nach der Meinung des Majors Paulus keine 
geeignete Verteidigungsſtellung, zumal da er dem 
Rhein zu nahe lag. Außerdem ſeien auch die Eiſen- 
bahnen gar nicht mehr in dem Zuſtande geweſen, eine 
Prafidenten Erklärung freuen — wenn aus Feine |Thnelle Beförderung größerer Truppenmaſſen an eine 
anderen Grunds, fo aus dem, dak die. durdh fie ge. | bedrohte Stelle jener fsront zu gewährleiſten. In 
ihaffene Sage der britiihen PBrejie gefahrnoLI|Erfenntnis aller dieier Tatfaden und Unftänden habe 
iceint für den Völferbund. Denn cs gibt recht Viele General Iudendortf ih Icon im September vorigen 
— nicht nr Einzelperfonen, fondern auch Staaten | Sabres an den Prinzen Mar von Baden gewendet und 
und Völker — die arundſätzlich“, ſozuſagen, ſcheuen, ihn um ſchleunigen Abſchluß eines Waffenftillitandes 
was den Briten gefaut, und geneigt ſind, willkommen erſucht. Paulus ſchiebt die ganze Verantwortung für 
zu heißen, was jenen gefahrvoll erſcheint. Andere, die die Niederlage auf Ludendorff und den Kaiſer, deren 
le mögen, dak eine Vereitelung des Wilſon'ſchen militäriſche Fähigkeiten den Verlältniſſen nicht gewach— 
Völkerbundplanes zu einer Wkühlung der politiſchen ſen wären. 

— zwiſchen Amerika und England führen Ob Major Paulus mit dieſer Darlegung und 
werde. — N Erflärung den Nagel auf den Kopf netroffen hat, da8 
. „zellen — will es möglich eriheinen, * werden vermutlich erſt militäriiche Sachverſtändige 
die Meldung, dab Mexiko unmittelbar nah der Er- | nn Geicichtäforfcher der Zukunft feftzuftellen in der 
Märung des Präfidenien, die zur endgiltigen Aus [nase fein. Am einem Bunfte hat er offenbar recht: 
iheidung Staliens aus dem Rate der Grokmächte | z.E yäml; 3 8 beutfdie 5 : I: 
führen und den Völferbundplan praftiich „zu Mafter” ab nämlid —— — DON: (EHER furchtbaren 

—— — fühlt aa & be Kataſtrobhe ereilt worden wäre, wenn es nicht zum 
werpen Fa 8, semogen Thr, amd "© |Maffenftillitande gefommen wäre. Man wird fid) 
kannt zu geben, daß es die Monroedoktrin / nicht an⸗ en © Rt 
erfannte und fo wenig amerfennen mird, mie | Blodade dad) mit te rin us: 
2 5 “ 5 244* ) t DET N ) nr 21119» 
irgend eine andere „Lchre ‚ melde die Souberänität Bann des Krieges acbildet hat. Denn ohite die durd) 
und Unabhängigkeit Mexikos in irgend einer Weiie | ;: 2 

er ge a , z jte verurfachten Entfagungen und Entbehrungen des 
angreift. Sedenfalls iit and) diefe Meldung fehr inter Kolkes und ohne den Materialmangel hätten die 
a — — Deutſchen möglicher Weiſe die Entſcheidung ſchon zu 
allerhand exufte Solgen aber ——— Menich Yarın | einer Heit fudyen Fönnen, da fie noch Ausficht auf Er- 

u ” folg Hatten. Das diefe Möglichkeit vorhanden war, 


jagen, melde. : 22 * 5 
— „haben die Alliierten zu verſchiedenen Malen ſelbſt zu— 
Wasintereſſant· ijſt, iſt nie unvermiſcht gut“, Jegeben. Die verichichenen Faktoren, welche bei der 


nod unbermiſcht „ſchlecht. Wenn es Hoffnungen er · Rerwirklichung der deutichen Niederlane int Spiele 
Den. . un. —— Wenn es Ger | gemefen find, endaültig Feftzuftellen, muR, wie aeiant, 
fahren an * n tellt e8 aud Gutes in Ausfiht. | einer fpäteren Reit vorbehalten bleiben. Aber c3 iſt 
Basen Fe — — eg n< gute | immerhin intereffant zı fehen, daß aud; die Militär- 
im eun. a * ze — ck dab — u klique jeßt die Zeit für gefommen hält, das Volf üher 
ihnen in Ausjict geitellte „Gute“ fi) behaupten wird. | ya Geſchehniſſe des vergangenen Jahres aufzuklären. 
Died gilt für die Mitteilung über des Präfidenten | 3 is jedenfalls ein gitte8 Deichen und mird feine 
Erllärung. Denn danadı begründete Präfident Wilfon — —— —— di ] 
jeine Ablehnung der Anfprüde Staltens u. a, mie 8 ee 
folgt: „Es gilt, ihre (der aus dert Teilen der zur | 
jammengebrocdhenen öjterreichiic) » ungarifhen Morn- 
ardyie entitandenen neuen Staaten) Freiheit gu fichern, 
wie unfere. Sie werden au den fleineren Staaten 
gehören, deren Snterejjen in Zufimft fo forgfältig ge- 
fihert werden jollen, wie die Sintereffen der mädhtig- 
ften Staaten. 

„Der Krieg wurde überdies dadurch beendet, dat 
Deutichland ein Waffenitillitand und Frieden vor- 
geihlagen wurde auf Grund gemwilier, Klar feit- 
geitellter Grundfjäte, melde eine neue Ordnung 
von Reht und Gerechtigkeit einführen.... 
Auf das ausdrüdliche und offene Bekenntnis zu diefen 
SGrundſätzen hin wurden die frriedensperhandlungen 


Ton jchweizeriidren Ingenieuren jind Pläne cıt- 
worfen zur Musdehnung der Schiffahrt auf dem Rhein 
bon einem zwölf Meilen oberhalb Bafels befindlichen 
Pımkie nach dem Vodenfee. E3 werden in Terkindung 
damit Schleufen zur Gewinnung elektriiher Kraft 
angeleat werben. 

* * — 

Die Zahnheilkunſt im Altertum. Mit den wun—⸗ 
derlichſten Mitteln ſuchte man im Altertum die Pein 
des Zahnſchmerzes zu bekämpfen. Im alten Aegyp— 
5 ten gab es eine Anzahl von Seilfundigen, die das 
eingeleitet. Auf eben diejen Grundfägen muß der | Zahnziehen ımd das Mlombieren zu ihrer Spezialität 
ganze Friebensbau ruhen....‘ gemacht hatten. Man plombierte mit Gold, und ver. 
„Diele Grundjäge” find die berühmten vierzehn | noldete mohl auch aus Schönheitsgründen die Zähne, 
Bunkte des Wilfon’ihen Friedensprogramms — denen Vor dem Zahnzichen hatten die Megypter eine heal- 
das deutihe Volk zuitimmte und im Vertrauen auf die |Tofe Angft, ja das alte ägnptiiche Strafredht Tennt fo- 
e3 die Waffen niederlegte. Dab einige Mi 
dem die Gefahr vorbei, iiber dieje Grundjäge hinaus: cher mit Hahnziehen zu beitrafen waren, Gegen den 
gehen wollten und mollen — da8 verzögerte den | JZahnfchmerz galt als beionder3 wirfiames Mittel die 
Sriedensichlub, Te immer neue und fchmere Ge- Niche von MWeihraudy md pirlvertiiertes Bil 
fahren eritehen. Wenn jtreng an diejen Grundjägen , Ein recht untiiienfchaftliches 
feitgehalten twird, dann wird der ante, aeiunde und | miihe Nakurforiher Plinius. Man nehme den Schäe 
dauernde Friede doch kommen. Umſo ſchneller, je | del eines an Tollwut gejtorbenen Sundes, Iaffe ihn 
ichneller e3 allen Beteiligten Klar wird, bezw. Klar jausdörren, mahle die Knochen zu Pulver, vermenge e8 
gemadht wird, dab ausnahmslos in allen mit Cyvernöl umd tärfle fich davon einen Tropfen ins 
Punkten daran feitgehalten werden muß. Daß in ihr | Chr, und alles it in Ordnung. Die Zahnheilfumdigen 
Präfident Wilſon unzweideutig und kraftvoll das des Altertums heilten aber nicht mr, fie Beugten auch 
Zeſthalten an ſeinem „Recht und Gerechtigkeits“. vor. Dazu wird folgendes nicht gerade appetianre. 
Programm fordert — da3 macht die Mitteilung über igende Rezept gegeben: Man eife siveimal in der Node 
jeine jüngite Pariier Erklärung zu einer guten Mel- |eine gefochte oder nehratene aemäitete Ratte, Bet den 
dung. Es läht den endlichen Sieg des Guten erhoffen. | Römern tauchen damm bereits die Zahnfloher auf. 

Sur Zeit der Sefaren bemugte man dazu die Borſten 
der Stadelihiweine. ‘ Petronius, der große Lebens. 
fünftler, fie jih einen filbernen Zahnjtocher herftel« 
Militärs Ien, mit dent er ‚allgemein Neid erregte; andere wie- 

» der, an ihrer Spike der würdige Martial, rieten ihren 
Manderlei Anzeichen Ipredhen dafür, das in wei-) Mitbürgern, fich nur hölzerner Zahnftodher zu bedie- 
Streifen des deutichen Volkes die Meinung über die | nen, die aus dem Holze des Maſtirbaumes hergeſtellt 


Itefadje feiner Wiederlage im NKeitge in der Umbil-"fein follten . 


=a8 Geftändnis eines deutſchen 


ächte, nadj- gar Beſtimmungen, nach denen gewiſſe Schwerverbre⸗ 


Der unver 


meidliche Bolfhewi 


smus. 


Von Hermann Fernan in der „Neuen Zürcher Zeitung“. 


Wer aufmerkſam die Entwicklung 
der Dinge verfolgt, wird zugeben 
müſſen, daß der Bolſchewismus in 
Deutſchland zuſehends Boden ge— 
winnt. Die Chauviniſten der Entente 
find hierüber freilich anderer Mei— 
nung. Dieſe Ueberſchlauen, die den 
preußiſch deutſchen Militarismus 
nur bekämpft haben, um jetzt ſeine 
Methoden nachzuahmen, haben 
längſt herausgefunden, daß die 
„ſogenannte bolſchewiſtiſche Gefahr“ 
nur ein grob angelegter Schwindel 
der Ebert-Scheidemann -Regierung 
iſt, mit dem ſie der Entente bange 
machen will, um beſſere Friedens⸗ 
bedingungen von ihr zu erpreſſen. 
Angeſichts der Tatſache, daß der 
unabſehbare Elendsſchweif des Welt⸗ 
krieges die Volksmaſſen der Zen— 
tralmächte geradezu zur bolſche— 
wiſtiſchen Betätigung drängen muß, 
muten einen ſolche Logiken wie 
ſchlechte Witze an. Glücklicherweiſe 
werden auch andere Stimmen in den 
Ententeländern laut. Guftave Hervé 
zum Beifpiel definiert den Bolſche— 
wismus fehr richtig al3 ein Produkt 
de3 wachſenden Kriegselends. Er 
warnt die Entente, den Bogen nicht 
zu ſtraff zu ſpannen; Arbeit, Nah» 
rung und Ordnung ſeien die einzig 
wirkſamen Arzneien gegen den 
bolſchewiſtiſchen Virus; bei aller 
Abneigung gegen Deutſchland könne 
die Entente kein Intereſſe an einer 
Ueberhandnahme des deutſchen 
Kriegselends haben; der Krieg ſei 
ſchließlich nicht geführt worden, um 
Deutſchland kauf- und zahlungs⸗ 
unfähig zu machen, und wenn der 
Sieg nicht nutzlos geweſen ſein ſoll, 
dann müſſe die Entente die Zen— 
tralmächte im eigenen Intereſſe 
ſofort mit Lebensmitteln und Roh— 
materialien verſorgen. 
Die hervorſtechendſte Erſcheinung 
unſerer Zeit iſt in der Tat eine 
allgemeine Notlage, wie ſie in 
Oſt- und Mitteleuropa mit gleicher 
Furchtbarkeit nur in der Zeit nach 
dem dreißigjährigen Krieg exiſtiert 
hat. Die beſten Lebenskräfte Europas 
ſind vom Kriege verzehrt wor— 
den. Fehlende Nahrungsmittel und 
Rohmaterialien, überhandnehmende 
Arbeitsloſigkeit und Arbeitsunluſt, 
zunehmende Transportſchwierigkei— 
ten und tauſend andere Uebelſtände 
haben eine künſtliche Vermehrung 
der Zahlungsmittel, d. h. eine noch 
nie dageweſene Teuerung, erzeugt, 
die begreiflicherweiſe am ſchwerſten 
auf den arbeitenden Klaſſen laſtet. 
Weite Schichten der Bevölkerung 
Mitteleuropas haben heute das Ge— 
fühl, daß es gar nicht mehr ſchlim— 
mer werden kann, als es ſchon iſt. 
Als zweites Begünſtigungsmoment 
für den Bolſchewismus hat uns der 
Weltkrieg eine allgemeine Disziplin⸗ 
loſigkeit gebracht. Juſt dasjenige 
Land, das ſich bisher auf ſeine Ord— 
nungsliebe etwas zugute tat, bietet 
uns heute das Bild eiher unglaub- 
lihen Unordnung und Zudtlofig« 
feit. Im Regime der Arbeiter- und 
Soldatenräte anerkennen nur nod) 
wenige die Notwendigkeit einer 
fozialen Interordnung. Da man 
mit Nichtstun fait ebenſoviel ver— 
dient als mit Arbeiten, Stellen die 
wenigen, die nody arbeiten, 1m 
laubliche sorderungen. Streit folgt 
auf Streit. WA nicht ganz ar die 
Wand gedrüdt zu werden, greift 
jetzt auch die Bourgeoiſie zum 
Streit: Merzte, Lehrer, Beamte, 
 Tehnifer, Ingenieure beweiſen dem 
erſtaunten Arbeiter, daß auch ihre 
Funktionen unentbehrlich für die 
Geſellſchaft ſind, und daß die Idee, 
alles hänge vom Arbeiter ab, falſch 
iſt. — Die Fortdauer der Blockade 
ſchafft und erhöht den Rohſtoff- und 
Lebensmittelmangel; dieſer wie— 
derum bedingt natürlich erhöhte 
Arbeitsloſigkeit ſowie andererſeits 
die Nuklofigkeit hoher Löhne, Mit 
immer neuen Banknoten muß die 
erſchreckte Regierung immer neue 


Kriegslaſten auf die Schultern des 
arbeitenden Volles abwälzen und 
die Bourgeoiſie ſchonen, immer 
eines der zugkräftigſter Argumente. 
Der Arbeiter mag tauſendmal das 
Gegenargument hören, daß man 
nämlich das Kapital ſchonen müſſe, 
wenn es wieder werteſchaffend und 
arbeitgebend auftreten ſoll (denn 
two die Steuern höher find als d 
zu erwartend: Gewinn, dort hört 
natürli die Wnternehmungsiuit 
des Kapitals auf), der Arbeiter reill 
nit darauf hören: Wir baben 
genug geblutet, geduldet und ge- 
zahlt; jekt ift die Nei.c an den 
anderen. Wenn der Ruin des Kapi- 
tal3 ınfer eigener Ruin it, dann 
mitfen wir cben eine Ordnung be» 
gründen, in der cs Tein Kapital 
mehr gibt. Den Sammer. den der 
bRapttalfeind Lenin über Rukland 


beraufibeihworen hat, erilärt er als | 


„Uebergangs“ » Wirtichaft, die ein 
Paradies werden wird, wennLenins 
Methoden einmal die ganze Welt 
beherrſchen. 

Viertens endlich haben wir als 
wirkſame Förderung bolſchewiſtiſcher 
Zuſtände den Imperialismus, d. h. 
den Uebermut der Sieger. Die 
Entente hebt die Blockade nicht auf, 
ſie erneuert nur unter immer härte— 
ren Bedingungen den Waffenitill: 
Itand. Die Entente gibt die Krieg 
gefangenen nicht heraus, figt iiber 
die Zentralmädhte zu Gericht, ohne 
ihnen da8 Recht der Verteidigung 
zu gewähren, das man doc jonit 
allen VBerbrechern zugeiteht. Die 
Entente verhandelt geheim, verteilt 
mit eleganten Redensarten die deut: 
Ihen Kolonien, veröffentlicht ein 
Bölferbundsprojeit, das, wenn c& 
Wirflichleit wird, nur ein bewaffne: 
te8 Trugbiindnis gegen Dentichland 
wäre, furzum handelt nicht borneh.- 
mer als der Sohenzoller in Breite 
Litowsk. Don den Hohenzollern 
und ihren Anbeng betrogen, ivirt- 
Ihaftlid an den Rand des Ab» 
grundes gedrängt, Füh!t das deutiche 
Volk den in Paris jih vorbereiten- 
den Gemwaltfrieden al3 eine neue 
Gnttäufhung. Denn Millionen 
Flugblätter find in die deutichen 
Linien geworfen, Sınderitauiende 
von Zeitungen, Broichüren und 
Bücern geichrieben worden, in 
denen die Gntente uns berjidherte, 
da fie ihren Krieg nit gegen das 
deutsche Bolf, fondern nur gegeit 
feine größenwahniimnige Dynaſtie 
führe; dab aljo der Ententelieg 
eiıte Befreiung des deutfchen Bolfes 
fein würbe ır. f, wm. Die Taten ent: 
jorechen leider nit den VBorten. 
Diejenigen Eleinente in Deutich- 
land, bie, aleicy Eisner, an bie Vor: 
nehmbeit der Sieger geglaubt und 
don einer kommenden Bölferber- 
brüderung und Abrüftun? geträumt 
hatten, predigen in der Wiite und 
werden bom Nolfe verlaht. Auch 
bier wieder treibt eim Seil den 
anderen, dem jenes Gelächter tt 
den Siegern wiederum Beweis, dab 
ihre Bolitif die allein richtige iit. 

Sn diejem troitlofen Zufammen- 
Bruch aller Hoffnungen triumphiert 
der bolichewiitiihe Ugent. Dem 
feine von Marx und Genofjen auf- 
geitellte „materialiitiihe Geſchichts— 
philofophie” (die, nebenber bemerkt, 
niemal® etwas anderes als eine 
impertaliitiihe Gemaltlcyre bon 
unten her war) findet in dem Ber- 
halten der Entente eine glänzende 
PReitätigung: E3 gibt fein Recht, 
ſo hohnlacht der Bolſchewiſt, es gibt 
nur Gewalt. Die ſiegreiche Demo— 
kratie handelt, wie Figura zeigt, 
genau ſo wie die ſiegreiche Auto— 
kratie; 
Vertreterin des Kapitals. 
ihr Arbeiter euer Recht, dann müßt 
ihr dieſe korrumpierte Bourgeoiſie 
mit Waffengewalt zu Boden ſchla— 
gen: der tauſendmal verheißene 
„Rechts“frieden kann nur durch 
eure Revolution begründet werden 


Milliarden Arbeitsloſenunterſtützung u. ſ. im. 


bezahlen. Rieſengroß, hoffnungs— 


los ſchwillt ſo mit der Schuldenlaſt predigt nicht in der Wüſte. 


die Armee derer, die nichts mehr zu 
verlieren haben. Hohe Löhne, für 
die man außer Brot und Rüben nur 
noch Vergnügen kaufen kann, er— 
zeugen einen tollen Vergnügungs⸗ 
taumel, der ſcheinbar im ſchreiend— 
ſten Gegenſatz zur allgemeinen Not— 
lage ſteht, in Wahrheit aber nur 
ihre logiſche Folgeerſcheinung iſt. 
— So bietet dieſes einſtmal muſter⸗ 
haft geordnete Land das Bild 
einer ſtreik und vergnügungstollen, 
arbeits - und hoffnungsmüden Ge— 
ſellſchaft., die allen niedrigen In— 
ſtinkten Tür und Tor öffnet und im 
VBolſchewismus zuletzt keine Gefahr 
mehr, ſondern womöglich gar den 


Anfang einer nerten Ordnung fieht. 
| Drittens handelt es fi m die 
srage der Kriegsihuldenbeglei- 
Hung. Reihsminiiter Schiffer gab 
neulich in Weimar die deutichen 


eine fait unmöglihe Aufgabe. Wer 
außerdent die Milliarden binzıt« 


rechnet, die die Entenie ald „Ent | Rebensmittelnot 


! 


| 


| 


Und der Holihemiitiihe Agent 
Denn 
was ſich im Frieden längit als cin 
Trugihluß ermwiefen hatte, nämlich 
die famoſe „Verelendungstheorie“ 
von Karl Marr, das Kat der Welt- 
frieg heute in großartiaiter Voll 
endung gefchaffen: Die Volfamaffen 
find tatjächlich heute jo verelendet, 
und alle Hoffnungen auf etir baldi« 
ae3 Befiermerden find jo verdültert, 
dai alle VBorausfegungen zur jozia- 
len Revolution gegeben find. 
Segen‘ diefe mehr aus Mifere 
und Verzweiflung denn aus tor 
nehmer Gejinnung neborene Revo» 
lutionsſtimmung ſind wiſſenſchaft— 
liche Beweiſe und Theorien macht— 
108. Sagt dem Arbeiter, daß nodı 
niemal3 eine Zeit unpajiender für 
die Errichtung der ſozialiſtiſchen 
Geſellſchaftsordnung war als juſt 
die heutige; beweiſt ihm mit Stati— 
ſtiken, daß der Sozialismus doch 


J Bilſenkraut. Kriegskoſten mit 161 Milliarden an nur in einer Periode allgemeiner 
Mittel empfiehlt der r0- und bezeichnete deren Dedung als Ueberbroduktion 


und  billigiter 


Lebenshaltung verwirklicht werden geben zu, dab 


kann, wogegen in unſerer Zeit der 
und Teuerung 


ſchädigungen“ verlangen wird, dem ſozialiſtiſche Verſuche ſchon deshalb 


bleibt der Verſtand ſtehen, wenn er 
an das Wie der Bezahlung denkt. 
Und wer bei alledem noch die ganz 
vernünftige Forderung erhebt, daß 
man bei der kommenden Steuer— 
verteilung die Intereſſen des Unter. 
nehmerkapitals ſchonen müſſe, um 
die Initiative zum Wiederaufbau 
der deutihen Wirtichaft nicht zu 
lähmen uſw., der ſtößt bei der 
Arbeiterſchaft natürlich auf wilde 
Empörung. Ber allen Spartafus- 
putichen in Deutichland war bisher 
‚die Behauptung, man molle bie 


” 


heller Wahnfinn find, weil fie not: 
wendigeriwetie die Broduftion mir 
noch mehr einihranfen und folalich 
die Teuterimg berichärfen; erklärt 
dent Arbeiter, dab imfere gegen: 
wärtige Miſere niemals mit kommu— 
niſtiſchen Experimenten. ſondern 
nur mit erhöhter und höchſter 
Produktivität beſiegt werden kann: 
fordert folalich von ihm, daß er 
ießt nicht acht, fondern zwölf Stun- 
den arbeite, um überjaupt erit den 
Reihtum au, Schaffen, der ihm in 


einigen Iahren erlauben wird, bei ft 


pr, 


denn auch fie ift mur die! 
Wollt | 


Welt. 


bolſchewiſtiſchen Spuk bannen. 


Alkoholverbot. 


Aus dem Tagebuch des Herrn von Ibini. 


Von Ludwig Hirſchfeld in der 


Vom Herrn v. Ibini, dem letzien 
autochthonen Wiener Stammgaſt, 
deffen Name eine Iofale Weltan— 
ſchauung ausdrückt, iſt hier ſchon ein— 
mal erzählt worden. Damals, als er 
und feine Gafthausherrlichteit von 
einem allgemeinen Zwang zur Ge: 
meinfchaftsfüche bedroht fchien, fo 
daß er jhon den verzweifelten Ent: 


Ihluß fallen mollte, diefem aus=| 


fihtslofen Stammtifchleben ein Ende 
zu machen und zu heiraten. So atg 
tt es dann doch nicht gefommen. Er 


bat ſich ledig fortgefrettet und mit | 


einem äußerlih ftart zuaeftußten, 
\aber innerlich ziemlich unverfehrien 
\Seibitbewußtiein diefe neue Zeit er: 
Yebt, Für den Herrn dv. Ybint und 
Ifeinesgleichen ijt es nicht jehr leicht, 
Ijich diefer neuen Zeit und ihren un: 
erbittlih demofratifhen und gered)- 
ten Einrichtungen und Begriffen an- 
zupaffen. Gewiß, er ijt für bie De: 
mofratie und Gleichheit, aber mit 
Ausnahme feiner werten Perfon, und 
er fhwärmt fogar für die Republik, 


vorausgefegt, daß fie fein politifches | 


Programm refpettiert: % bin 1. 


Durd) diefen Vorbehalt ilt er jchon 
Iin der erften Woche der neuen Zeit in 
| beträchtliche Gemiffensnöte und See: 
Ilentonflitte geraten, was deutlich au3 
|den folgenden Aufzeichnungen zu ers 
kennen iſt, die Herr v. Ibini während 
der zwei Tage des Altoholverbotes 
in fein nächtliches Tagebuch eingetra— 
gen hat: ) 
„Ganz in Ordnung, fehr gut. Mit 
dem Altoholverbot bin ich volltom= 
men einverſtanden. In dieſen aufge⸗ 
regten Tagen iſt das eine ſehr ver— 
Nnünftige Mafregel, Nüchternheit iſt 
liebt die Hauptiahe. Man muß nicht 
immer trinfen. Man tann die neue 
Freiheit ganz aut auch mit Waller 
begießen, um jo beifer wird fie gebei- 
hen. Unfereins hält fich ja von ſelbſt 
zurüc, aber die große Maffe braucht 
in folchen Zeiten eine Benorimunz 
duna. Smwei Tage find eigentlich viel 
zu wenig. Wenn's auf mich anfäme, 
Imühte das Altoholverbot mindeſtens 
6i3 zum Frriedensfchluk dauern. Das 
Bier iit jeßt ohnehin ſo ſchlecht und 
der Mein fünbteuer. Jedenfalls fit es 
ein vielperfprechender Anfang ber 
Ordirung, Genauigkeit und Gercd: 
tigfeit, ein quted Zeichen, baß bie 
Schlamperei der im Neichdrate ver: 
tretenen Miderfpriihe und Antonfes 
quenzen endailtiq vorüber ijt. In 
diefem Sinne erhebe ich mein Glas 
aerebelten Gumpoldsfirchner, ber 
Liter zu 18 Kronen, und teinfe auf 
das Alkoholverbot.“ .... 
| * x Br 
| Wenn ich gegen den Alkohol ‚Ipre: 
che, verſtehe ich darunter natürlich 
tränke: Roſtopſchin mit Rum, Kon— 
luſchowka, Jarzebinka und ähnliche 
|Flüffigteiten, die Zuftände bewirken, 
Ibon ben Merzien DVergiftungs« und 
Dr Bender „rl genannt, obs 
wohl der Vergiftete dabei gewöhnlich 
fehr lebhaft mirb, Gin, zwei Glas 


Koanat oder Slibowig bedeuten auch Wer nie die kummervollen Nächte hier 


noch kein Alkoholiſieren, vorausge— 
ſetzt, daß man giftfeſt iſt. Uebrigens 
ſpreche ich nicht pro domo, denn ich 
bin ein ſehr ſchwacher Trinker. Ich 
nehme faſt gar keinen Alkohol: zum 
Frühſtückstee ein bischen Rum, zum 
Gabelfrühſtück einen Schluck Wein, 
mittags ein Viertel Gefprigten und 
am Nbend fo viel Bier, bis ich die 
Bettichiwere habe. Das dauert in ber 
lebten Zeit immer länger, denn bas 
Iheutige Bier feheint bon einem Antis 
altoholiter oder einem Hybrotbera= 
peuten erfunden worben zu fein, Auf 
den Genuk fan man zwei Tage lang 
ſehr Yeicht verzichten. Wenigitens 


| 


nur at Stunden eine guie Eriltenz 
zu haben. Der Arbeiter wird eud) 
zornig verlachen. 

Denn man räſonniert nicht mit 
hungrigen Eingeweiden. Und wenn 
einer bei 40 Mk. Taglohn nur Brot 


| 
| 


und Rüben zır effen bat (und Be 


die no nicht zur Genüge), dam 
Hingen ihm die Ächönjten Reden 


Guſtave Hervé hat recht: Ent— 


Wiener Neuen Freien Preſſe.) 


werden die Preiſe hinuntergehen. In 
der letzten Zeit war es wirklich ſchon 
zu arg. Wie geſagt, das Alkoholver— 
bot wird ſehr ſegensreich wirken. Zu— 
mindeſt wird es die Weinbauern und 
Weinhändler ein bischen ernüchtern. 
* x x 

„Der erite Tag bat nicht qut ans 
gefangen. Das Frübftüd ift für mid 
die mwichtigfte Mahlzeit. Wenn man 


|mich da in meiner Gewohnheit ftört, 


ift mir fchon der ganze Tag verdor⸗ 
ben. ch jet’ mich hin, ich fag’ nichts, 
der Dber bringt mir fchon alles mie 
gewöhnlich. Heyte jagt er zerinirfcht 
Iund beflommen: „Iee mit Rum fan 
IYeider nicht dienen, nur mit Hims 
beer.” Warum denn? Ab fo, Altobol- 
verbot. Na, der Tropfen Rum, auf 
den fäm’ e3 nicht an, Geht’3 wirklich 
nicht? Auch für mic) nicht? Gut, fehr 
\aut, habe ich aelagt, bringen Sie mir 
| Tee mit Himbeer. Nur jtreng fein, 
Nur feine Ausnahmen, nur feine 
|Broteftion, Die Demotratie ift doch 
letwas Großartiges. Aber der Tee mit 
Himbeer und mit dem Sacharinzus 
fa fchmedt grauenhaft. Wir brau= 
chen noch viele Verbote und vor allem 
ein rückſichtsloſes Saccharinverbot.“ 
* % 

„Das Mittageflen ift für mich bie 
wichtigſte, nämlich die Haupimahlzeit. 
Ich eſſe zwar jetzt faſt gar nichts, aber 
ein Glas Wein täuſcht den Magen 
angenehm und läßt ihn das fleiſch— 
und feitloſe Vakuum vergeſſen. Wenn 
das Lokal nur nicht ſo geſteckt voll 
wäre, wenn nur nicht ein Gaſt den 
andern fo genau beobachten und kon⸗ 
trollieren würde. Deshalb habe ich 
mir den Ober herangewinkt und ihm 
ins Ohr geflüſtert, „Mir werden 
Sie doch einen Geſpritzten geben. Sie 
können mir ihn ja unter der Serviette 
—5— bringen, wiſſen S'.“ Aber 
dieſer Ober hat für mich nichts als 
ein alkoholfreies nüchternes Achſel— 
zucken. Und das paſſiert mir in einem 
Lolal, wo ich vier Jahre lang ſozu—⸗ 
ſagen unter der Serviette gegeſſen 
habe, Sollen am Ende alle Hinter: 
türln im Lande zugemauert werben? 
Das ift ja fehr jhon, aber warum 
‚denn fo plöglih, e3 muß doch ein 
|Uebergang fein. Wie jedes Gift, muß 
jetnem auch der Altohol durch eine 
lallmähliche Entziehungsfur fanft abs 
gewöhnt imerden. Aber fo von einen 
ITag auf den andern auf Mineral: 


x 
* 


waſſer und Hochquellenwaſſer geſetzt 


werden, das kann nicht geſund ſein. 
Gaſthaus direkt ausgewieſen werden. 
Der Altoholzwang, der war wirklich 
etwas Unſittliches. Aber das Alko— 
holverbot das iſt wieder zu ſittlich. 
|leberhaupt, auf die Dauer 


| 


fer in ihren Wein tun — obmohl, 
das hat mander früher 
igetan ... ." 

| * * + 


| „Mein Bierbeijel ijt heute gefperrt, 


por lauter Rauchen mweinend faß und 
feit Brot mit Bilfener Bier aß, der 
Tann überhaupt nicht verfteben, tie 
mir iſt. Das Nachtmahl iſt für mich 
die wichtigſte Mahlzeit, denn da wird 
tem nach zivei, drei Krügeln erit 
haltwegs menſchlich zu Mute. Unſer— 
eins trinkt doch nicht, um ſich zu be— 
trinken, ſondern wirklich nur zu ei— 
nem rein geiſtigen Zweck: um über 
Sorgen, Enttäuſchungen, tote Punkte 
hinüberzukommen. Der Alkohol be— 
lebt und Seichwichtigt die Gebanten 
und Gefühle, er it ein Ausgleich für 
\jede3 innere Manko. Aber dafür hat 
man, fcheint e8, nicht dad richtige 


Verſtändnis. Ich bin weiter gewan— 


dert, in andere Reſtaurants, in 
Weinlokale, in Abendkaffeehäuſer. 
um auf die vielfachen Schrecken des 
Tages etwas zu trinken: überall 
nichts als Mineralwaſſer, Himbeer— 
waſſer, Kaffee und Tee. Ja, will man 
denn aus der ganzen Welt eine Beſſe— 
rungsanſtalt machen? Oder ſoll man 
ſich vielleicht zu Hauſe einſperren, 
heimlich alkoholiſieten und in Er— 
mangelung von Vorräten Eau de 
Cologne und Bayrum trinken? Es iſt 


weder die Entente hilft Deutſchland, höchſie Zeit, daß die zwei Tage zu 


vom „Rechts“frieden wie Hohn. 


oder ihr mit ſo unglaublichen 
ertaufter war t- imuß ihre Grenzen haben, Demofra= 
Sewit müffen wie für das, 


| 


Opfern erfaufter Sieg war um— 
ſonſt. 
was geworden iſt, die ehemalige 
deutſche Regierung verantwortlich 
machen. Aber für das, was jetzt 
wird, iſt die Entente verantwortlich. 
Denn ſie iſt heute die Herrin der 
Wenn der Bolſchewismus in 
Deutſchland triumphiert, dann iſt 
die Entente daran ſchuld. Die ſo⸗— 
fortige Aufhebung der Blockade, die 
reſtloſe Wiederherſtellung der Han— | 
dels- ımd Schiffahrtsfreiheit und | 
die Nusfiht auf einen wirflichen | 
demofratifhen Frieden teirrden den 
Sr | 
die Entente taufend | 
Sriinde haben mag, dem neuen | 
Deutſchland zu mißtrauen. Sie 
muß ſich trogdem über alle Ha: ! 
und Racegefühle binmenfegen und | 
Deutihland helfen. Tut jie 08 
nicht, danır baben wir morgen un— 
mweigerlih die Spartafus-Diktatur 


in und über Deutſchland. Was das 


bedeutet, brauche ich kaum zu ſagen. 
Es wäre das Aufhören der Demo— 
kratie und Gewiſſensfreiheit für 
Mitteleuropa, der Beginn einer 
neuen Leibeigenſchaft und der im 
Hohngelächter hungernder Volks- 
maſſen erfolgende Zuſammenbruch 
aller Zukunfishoffnungen auf minde⸗ 
ens ein Jahrhundert — 


Ende gehen. Auch die Gerechtigkeit 


tie und Gleichheit iſt ja etwas ſehr 
Schönes, nämlich für die Maſſe, für 
die Menge. Aber bin ich Maſſe, bin 
ich Menge? Da wöchte ich ſchon 
bitien....“ 

An diefer Sielfe brechen die Tage: 
buchaufzeihnungen unbermittelt ab. 
Die Blätter zeigen deutliche einge= 
trodnete Srleden: vielleicht von Trä— 
nen, wahrjcheinlich aber von gerebel: 
tem Gumpoldsfirchner. ebenfalls 
find e8 Spuren der Verzivetflung ei: 
nes Menfchen, der den Geijt des alten 
Deiterreih noch nicht aufgeben kann 
und den beö neuen noch nicht begrif: 
fen hat. Ja, die befferen Zeiten, bie 
jet begonnen haben, iverben für den 
Herrn v. Ibini und feinedgleichen 
noch ſchwere Tage bringen, und die 


i altoholfrei age waren nur!,” 
zwei altoholfreien Tage toi WU fenhaus 


ein befcheibener Anfang. Armer Herr 
v. Ibini, du wirft noch deine blauen 
und roten Wunder erleben.... 


— ——— 


— Seufzer. — Studioſus (der in 


der Gelbflemme ift): „Wenn ich nur ſollen. Für den Beſchluß ſtimmſen 


nicht auch noch Schulze hiebel.. 
Heute war fchon viermal der Gelb: 
briefträger da —— aber jebedmal hat 
das Geld für einen andern Schulze 
gehört!” / 


2 
EI 


\7yrüber konnte man beöhalb aus einem 


Mn: | ift die 
Ibor allem offenfundig getitige Ge» | Mäßigteit ein fehr mähiges Vergnü: 
gen. Wenigitend werben die Herren 
Wirte befcheidener werben und Waf: 


auh Thon 


‚werben, 


— — — — —— —— 


Eingefandt. 


Für Einfenbungen aus bem Leer: 
freis ift die Redaktion nicht verante 
wortlich. Zuichriften müften möglichft 
flar und kurz gehalten und frei von 
perfönliden Angriffen, das Papier 
nur auf einer Scite beichrieben fein. 
Nur folde Einicndungen, die den Na« 
men und bie Mdrelfe des Verfaffers 
fragen, werden berüdfichtigt, und nur || 
foldhe können, im Falle fie nicht ver- | 
wendbar find, auf Wunich zurüdge- | 
fchicdt werden, denen das erforderliche |! 
Borto beiliegt. 


Die Redaktion. 
An die Redaktion der „Abendpoſt“. 


In Erwiderung einer von den or— 
ganiſierten Bäckermeiſtern geſtern ver— 
öffentlichten Erklärung, duͤrch welche 
nachzuweiſen verſucht wird, daß eine 
Bewilligung der Forderung der Bäckerei— 
arbeiter für Verkürzung der Arbeitszeit 
während, der Nachiſtunden unmöglich 
ſei, wünſchen die hieſigen Bäckergewerk⸗ 
ſchaften Folgendes zu ſagen: „Der Ein— 
wohnerjthaft Chicagos tjt zu der gemein 
müßigen Verficherumg zu gratulieren, die 
ihe von der „American Aifociation of 
ıbe Baking Induftrh“ durch deren inMein 
Orleans, La., tagendes Erefutivfomite 
negeben worden iit. Diefe Verſichexung 
tt dahingehend, daß man verjuchen 
werde, in der — Kontroverie 
stifchen den Arbeitgebern und Arbeitern 
m der Vadinduftrie cine „gerechte 
Schlichtung“ herbeizuführen. Dieje Yı- 
tcherung wird jedoch merklich abge: 
ſchwächt durch Die ihr borausgejchiete 
mangebradte Erfläcung, dat; e3 für die 
Däderetien Chicagos „unmöglich“ sei, 
ca3 Bublifinm mir einer genügenden 
Quantität friſchen Brotes zu verſehen, 
wenn die Nachtarbeit jo eingeſchränkt 
werde, wie es von den Unions verlangt 
wird. 

Wir verweiſen dagegen auf die Tat— 
dache, dak gerade während jener 
Nachijtunden, in denen wie bon der Ar 
beit befreit fein twollen, die wenigite 
Büderarbeit in den großen Brotfabriter 
verrichtet wird, und infolgebeifen könnte 
mit einigem guten Willen die -Arbeti 
nautz leicht fo eingeteilt werden, di; je- 
dermann zufriedengeſtellt würde, die 
Bäckermeiſter, das Publikum und die 
Väckereiarbeiter. 
| ‚sr allen Stleinbädereien gibt e8 ge- 
(tote Stunden während des Tages, in 
‚senen der Betrieb pollitändig ruht 
dtefe Zeit fönnte ganz leicht auf jcıre 
Zeit beſchränkt wur ‚ tmmerbalb derer 
hir arbeitsfrei fein !oollen, nämlich von 
11 de abends bis um 5 Ihr morgens. 

Sr ihrer Erflärung führen die Ar— 
beitgeber die unwahre Behauptung au, 
wir heſtänden darauf, dat die Nadıtar 
beit fofort — ohne Weiteres — abge- 
ſchafft werde. Die Richtigkeit dieſer An 
gabe beſtreiten wir aufs Entſchiedenite. 
Bereits ſeit dem Jahre 1904 betreibt 
unſer Verband eine Bildungskampagne 
zugunſten der Abſchaffung der Nachtar— 
beit in unſerem Gewerbe. Vor zwei Jah— 
ten nahm dieſe Bewegung einen erneu— 
ten Aufſchwung, als ſich unſere in 
Boſton, Maſſ., abgehaliene Nationalton⸗ 
vention zugunſten dieſer ſo notwendigen 
Verbeſſerung in ** Lage erklärte. 
Seither haben wir die Propaganda für 
dieſe Frage in erhöhtem Maße aufge⸗ 
r.ommen, und biele unferer redhidenfen« 
den Arbeitgeber haben die erjehnte Yen: 
berung vorgenommen und laffen ihre 
Leute nur noch bei Tage arbeiten. Unb 
mo immer diefe Veränderung borge« 
Inommen ivorden tit, dent man nidık 
mehr daran, zum Syſtem der Nachtar⸗ 
beit zurückzulehren. 

In dieſer Bewegung haben wir nun⸗ 
mehr jenes Stadium erreicht, in welchem 
die direlt davon Betroffenen ſich ent⸗ 
ſchloſſen haben, daß die Propaganda für 
bie Abſchaffung der Nachtarbeit greif⸗ 
lare Früchte tragen muß. Sie haben 
ten Arbeitgebern genügend Zeit gewährt, 
um die notivendigen Nenberungen im 
’bren Betrieben borzunehmen, und fie 
find auch jebt bereit, ihnen eine 
weitere annehmbare Friſt gu geben. 

Von den Bäckereiarbeitern iſt nie er⸗ 
wartet worden, daß — falls unſere Ar⸗ 
beitgeber unſeren neuen Arbeitsfontraft 
am 26. April unterzeichnen — die neuen 
Arbeitszuſtände hinſichtlich ausgedehn⸗ 
terer Tagarbeit und verkürzter Nacht⸗ 
arbeit am darauffolgenden Tage tn 
Kraft treten müllen. Wir milfen ur 
allzu gut, dab eine derartige Betriebs— 
anderung audı getwijfe Menderungen an: 
derivertig notwendig macht, und nie ha- 
ben mir ums getveigert, den Arbeitgebern 
die Bierzu benötigte Yeit zu getwähren 
- Das tit aber nicht länger mehr die 
stage. Trog der Tatiache, dak die Ir 
veitgeber dem Publikum die Verſicherung 
geben, ſie ſeien bereit, eine „gerechie 
Veilegung“ der beſtehenden Differenzen 
zu ermöglichen, haben ſie uns keinerlet 
Enigegenkommen gezeigt, ſie haben un— 
ſere Vorſchläge bedingungslos zurückge— 
wieſen und durch ihre Behauptung, daß 
die von uns in Vorſchlag gebrachten Men: 
derungen dem Intereſſe der öffenllichen 
Geſundheit und Wohlfahrt zuwiderlau— 
fen und deshalb „unmöglich“ feien, 
ſcheinen ſie die Sache als erledigt zu 


betrachten. — 
. Tie Erklärung der Arbeiigeber. daß 
Sin - 9 4 
die Forderung der Arbeiter gegen das 
öffentliche Intereſſe ſei, iſt ebenſo un— 
ſinnig, wie ſie unzutreffend iſt. Das 
Publikum lann verſichert ſein, daß die 
erganijierten Vädereiarbeiter gu Feiner 
Bett auf irgend eitva3 bejtehen würben, 
das dem öffentlichen Intereſſe hinderlich 
es Yla., um Einrichtung von 
Aufzügen in den Fabritgebäuben; 
(fie haben die Forderung jekt fallen 
\laffen und die Arbeit wieder aufge: 
nommen, 

| — Eine fpanifihe Anleihe von 75 
Millionen Pefetos ift im Lande felbit 
überzeichnet worden. 


ſein könnte. 

\ — 200,000 Acres Waldland in 
ı Großbritannien follen mit $17,009,: 
000 mieder bewaldet und von bet 
'Forftverwaltung bewirtfchaftet wer: 
den. Ein Teil des Waldes mußte 
während des Strieges niedergelegt 
\ um Holz für induftrielle 
Zwecke zu erlangen. 

| — Das talifornifche Abgeorbne- 
bat den gemeinfamen Be: 
\ichluß des Senats abgelehnt, wonad) 
die amerikaniſchen Friedensbevoll⸗ 
mächtigten jedem Eingriff in das 
Recht der Völker zur Regelung der 
Einwanderung Widerſtand Teiften 


den 


Achtungsvoll 


Chas. F. Hohmann. 


— Seit dreiWochen ſtreikten 5000 
Arbeiter in 22 Zigarrenfabriken in 


21, dagegen 15; 41 waren zur An—⸗ 
nahme erforderlich). 


— —— — — 





— * 


SEEN * KON: WON: 
Henn Shöllte 
—- Importeurc— 


Mund 311 V. Raudolyh Sir, 


nahe Frantiin Sır, 


Frifger Blumen. uns Gemüteramen, de Yatet, | 

Bier und Frumt-Straumer, 
Dbitb:um Zinmenzwiebein 
Schufter Nafennras. und Nierjantru. | 


BER Kol’miiöre, 150 d. Stück 


2 Saßre alt). 
Baldmerfter, sur Yowie, 
Eite Brabantır Salz Zardellen, 
Auistiher Kaviar, 
Solländiidhe Voll-Däringe, 
Chiwriserkätt, Kamemüert, ' 
Sandläfe, Yimburger Aüie, ! 
Geraud. Yılnt. nnd Veberwurit, 
NMeawark, Thüsinger Bratwurit, 
Echtes franzi.ı. Ciiven-Tet, 
Feinftes Wohn-Zct, 
— Bismarck · Ha tinge, 
Imdp. deutiche Bountllonwurfel, Luc das Turend. 
$1.25 für 10V Stüd. | 


Jeinlter weißer Kleeblüten= Hong 
5 2. Nanne, $1.85, 10 Eid. 33.50 
Br Sraut Euer Bier zu Hanie! iS 


genug für 6 Gall, gutes Bier, 81.50. 


Imen, ber fich noch fteigerte, als „Der! Sie bleibt zwar etw 
Todestandidat“ 
ging. 
die 
Knecht. Seifert und Wetterling ſo—⸗ 
wie die Herren Brauneis, Chriſt, 
Denhoeffer, 
Seelar, Seifert, Wetterling, Wolke 
und Ziegler ihr Beſtes, das Publi— 
tum zu unterhalten, und dies gelang 
ihnen auch. 


Todesanze 


Freunden und 
rige Nachricht, 
ter, Echwefter, 
Gro&muii 

Ghriftina Hader ‚neh. Lchrend, 
(Gattin de& berttorbene ri 
SHoder). am 2”, I 1919 
bon 70 Ichren 2 
findet fratt anı frei 
um 2 Uber tadm., bo 
098 Milmanfce Abe, 
Graceland Friedhof. 
Sinterblichenen: 
Biıtiam ı. Anna Hader, si 

Ruſt und Joachim Behrend, G 

ſter. Mollie Hacer, Schwiegertowier, 

Silliam, Eva und Frederick Hacker, 

Enlellinder. 

Wegen 
6860. — Mitglied des Re € 
verein und Bremer zobltätigleits⸗ | 
Vereins, n 


ige. 


iefannten Die t 
and nf 
* > 


hr, armer 
wu i 


az | 


eſchwi⸗ 


—A 
vn 


vi Es 


J 24 
mußte. 


den ſchauſpieleriſch ver 
gliedern und ihren Damen Gelegen- geübi. Auch verſchiedene der geplan— 
heit, ihr Talent voll zu entfalten. len Veranſtaltungen konnten nicht 


einer Entelin des langjährigen Mit— 


| Muſiknum 
wechslung, und zum Schluß gab es 


DSramatifcher beae 
Die 


Es luppert ſich. 

In hellen Schaten ſtrömten geſtern Geitern $6,416,450 rin die Arci- 
abend die Sänger und Freunde ber| heitsanleihe aufgebracht. 
„Harmonie“ nach der Lincoln Turn- | 
halle, ein Verweis für Die Eingeweib: | | 
ten, dab etwas Belonderes Io3 fein 
Und fo war es cud, Wis) 
gefporit durch die grokartigen Erz! 
folge bei jeinen im Laufe bez lebten 
Winters abgebaltenen Familieraben- 
dei, und um einem vieljeitigen Der | 
langen au dem Kreile der Mit: 
glieder und Gönner entgegenzufom: 
men, veranftaltete der Verein gefternt | Dar, | 
einen dramatiſchen Familienabend Mie nichi anders zu erivarten ivar, | 


„Sarmonie” veranftaltete ihn ge⸗ 
ftern mit ihönftem Gelingen, | 
| 


In Drei Tagen =27,500,009. 


IN. «übte bemme. .e Wirkung aus. — | 
Karpagneleiter mit den bisherigen ! 
Erfolgen im allgemeinen zufrieden. — | 

Seute iſt Nidenbader-Tag. | 


Nicht weniger als bier Ginakter|gen Tages auf die Tätigkeit der ver=| 
famen zur Aufführung und kEoten|fchievenen Sreiheitsanleide = Aus:| 
gten Mitz | Fchitffe eine hemunende Wirkung aus: 


— 


——— 


Die Witwe, „Eine volltommene | jtattfinden. Wenn trogdem die Sum: 
grau” und „sm Ernteurlaub“ wur | me von $6,416,450 aufgebracht wur: 
den mit großem Beifoll aufgenom- de, ſo iſt dieſes um fo erfreulicher. 

als as hinter dem 
über bie Bretter nötigen Tagesdurchfehnitt zurüd, ba 
* In 2 vier Stücen boten die Geſamtſumme für die erſien drei 
Damen Denhoeffer, Horſtmann, Tage der Kampagne, $27,500,000, 
aber die bet den früheren Anleihen in! 
dieler Zeit erzielte ganz bedeutend 
übertrifft, fo ift man troßdem mit 
ben bisherigen Errungenfchaften zu=! 
frieden und hegt nad) ivie vor bie feite 
Yuverficht, daß die verlangten $189,- 
225,000 bis zum 10. Mai beifammen 
jein werben. 

Bon den geitern gezeichneten $6,- 
416,450 tft der weitaus größere Teil, 
$4,122,500, der emjigen Tätigkeit 
der in ben verichiedenen Induſtrie- 
zweigen tätigen Ausschiiife zugufchrei: 
| ben, während die Wardvereiriiaungen 


ber, Kider, Knecht, 


Solotänze der jugend» 
fihen Dliwe Chriit — Spenälen, 
aliedes Henrn Ehrijt —, Toipie ver: 
Ichiebeite, bon einem anien Drcheiter | 
bortreffih zu Gehör aebradte 
merit foraten für Ab: 


s4ı.ikt, 


ein flottes Tanzkränzchen, bei wel: | eg uf $1 
- sn. ’ 


ihuffes, und Leutnant Renard- por 
der franzöfifcheı Armee Anfpraden 
hielten. Eine Matrofenabteilung 
aus Great Lafes fpielte patriotifche 


Weiſen. 


Heute abend werden die „Sieges— 


ſtraße“, der Michigan Boulevatd von* 
Randolph bis 12. Straße, ſowie der 
Juwelenaltar wieder feſtlich beleuch⸗ 
tet werden. 


— — — 

Des Mordes geiiändig. 
X. Boichart will aber den Woliztiten 
Mandl’eo nicht abitchtlich erichuiten haben 


1% 
® 
J 


Ka a Ei a u TEE. ⏑—— 


Sie taten ihr Neufrerftes im Kampf. Int Ihr Euer Wenferftes im Saufen. Gardinen * 


Victory Liberty Bonds zum Berkauf in der Bude auf dem Haupifloor. 


Vierter Floor. 


N 


Wir verfanfen nur zuverläfjige Waren zu niedrigen Preiien, aber nur für 


Nahtloſe Axminſter 
und Sammet Rugs — 
9 bei 12 Fuß; in einen 
hübihen Uuswahl von 


Entwür⸗ 837 95 

fen, zu a 
Arminiter Muiter; 

27 Zoll breit und 2 


Yards — 59 
e 


J 


ILLMAN 


44 
A Store for. 
. State and We 


2 
1 
I 
J 
8 
wi 
7 
1 


Der Mann, der, wie berichtet, früh 


geſtern den Poliziſten Henry A. 


mit darauffolgendem Tanzkränzchen. hat das reanerifche Wetter des geftris| Mandleco erfchoß, befindet ſich in der 
Er 


Greſham Bezirkswache in Haft. 
heißt Joſeph Boſchart, iſt 38 Jahre 
alt, im Hauſe 104 Weſt 111. Str. 
wohnhaft und hat, wie Polizeihaupt— 
mann Alman ſagt, geſtern im Beiſein 
des Hilfsſtaatsanwaltes Pryſtalski 
ein Geſtändnis abgelegt. 

Es ſei nicht ſeine Abſicht geweſen, 
den Poliziſten zu ermorden, behaup— 
tet Boſchart. Als der Blaurock ihn 
aufgefordert habe, mit ſeinem Kraft— 
wagen, auf dem ſich mehrere mit 
Hühnern gefüllte Lattenkiſten befan— 
den, anzuhalten, ſei er derartig von 
Furcht gepackt worden, daß er die 
ruhige Beſinnung verloren und in der 
Aufregung blindlings drauflos ge— 
tnallt habe. Boſchart betrieb nach 
Angabe der Polizei einen einträgli— 
chen Handel mit Hühnern, die er in 
der Nachbarſchaft der Halſted und 
102. Str. geſtohlen haben ſoll. 
Spießgeſelle von ihm wird noch eifrig 
von der Polizei geſucht. Boſchart hat 
ſich bisher ſtandhaft geweigert, ſeinen 
Namen zu verraten. 

Als der Poliziſt, von einer Kugel 


Ein!, 


hem Alt und Jung mit Ausdauer 


das Tanzbein ſchwang. 


Johanna Vorbau, geb. Har 
Multer ber beriterd,. Li x 
ker ben 67 Jahren ac 
erdigung amt 


Ida, Alrina, Charies, Elite, Ainder. 
Um Näherrs bitte Sumholbt 0508 anf 
zurufen, 
ıtdo 


| trauernden Sitte 
Eltzabeth Blulhn. 


Todedanzeige. 
Freunden; annten dien 


Nadriet, dak um! nt e Gatte, 
Vater und Schn 


> Net 


Zt Neger 


Garl 8. Diarten 
am 23. Mprit ‘ 
ulter' von 65 Achten ca 
Die Beerdigung Findet Ntatt 
tag, den 25, April, nacnt. 
Zrauerbaufe, 4512 N. 
mit Uutos nah dem ion 
bof, Um ftille Xeilnahme bitten 
trauernden Sintecblichesten: 
Mathilde Marten, Gattiı. 
umd red, Zühnr. Frau 
Marten, Schmiracertorter, ı 
wandten 


For 
. 4:50, im | 
hialen I, 
Samt i 
1:30, dom 
0,» 
eit. 
* 
Hesrrriods 


die 
Die 


Edmund 
Edmund 


Wer 
dofr 


Todesanzeige. 
Frernden und Belannten die traurige 
Nachricht daß mein geliebter Gatte und 
unfer lieber Vater 
John E. Moldt 
nettorden ir. Beerdigung am 
toa, ben 26. Mpril, von Ira 
g m. 24. © cere 
icbenen: 
Carolina Moldt ac Gattin. 
Frau Emma Hood. Frau Mac Alli— 


fen, Siiliam, Ernet und Wrorne 
Moipt, Kinder ofrta 


ah Pina 
. Bnad, 


uf $1,737,450 brachten. In den], \ 
Vorftäbten ftelfte Tich der Ertrag auf! ind Herz getroffen, tot zufammen- 
$ brach, erariff ber Apotheter Eimer 8. 


556,500. | 
| 


Die Vorbereitungen für den in" _ a 
: Standard Til Go, an der Spise, 


Munns, 1308 W. 108. Str., der fic 


| Eonmnabend, ben 26. 


| Eonntan, 
'fiitern Hall, N. D 
‚ 2lace, Anfang 2 


jeder Weile als gelungen zu bezeich> 
menden Abend lagen ti ben bemähr: 
ten Händen des Vergnügungsaus 


ur 


!ichuffes, befiehend aus ben Herren 
Ph. Walaer, Wm. Hie 
Link, Ludwig Seifert 


J ar 
Knecht. 


„far 
Vlll, 
8 


Todesanzeige. 

n unü Belaunten die jrauri 
fer geliebier Gatte and 
Auguſt Biuhm 

im Aller von 9 
rdigung am Froit 
North Ave 

itle Te 

roliebenen: 
Gattin. Carl Bluhm ud 

Frau Sele: Piniert, Kinder. n 


— — — — — — — — 


Buſh Temple Theater 


Tchepbon Superior 4810. 


Zonmersing, ben 4. „Iprit: 


alzertrauın.‘‘ 
April: „Die Schtifprüdhigen,“ 
April, abends, und Cortit 
tan, den 27, Upril, Matinec: „Ein Walzer 
iraum,‘ 

oımtag, ben 27. April, abend& 2:15: Bene 
Hiabend fir Rudolf Vogel: „Ehrliche Arbeit.“ 


Gemeinſch 


< 


aftlihes Konzert 


u BE en 


Schweizer Liederkranz u. 
Schweizer Frauenchor 


den 27. Apzil 1919, i Gon 

carborn Str, alten 
230 nachm rte 
und Tbe für re 


r 
“cz 


tr der DD ..„ebern, 


:Bunco: n. Karten: Rartie 


Freunden und Belannten bie traurig 
riat, ba ımf gcliebter Gatte un— 
Lcopold Koeln 


| ein: Tas Komiter, 


valdheim. Um ti 2 
die trauernden Sinterblichenen: 
Cuma Mohn, Gattin. Nubolph Kohn 1m 

Frau Eific Laih, minder. 
Mitglied der Illinois Loge? 
f J. — Bitte leine Mur 


pr 
— — 


sanzeige. 
Allen Verr den und Be 
die traurige Rachri 


zauin und „nferc 


uernden erbliebe 


Frederick Schefilet, Gatie. Johanna Schutt 
und Willie. Schuth. Geichwiſter 


Todesanzeige. 
Allen Verwandten, Freunden und 
die traurige Nadıridt, dab ın 
ud Bruder 


Emil Lander 
langem, 1 
Neerdiguig 
Ayril, nahm. : 
. Salley Yire., nac 
Im #tille I 
Sinterbliebenen: 
Arthur, George .ınd Gharles Santer, _ 
Feau Schaczle, Schweſter. 


na 
ze! 
ron | 


tige 


Todesanze 
Freunden und Vol 
rich“ daß unſere vielgel Mar 
Anna Grebait, geb. 

im Alter bo: 63 Dahren und 4 Mor 

12: Seren enticlafen zit. 

det Statt am Zamstan 

nachm. vom Trau 

rad dem Nofchti 

nabme bitten ic nden X enen: 

Herman Grebeſch, Sohn. Robert, Louis, Wil 
lam und ODtto Grebaich, ſohn nchft 

VBerwanbdtvi.. 


Daıti 


agung. 
Dart Sen Q 
Srig Re 

rege Teilnabme 

Srabe unfered Onicis 
Trhn Schmitt. 
Die himgerbtichenen 


„eriunndten, 


Zur Grinnernung 


siefbeiräute 


‘= Plattideutschen Gilde Nr. 
| Samstan, den 26. Aprit, cbendb& 7 ihre 50, I 
ı der Wider Barf Halte, — Kür Zr! 


‚COLUMBIA CIRCE 


; Wurz’n Sepps 


nadıher Tan;, beranitaitet bci Der 


tige Unter 
Prelſe und Erfriidkus 
Es ladet freuudlich 


haltung un 


von 


d wertvoll 


beitens geforgt, 
— — 


Ben Großer Tanz und Anterhaltung 


YSunanarian Üin:« 
r Mondaris Halle, Do : 
ir. am “6. Apr 


u 1019. — 7 
t ipertpboil 


I 


Driginale baieriihe Birtihaft 


715—717 NORTH AVENUE 
Seren Abend nnd Eormiaz Koumliıtag. 


Fran ©. | 
und Bruno 


„ie 


3125.000 — Philipsborn 


| Ur der Spige der gefirigen eich: 
‚nungen. ftebt die Standard Dil Eon 
Ip 
Is 


Die Erane En, kaufte Bonds in 


ie Equitable Life Affociation von 
ew Work ijt mit $200,000 auf ber 
ite ver,eichnet. Danır folgen, bis 
nicließlih $50,000, die folgenden 


( 


€ 
n 
k 


$150,000 — Chicago Tribune. 
Gar— 
ment Company. 
D. H. Hooter Paint 
and Glaß Companyp. 
' 100,000 — Bauer & Blid, Procs 
tor & Gamble, William Wrialey jr. 
'&ompany, Jitterftate ron and Steel 
| Company, New England Mutual, 
| 885,000 — Union Central Life 
Inſurance Company. 
875,000 — Babſon Bros. 
860,000 -Victor Chemical Works. 
850,000 — Weſtern Shade Cloth 
Company. H. W. Kaſtor & Sons, 
Mutual Truſt Life Inſurance Com— 
|pany, Bertfhire Life Inſurance Com— 
pany, John Magnus Company, Ver— 
Iwaltungscat des Central Manufac— 
| turing Diltriet, Gutmann & 


mondon Manufacturing Companh, 


Critchfield & Co. 


Heute gingen, bis 10:30 vormit— 
tags, die folgenden größeren Zeich— 
nungen ein: 

Studebaker Corporation. . .$255,000 
| 250,000 
Ceipp Breiving Ed. ...... 200,000 
ILord & Thomrd......... 150,000 
Henry Ü. Rlein 100,000 
Thon Denmehn & Co... 50,000 

Sufammen find dieles rund eme 
Million. 
| Don den Mugsichüiien, welche ihre 
‚Zätiateit den verfchienenen Handels 


I nn& 
nu» 


Inn 


I 
t 
t 
I ih 


hey und Induftrieziveigen zugewandt haz! 
md ben, bat der die Schnittwarens 


und die Boftverfandtaeichäfte befu: 


‚chende biäher die beiten Refultate 


anfzumeifen, denn e3 find bereits 72.7 
| Prozent feiner Quote beifammen. An 
;;weiter Stelle ftebt der Ausichuh, 
weldder die Zeichnungen der Verfiche: 
rungsgeſellſchaften entgegennimmt, 
mit 43.5 Prozent. 

Unter den Wards hat, was den 


eny von Indiana mit $1,000,000. | 
+ Ms. 


mc“ 
trage von $8325,000 und die North: 
Imeltern Mutual Life Inſurance Co. 
von Milmwautee folhe von $320,000. 
ID 
im 
1 


KONZERT 


‚in feiner Gejellichaft befunden hatte, 
Mandlecos Revolver und gab drei 
Schüſſe ab, von denen der eine Vo— 
ſchart in den rechten Arm iraf. wäh— 
rend die beiden anderen Kugeln 
‚eine Seite des Kraftwagens durch— 
bohrten. Es waren die Wunde im 
Arme und die Löcher in dem Kraft— 
wagen, die zur Verhaftung Boſcharts 
und zu ſeinem ſchließlichen Geſtänd— 
nis führten. Er hatte zuerſt hartnäk— 
kig geleugnet. Die Eltern bes Verhaf— 
teten kamen aus Kanada hierher, ſein 
Vater war ein Fallenſteller, ſeine 
Mutter eine Indianerin. Er ſelbſt 
tam vor etwa 5 Jahren aus Colorado 
hierher. 

JUnter der Anſchuldigung, aus der 
Wohnung von James Simpſon, dem 
Vizepräſidenten der Firma Marſhall 
Field & Eo., an der Sheridan Road 
in der Ortfchaft Glencoe srientalilche 
Teppiche und Spikenporhänge im 
IMerte von ungefähr 10,000 ae: 
!fiohlen zur haben, befindet fi) eiı 
Mädchen, das feinen Namen als 
|Zouife Scovilfe angab, in Wirklich: 
teit aber Louife Smalley heiken el, 
in. Haft. Sie war drei Wochen lang 
Dienſtmädchen bei der Familie Simp— 
ſon und wurde auf die Angaben hin, 
die von dem in Dienſten der Publie 


Co., Taxi Company in Glencoe ſtehenden Emi 
Alexander H. Revell K Co., A. Pla- Kraftwagenfahrer Arthur Kürſchner 


|ber dortigen Ortöpolizei gemadh! 
wurden, im Lenor Hotel, Nr. 6314 
| Dorchejter Uve., verhaftet. Kürſch— 
ıner fagte, daß er das Frrauenzimmer 
I am Dienstagnahmittaa, nachdem es 
‚fetir Auto vor der Wohnung Simpy: 
\jons gemietet, nach dem erwähnten 
SHoiel gefahren Habe. Der Diebitahl 
wurde erſt geſtern von Simpſon der 
Polizei gemeldet. 

Aus Louisville, Ky., lief geſtern 
im hieſigen Polizeihauptquartier die 
Meldung ein, daß man dort Thomas 
Ritchie, der ſeit zwölf Jahren als der 
mutmaßliche Mörder ſeiner Gattin 
Auna, Nr. 3145 Emerald Ave. 
wohnhaft, geſucht wurde, in Haft ge— 
nommen habe, 

| bereits 
und 
| kommen. 


ein Geſtändnis abgelegt haben 


— 

| Warnung vor Sausbraucrei. 
| neritellung geiftiger Getränfe im Hanfe 
“ wird ftrafbar fein. 


Die Binnenfteuerbehörde in M 


Waſh— 


—4 
die 


Der Häftling ſoll 


wilfens fein, nad) Chicago zu) 


Münchner MAuüche. 


onntegs dog 4 Uhr ar 109 Cents te 
Sup. Unaullotn zu verkaufen ve © 


Tirehe abe. ind Yo 


Geldſendungen 


unter Garantie durh Kience Anl: 
Bercin, Wien, 


100 Kronen 87.00 


a Dreutih-Deiterscih, Steiermart, 
Tirel, Vorartberg, Aaernten, Krain, 
Saleſien, Acehmen,. „ luchten, 4.30» 
tien, Slaponien, Talwatien, Bosnien, 


100 Aronen 86.50 


Diener Bonfverein Areneranweiiungei, 
_wiener goitiparlaffa Zpareintancn. 

x ſparen Geld en Ere Rbre ı 
e burm ame beforgen ! 
Sorlud wird Sie 

verſp 

durch BR ge 
zente. dah uns anr 


te. x v 3 
tt md ſwofort nach Wien nbermit 
p 


dire 
tel? werben. 
gern erledigt, 


Antrasen 
Banfacihäit, 
ziegiszeitung 3 ‚Da. 28 2. Welld Zır,, 


zeitmans Don ! 


Telephon Frankliu 5 


Macht Euren eigenen Wein. 


ehe das Laud Arocken“ wird! 


Gekrocknete Trauben 


Kauft Euren Vorrat jert. Billig. 


| bracht worden. 


a irade 


feierte erfchien heute mittag, von einer | Yier oder ber 


JFlugzeug einen Aufſtieg in die Lüfte | Hon 


— an 
mit Lıi 
6 
—* 


Goldküfte“ die Führung ſtellung von Bier oder anderen alko— 
ernommen. Es ſind dort VBonds holhaltigen Getränken in ihren Woh— 
im Betrage von $640,950 verkauft nungen nach dem Inkrafttreten der 
worden. Was den Prozentſatz der Prohibition. Von jenem Zeitpunkt 
‚Quote anbetrifft, jo hat ihr aber die an iſt jedes ſolche Verfahren ſtrafbar. 
120. Ward den Rang abaelaufen, da! Strafbar tit auch die Herftellung, der 


|fie es bereitö auf 26 Prozent brachte, | Derfarf oder die Benubung von De: 


ia 7 


180 


J In der 1. Ward, welche an dritter ſtillierapparaten. Den Binnenſteuer— 


Sielle ſteht, ſind bisher von der | ämtern iſt aus Waſhington vom ſtell⸗ 
Wardrereinigung $247,400 aufge- vertretenden Binnenſteuerkommiſſär 
J. H. Callan folgende Anweiſung zu— 
en u.@ | gegangen: 
DE 000 | „Wer eine Mailche zur Deitillie: 
, rung fertig macht, tit ein Deftillateur, 
und Straftwagenvennfehrers |aud; tenn er ben Spiritus nicht ent= 
„Eddie" Ridenbader bereits geftern | weien läßt oder verdichtet. Eine 
ein großer Empfang veranſtaltet wor⸗ ſolche Maiiche it ein vergohrenes 
‚pen, am melden Fi eine duch ben | hier, in welchem Alkohol ſich bildet 
Regen leider ftart beeinträchtigte Paz | und us welchen Alkohol ausgefchie- 
ade onfchloß, fo Äift Heute der pen meiden karın. Die Herftellung fol- 
eigentliche Ridenbadertag. Der Ge: | her Maifche iit beim Brauen von 
Heritellung geiſtiger 
4 & juris au Getrünke in Wohnungen nicht Statt: 
tet, auf dem GSiegesforum im Grant! rast, sa fie den Erzeuger als unlizen- 
Part, hielt eine begeiiterte Unfprache | fterten Destilfateur ftrafbar macht 
und unternahin bann mit feinem) Hie Strafe für unerlaubte Deitilla: 
ae ttreg Sur beiteht in Einziehung des Deftil- 
‚sm übrigen Spielt fich beute im) erauparatz und de —— 
Grant Part das ſeit Montag dort üb⸗ Erzeugnifſe und Roſmaterialien, ſo— 
liche Treiben ab. Es wird dort eine wie in Geldſtrafe ven 8800 bis zu 
Reihe von Konzerten veranſtaltet, z53000 und in Haft von fechs Mona— 
verſchiedene kleinere QIruppenförper | zen dis su drei Sahrent, 
ſechten Scheingefechte miteinander — u 
aus und boch oben in Dem Lüften | 
'dhteeben während bes größten Teils | 
des Tages Flieger, melche zur Unters 


vr » (Shroh t232 Zlisnsrntitierd | 
Yit zu Ehreht tes Fliegerofftziers | 


Major 


großen Anzahl feiner Freunde benlet- 


— — — 


Buſh Temple Theater. 
(Dirckiton· Conrad Seidemann.) 


| gezeichneten Betrag anbetrifft, die 21., | ington warnt alle Leute vor ber Herz 


COYNE BROS, 


119 “Weit South Water 5 
Zdapl—sma 


* Wer fein Grundeigentum ver- 
Scwidme bon deiner bich 1.ie berncis 
fenben Gattin Pinrie Zuchtle, umb r E Fee 
erware. Cobn. Zweck durch eine kleine Anzeige in 


xx 


haltung des Publitums allerlei mehr 
oder minder gefährliche Kunſtſtücke 


‘ausführen. 


| Um die Mittagdfiunde fand im 
€ 


Felix J. Steeyckmans, 


Heute abend weitere Glanzaufführung 


Haupt 


Ein beachtenswerter Verkauf, in welcher die rieſige Quantität, die für Eure 
Floor 


Strumpfwaren für Damen und Männer 


offeriert wird, gleich iſt in der Wichtigkeit der Qualitäten n. der ungewöhnlichen Erſparniſſe. 


Vierter Floor. 


Drei Stüde Novelty " 
et Gardinen Sed— 
übfhe Allover Enis 
sürfe, mit netten Bor» 
'en und gezadten Sans 
ten finifheb, oben ge- 
jäumt; fertig zum 


Aufhän⸗ 81.45 


gen, Set, 


wer 


Bar. 


N Ya £ en amd. 


Answahl Haupt 


Floor 


Seidene Strümpfe für Damen 


Hier iſt eine wundervolle Auswahl hochmo 
fadenſeidener DamenStrümpfe mit 
abs | Lisle Faden und feidenen Garter 
IT NETT A Sberteilen, Diefe Strümpfe haben 
= E hohe ipliced Ferien umd doppelte 
Sohlen. Wählt von einem hübfchen 
RATE Aſſortiment populärer Frühjahr 
NUNG Farben, auch ſchwarz und weiß. Werte 
NZ 2018 zu S2,25, zır 
Damen: Strümpfe 
Fiber Seide Damenſtrümpfe: ſie 
ſind ganz nahtlos und haben Lisle 
Faden Garter Tops: hohe fpliceh | 
| 
I 
| 


AL rl ; a. 
Damen: Striimpfe 


Reiner Seidenfaden Damen: : 
trimmpfe, Lislefaden Garter Tops: | 
hobe Ipliced Ferien umd doppelte 

serien md. doppelte Sohlen: in 


Sohlen; ſchwarz, weiß md farbig: 
bis zu ſchwarz, weiß und allen 
6 gewünſchten Farben;: e | 
| 
Spezieller Verfauf von 


Strümpfe: ganz nahtlos; 


. 


meiß und gewünſchte 
Farben, 40Oc Werte, 
zu 


für morgen 


zu $1.50 Werte, 
aut | dc Werte, zu 


2 


Verfauf von 
2 Hojen-Anzügen für Knaben 


peziell marfiert zu $10.95 


* — ic * 
Haus-Slippers für Mänuer 
Baſement⸗Verlauſsraum. 

Mehrere Moden zu etwa der Hälfte des 
regulären Preiſes offerierend. 

Dieſe Hausſchuhe werden als „Sub— 
Standards“ von den Fabrikanten bezeichnet, 
wegen kleiner Fehler, welche der ſtrengen 
Inſpektion des Fabrikanten nicht entgingen. 
Aber die Fehler ſind ſo gering, daß die 
dauerhafte Qualität und das Ausſehen 

* dadurch wirklich 
nicht leiden. 

Dieſelben ſind 
aus extra Quali—⸗ 
tät Vier Mid go Yard, zu 
madht und haben 2 
hand gewendete | 
Sohlen; Kid oder | 
mit feinen Zeug | 
aefiittert u, über | 
breiten, bequemen 
Leiſten gem. Paar 


81.95 


Auf dem 
3we iten 
Floor 
verfauft die Yard, 
36zöllig; 
genügend 


Hier iſt eine prächti—⸗ 
ge Auswahl von Kna— 
benkleidern, zu einem 

hr Preis offeriert, der 
ı DE ef n twohlfeiles Saufen ers 
‚ei ® mönlicht. Die 2 Panr 

Knickers mit jedem 

Anzug tragen viel zu der längeren Brauchbar— 
| fett Des Yinzugs bei. 
| Sie find gut gefchneidert aus mollenen Galit- 
A meres md GCheviots, in 
| Fr orimcı md braunen Mis 
| A ſchungen; — eingeſchloſſen 
ſind die nenen Waiſtſeam 
Coats mit ſeparat. Gür— 
tel vom ſelben Stoff. — 
Beide Paar Knickers ſind 
gefüttert. 

Größen find 8 biä 16 Jahre 
— fpeziell marliert zu 


sn 
aue 


1 
4 
| 
i 


* 


mn. 


ganz reine 
5 


v i 


nn Händen der Gäfte Angelo Lip⸗ außer Präſident Marling, ſind: Geo. 
pich und Anna Berneck, ſowie von C. Ickes, Vizepräſident; George W. 
ilie Schoenfeld, Kurt Beniſch, Sporer, Sekretär; Wm. Kieferſtein, 
Hans Zoder und Louiſe Brueckner. Finanzſekretär, und George Heppe, 
Alle anderen Partien ſind aufs beſte Sckretär. 
beſetzt, und ein Beſuch dieſer ge— een 
| ihmadvofl ausgeſtatteten Operetten— Großes Sangerkonzert. 
aufführung iſt ſicherlich lohnend. 
Morgen abend wird „Die Schiffbrü— 
chigen“ wiederholt, und am Sonntag 
abend findet das Benefiz des Kaſ— 
ſierers Rudolf Vogel mit der Mann— 
ſtädtiſchen Geſangspoſſe „Ehrliche 
Arbeit“ ſtatt, in welcher die Damen 
Schoenſeld, Koch, Lange, Brueckner 
Fund die Herren Leufch, oder, Geh: 
ring, Haniſch, Brueckner, Danner, 
Jürgens, Hauſſig und Sternau mit— 
wirken. Die Spielleitung liegt in 
Händen von Hans Zoder, die muſi— 
Talifche Leitung hat Kapellmeiſter 
Ehriftoph übernommen. Diefe Boife 
iſt urkomiſch. 
— — — 


F — 
) 


NW LA 


SUBW, 


— 


Drei bekannte Vereine geben e3 am 11. 
Mat im Woods Theater. 


Mit einem großen Stonzert, —* 


w 
* 


in 


für 


zu 


am Gonntaa, dem 11. Mai, nach— 
mittags 3 Uhr, im Woods Theater, 
Randolph und Dearborn Str. ſtatt- 
findet, ireten die Geſangverein „Jun⸗ 
ger Männerchor”, „Liedertafel Vor=| 
wärts“ und „Schiller Liedertafel”,! 
nad) einer fait zwerjährigen Baırie 
zum erften Male wieder vor die Def>| 
fentlichfeit. | 

Menn bie ftürmiichen Zeiten bie) 
Barden auh zur unfreimilligen 
Ruhe zwangen, fo Haben fiei 


F— | ; Sti ; inte | 
| Holt Eure getrodineten Trauben bei! DO ihre * nicht ein⸗ 
Cohne Bros, 119 ®. ©. Water Str, |Toften Taffen. sm Gegenteil, In 
| — * aias·uier Hans Biedermanns trefflicher 
| — — — Leitung haben ſie die Zeit ausge— 


Zahresbantfett. |nüßt, fleißig geübt und werben Lei: 
l 


INniegender Abend des Dännerverein | 
| der St, Baulögemeinde, 

Geitern Mbend hielt der Männer» 
jverein der St. Baulgemeinde | md eine Anzahl hervorragender So: | 
‚der Verſammlungshalle der Kirche | jiften auftreten wird, ſo kann man 
an Orchard Str. und Kemper Place | Fi in der Tat auf einen hohenfunft- 
be Jahresbankett ab, ei meiden ıgenuß borbereiten. Die zahlreich! 
‚diesmal aud Lamen teilnahmen. |eimfaufenden Kartenbeftellungen Taf» 
Nadı dem Ejjen hielt der hervor- | sen auf das große Intereffe fchliehen, 
ragendite Gait, Baitor John Valter, | mpeiches das Deutichtum biefemstons 
Generalpräfes der Cpangeliſchen zert entgegenbring!. Es iſt daher 
Synode von Nordamerika, eine An- dringend anzuraten, fich rechtzeitig 


Standard gemacht, 
in einfachen 
Stre'fen; viele mit 


tungen bieten, bie ficher alle bisher 
erzielten übertreffen werden. Wenn 
man num noch in Betracht zieht, daß, 


Ballmanns Orcheſter tonzertieren 
| 


Ein großer Bargain 


Oberer 


Ans Dereinsfreiien, 


Die Damen der Concordia 
IXiedertafel halter ihr mit 
Buncofpiel verbundenes .nronatliches 
Kaffeefränghen am Fommenden 
Montag in red Sierthbs Halle, Bel: 
mont Ave. und Whipple Str., ab. 
a fommen wieder biele wertvolle 
j : 3" NBreife zur Verteilung, und das 
übernehmen, die aber an der Kaſſe — ge Pe 
INohn amd Jakob Piſter ſprach des ne vom 2. Mat ab umge: eng -— . —— 
Paſtor J. A. Kuehnle aus Mans- tauſcht werbeir müflen: Marr Bier] nd gemitlicen Mahmittag u 
field, Ohio, eine tweitere Unfprache| Zunnel, Dearborn und Madifon und Austict. Anfana awei Hhr 
wurde von Pastor Goebel von, der| Gfark und Manifon; Kofeph Fallya=|” — ——— UBER VER. 
| Palmer Square Kirche gehalten.  |cher (Wurz'n Sepp), 715 North Un,;) Tr Teiling sranem 
Unter den Anmelde befand |Morbfeite Turnhalle, 82026 R,|Derein zer. 1, eine bekannte 
ſich auch der bekannie Fliegerhaupt. Flart Str.; Wider Part Halte, 2046| Plübende Vereinigung deutſcher 
man Eddie Nienbadyer, der feiner» | North Ane.; Wilhelm Bieber, 55g|drauen, hält am Samstag, dem 
zeit zu Baltor Bilterd Gemeinde in | North Ave; Aug. Strohauer, 2118 31. Mai, in der Sozialen Turn 
Columbus, D., gehört hat und von! Sincofn Ave; Henry Brandau, gi2; halle, Belmont Ave. und Paulina 
ihm vor 16 Jahren fonfirmiert more| N, Glarf Str. Str., ein Maikränzchen mit Ver— 
den iſt. Kapi. Rickenbacher hielt eine Das ausführliche Programm wird looſung einer prachtvollen Mai . 
Anſprache, in der er mit angenehm | nüchitens befannt gegeben werben. trone ab. Das aus den Damen 
| berührender Beſcheidenheit die eigene DEE ——— Johanna Winkler, Präſidentin; 
Perſönlichteit in den Hintergrund) * Katharine Schulz, Vizepräſidentin; 
ſtellte. Er wird nach Abſchluß der Zieht nach Wautegan um. — a Mr aut 
Anleihefampagne einige QTage lang], — * ‚ ISelen Geve und Marie Hetnridhd 
der Ai — Mier 3 * Amos > u — Electrit peitehende Komite fichert den Ber 
Gattin fein, denen er warme An— „did Dortbin verlega. Sjuchern diefer Unterhaltung einen 
ı hänglichteit bewahrt hat. E8 nah] Die Verlegung der Kopfftation | gemütlichen Ubend zu. Anfang adht 
I mer ungefähr breihunbert Perfonen| der North Shore Elettrithen Bahn | ihr. Cintritt 30 Cents, 
teil, denen berjdon Digytood nad; Waufegan und) Am Samstag, dem 17. Mai, ver- 
Anregung bot. der Bau von Ausbejferungsmwerkftäts | mitaltet die United American 


q 


fprache, im ber er bie Zukunft Des | qute Sihe zu fichern. Folgende Ge: 
eutſchtums erörterte. Ueber die ſchäfte haben ſich bereit erklärt, den 
t. Paulskirche und ihre Leitung Horverkauf der Eintrittskarten 


die Paſtoren Rudolph A. 


D 
durch 


je 
| 


— 


ıan dem Bantett 
| Abend piel geiftige 


derner, rein» 


Damen:Strümpfe 


Fein mercerized Lisle Damen- 


Garter Tops und hohe fpliced Ser: 
fen und doppelte Sehen: Schwarz, 


Ipeziell, Freitag, die Nard, 


Seide gemiichtes Satin geitreiftes Hem- 
denzeug — 3630 llia; früher für 
$1.00 ver 


Bedrudter Satin Radium 
narantieri gang reine Seide; 
teueiten Entwürfen, die nur feier in Chicago 
zeigen; ipea. paliend für Futterzwecke und 
Shirts; reguf. Preis $2.50; 
Berfauf, per Nard, 

f 


tät; Areitag, fpeziell, Nard, 


weisen 


„SBalzertraum“, die am Samstag s : 
olonial Theater eine fchr gut bes md Sonntag eine fo begeiiterte Auf-| Charles Zeh, der Präfident, und) Die Lahn hat in Waulegan 50 Ucred | field Me, ihren Maiball, ver: 
faufen will, erreicht fchnell feinen |Tuchte Verfammlung ftatt, in welcher | nahme bei einem zahlreichen Publi- 
der Porz | um gefunden, wird heute abend wie: + 
Ifigende »ber fremdſhrachigen Ab⸗lderhoit. Die Hauptrollen liegen inl Die Beamten des Männervereins, genug Raum. 


ser Strauß-Operette „Walzertraum“. Den Vorfih führte Präfident Julius |ien und Rangieranlagen dort wurde lSocial and Aid 


Dicar Strauß’ berühinte Operette | H. 


ter den Gäjten befanden 


Karl 
iwaltüngsrat3 vom St. 


Society 
Marling vom Männerverein, un: |geftern von Britton 5, Yubb, dem ſm oberen Saale der Lincoln Turn 
ſich auch Präfidenten der Bahn, angesündigt. |halle, Diverfey Parkway und Shef- 
Buehler, der wi bes Ders) fiir Die neuen Anlagen gelauft, Highz | bunden mit Verfovfung, einer Mair 

aul3 Haus. wood bietet zu Vergrößerungen nicht |frone, Das feit geraumer Zeit 
tätige Komite Tapt nicyks amberfucht, 


L 


Männer- Strümpfe 


Reine Fadenieibe 
Männer Halbitrümpfe; 
ganz nahtlos; doppelte 
Ferien u. Zehen, jchivarz 
und farbig; einfache und 
fanch Gewebe, Novelth 
Streifen, zweifarbige 
Effekte u. beſtickte clocked 
Faſſons; 59c 


We eu 39e 


Männer-Strümp fe 


Feine mercerizch Lisle 
Halbitriunpfe für Mäns 
ner; ganz nahtlos, mits 
telihwer und leiht — 
in jcehwarz und farbig; 


45e Werte — 29€ 


haben 


ge 


Unfer Sreitagverfauf von 


Renenzrühjahr-Seidenitoffen 


Sauptfloor. 


Seide gemiihte Fonlards — S6zöll.: 
für Kleider ſowohl wie als Futter zu ver— 
wenden; gute Moden und Far— 
ben; regulär 81.19; 


morgen, 


79e 


Seide gemiihtes Crepe de Ghine — 


ertra gute Qualität: 
fchmer fiir Kleider; 


Aße 


fauft: morgen, die 


= 
36⸗3öllig, 
in den aller» 


! 
j 
! 
i 
| 
} 
| 


— 


Schwarze Satin Meſfalines — 36:zÖllig; — 


Seide; gute, feſte 


"5148 


Stücf Dajamettes 
Knaben 


880 


von Pongee Cloth, 
oder aſſortierten 
Schnurverſchluß gar: 


niert; ein ideales Schlafkleidungsſtück für 
den Sommer. Größen von 2 bis 14 Jahre. 


zu 88e. 


Subway. 


den Gäſten und Mitgliedern einige 
recht angenehme und genußreiche 
Stunden im Freundeskreiſe zu be— 
reiten. Das Feſt beginnt um acht 
Uhr abends, und der Eintrittspreis 
iſt im Vorverkauf 35 Cents, an der 
Kaſſe 50 Ets. einſchließlich Kriegs— 
ſteuer. Für ausgezeichnete Muſif 
und gute Speiſen und GEetränke iſt 
ebenfalls auf das, Beſte geſorgt. 
Und nicht nur das, ſondern es ſind 
auch verſchiedene Ueberraſchungen 
geplant. Mitglieder ſind gebeten. 
jo viele ihrer Freunde und Befann- 
ten wie nur möglich mitzubringen, 
da nee Mitglieder an dirfem Abend 
unentreltlih, d. b. ohne Aufnahme: 
und Doftorgebühren, aufgenommten 
und auch gleich eingeführt werden. 
Alle weisen Berfonen beiderlet Ge, 
ichlehts im Alter von 16 DE 58 
Jahren find zur Aufnahme be 
rechtigt. 
— a — 


Erzdiszeſe kauft Land. 


8 
iR 


ugrund zu cinem Zeminar in Der 
Nähe von Libertyville. 
Die Erzdiözefe hat zu den 500 
|Ucres, welche fie in der Gegend zinf- 
hen Libertyoille und Arna bereits 
befaß, noch 200 Acres binzugelauft 
Auf dem Gelände foll ein theologir 
'fches Seminar gebaut iverden. Den?“ 
ini? $. Dunne alö Vertreter von Erze 
biihof Mundelein zahlte geitern Ylrz 
thur %. Sheldon $70,000 für Die 
200 Acres. 


— — — — 
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* PER TER LEDT 1019 


Beberei. berfieher. 


N Belateinmmpeihäit zu erlernen 


en: Sacob Lederer Snc., 644 Meft m 


i ‚fert borzugureen. Sacob Lederer Inc.. 


nal 


(gesEdinier onın Zempie, 
ial — Grit Scheff in Gls- 


Tilli 
— one" Being up”, 


&, 
co 
vom 
©” 
w 


oo- 
naeh 
sun 
SAan na. 
* 


„Ecanbal“, 

„ibe Dangerouß Age”. 
Bah Down Ealt“, 

.oh Kody, Kady!“ 
„Ecpiember Miorn“. 

Aulian Eltinge. 

Oberleas Rcbue*, 

murb Ehntterton, 

Walier Hampden. 

— „The Musauernder*, 
„Li * ru er 10 Be“, 


— 


— — 0— — 


-—u An 
24 
27* 
"unAnapm 
„I. 
ı! Ar I. 


o 
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2» 


2* 
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un 
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Konzert ſeden 


Br 
23 
-50' 


Tuu North Ypentte, — Zeden 
onntag nadhmittaga Konzert. 


Berlannt: Männer nnd Anaben 
(Unzeinen unter diefer Rubrit 2c das Worı.) 


'B=8 
I 
er 


. 
— 


Buſhelmen 
Hür Männerffeider. .. vor 
Miiorm Wort Room, 3. Floor. 
310 ©. Madilon Str, 
+ Mnripall Field & En. 


8 


i 


{ Gnure freie Zeit. 

Mollt Ihr. Euch felbit heifen? ihr 
brancht keine Erfahrung zu haben und 
int Geld verdienen, mir abends zu 
helfen auf der Nerdweſtſeite; müßt über 
25 Zahre alt.und von gutem Auftreten 


fein. ;’ « 
2,9 Belharbt, _ 
139%. Clart Str;, Zimmer 1507. 
Auch abends his 8 Ihr offen. 


nid 


langt: Auto Gommercial Body 
Builder, guter, zuverläfliger Mann, der 
Ahig it, die Yeitung der Wertitatt su 
übernehmen. _ Spredt vor oder ielepho⸗ 
nert ſofort. Kaſtorn Mig. Co., Ya! 
range, ZU. Telenhon Ya Orange 647. | 


' Berlangt: 5 gute Banicloiier, Sie 
jelbitändig’ arbeiten fünnen, iowie auch 
3 Bledinrbeiter; guter Lohn und ſtetige 
Arbeit... Gentral: Arditecturel ron | 
Bars, 3105 W. 27. Str. MaymE| 


Ferlangt: Autemobile Bainters. 
SHaffis Männer nnd Golor Männer. 
Belie Löhne. Gentury Auto Top Go,, 
50.226. Str. frianıo | 


Berlangt: Erfahrener Gärtner, ledig, 
jür Arbeit nuherhals der Stadt, in! 
Fruitvole, Micjigan, Spredit vor: 515; 
Searſt Blög., zwiihen 4 und 5 Uhr | 
nahmittags. do—fa | 


" Berlangt: Stallmann, um nudı im | 
Yarrel. Dard zu nrbeiten. Stetige Ar- 
beit, Epreiht iofort vor: 453 N. Green 
Straße. do—fa 


Berlangt: Diann für allgemeine Ar- 
beit in Sunftglnageihäft, 2409 W. 12. 
Strafe, midofe 


Berlangt: Baufchloffer, erfter Klaſſe 
Mann. Üdr.: O. 1349 Abendpofſt. a 
mido 


Berlangt: Gärtner für Topfpflanzest- 
fultur, Nachzufrngen im Store, 6416 ©. 
Srifteb Str. dimtdo 


Berlangt: Blackſmith Helfer und Fin⸗ 
iſher an Wagenarbeit. 159 N. Green 
Strafe. bimido 


Berlangt: Erfahrener Bichele-Repa- 
saturmann. 2729 Onden Ave. 2iapiivE 


Berlangt: Sirei Männer, pie etwas ben ber 
erregt 
a. 8 Sledler& €o, 
1713 u Str, 
12a mE 


ug Erfehrene Möbel-Moverd. MW. €, 
— Brother Eo,, 2531 Sbeffield Abve. 
. 240p-Arnt 


Hofenpreffer mit Beim. der im 
Hofenibop arbeiten Yarın. Rolo, SU, Cchreibt 
an die Bolo Difg. Eo., Belo, gi, 


Berlangt: Mann für allgemeine Arbeit; 
ciner, der paden ıumnb mit Merl —— umgehen 
lann. Ze Decorating 208 I. 
Adams Str. 2. Floor. dofrſon 


Verlangt: Janitor, 1440 
Bella Etr. bofr 


Berlangt: Sunge bon 15—18 Nahren für 
leichte —— Germania Saſe Devpoſit 
& Zruft Eo,, 1533 N. Clart Str. 24ap*Z 


Berlaunt: Guter Zuficgnetder in Boz Fabrik, 
116. ®, Suberior Etr. bo-fon 


Berkingt: Junge Männer, an Mafhinen au 
arbeiten in Boz Yabrif. 116 ®. —— —* 
o,fon 


Berlargt:. Junger Mann, ber eiwad Erfoh« 

zung in. dee Päderei bat; feine Eonntagdar« 
beit... ®elegenbeit sun Raltry Baden lernen. 
Alex Weib & Co.. 176 M. Adams Str, 


Berlangt: Alter Mann für —— 2378 
Eliten Abe. Ecke Fullerton. Frants — 
ofr 


ledigee Mont, 


Berlanat: Junger Dann für allgemeine Ar« 
heit in Delifatelfen-Store, 1229 3, Mabilon 
Etrade. 


Arbeit daS 
og Tr For et | 


* boirfa 


Rocmacher: ſtetige 
John Heidemann, 20 


vVerlangt: 
ganze Jahr. 
denne, 


Berlangt: Mitteljährige Männer, das Mös | 
Nadzufragen: | 

Roitner Abvenue 
—— 


m 


Louis Hanſon Co., 1500 N. 


Berlangt: „gleltere Männer für leichte Sa | 
britatbeit. Nabanfragen: Louis Hanfon on 
1500 N. Koftner Ave. 


Brlang‘: Haufierer für Chube und Elip-| 
pere. Ehubiabrif, 2538—40 Z, Madilon Sir, 
23ap—2Imt | 


Berlangt: Lediger älterer Mann für Porter} ı 
und» Allsarounb Arbeit. 5000 Spaulding 
Avenue. miborr | 


N. 


Berlangt: Weber an SHandiwebltühlen; wir | 
zahlen die. Höcften Löhne in ber Stadt; — | 
rbeit-ba8 ganze Jahr. Olfen Aug Co. 
Reit Diontoe Eir. m 
Serlangt: Soſort, Finiſher an Sols. ot er⸗ 
dadiſon 
mido 


Serlangt: Helfer an Ladeneinrichtung; er 
l 

Weſt Madiſon Str. mido 

Serlangt: Mann für — 

Mag: Nachazufragen im Salooır. 

für beit. rihtinen Diann, 25 


Se Veltern Move. 


57 


Berlangt: Shubmaher für Damen Cut * 
Asbeit; auch ſSand⸗Turn Männer. Geo. C. 
— 6 Eu Michigan Ave. Room 512. 

midofa | 
1057 Sul- | 


t: Ehncider, Vuſhelman. 
di-fa 


Yerig : 
ve., Ede Ecminarhb, 


lerton 


— — — | 
Selangt: Guter Blaaſmith Helfer jür Ziar 
—— 3 130 Weſt North Abe. dimido 


DBerlanet: Painter und Paperhanger: offener 
— „051. Sleier Eir. Kommt — 
imi 


Barbier, jeden Abend, Samstas 


und zu,‘ ftetig. 5038 Lincoln u 


: Eriter, Rlaife Be an_2Brot und 
— 13i2 Dit 2 0, 


u Oeizer. ae. & Geris 
BDohion Eir, 


. 


N ir — 
“ 


I ber und ftetig fein md neben : 


e | gärtnerei zu 


- Verlongt: Vänner und Ninaben 


(Anzetaen nnter- Diefer Rirbrit 2c daS Wori.) 
— — — — — — — ————— 


Bäder. 


„Dritte Hand au Brot und Rolls. S 
tige , Stellung. Spredt vor in der 
Supt. = Office, 
WBichbuldt's, 
Milmanfee Nve. nnd Baulina Str. 


Berlangt: Metallurbeiter an Alumi- 
nimm Automobile Bodies und Fenders; 
nur solche, welche Die Arbeit veritehen, 
brauchen vorzuiprehen. Gadillac Au- 
tomobile Go., 2909 Indiana Anc., 6. 
Floor. mido 


Verlangt: Safort, zwei gute Gärtner 
an Topfpflanzen und um Gräber zu bee 
vilanzen; guter Lohn. Waldheim Geme- 
tern Go., Foreit Bartf, JI., am Ende der 
Garfield PBarf Hochbahn. 28av 1wæ 


Verlangt: Guter Bäcker, erſte Hand 
an Brot; 835 die Woche. 6329 South 
Aſhland Ave. 


Verlangt: Auto-Mechaniker an Frank— 
lin Motors, muß gründlich ſein. 5747 
Broadway, hinten. do—fa 


s40 den 
Grant 


Berlangt: Kücdenporter. 
Monat, Zimmer und Bond. 
Hoipital, 551 Grant Blace. 


Berlangt: Kräftiger Junge, um im 
Ablieferungsraum zu helfen. Nicholas 
Diamond Co., 618 W. Adams Str, dDofr 


Berlangt: Striper und Finiiher an 
GConhmercial Truf Bodies. 3814 Elſton 
Avenue. 


Berlangt: Saloon Vorter. 
Lawrence Ave. m 


31 S >. Mor⸗ 


mido 


Verlangt: Bracemacher. 
gan Straße. 


Cabinet 
do ⸗ ſa 


4106 Archer 


Verlangt: Erſtklaſſige 
Makers. 2730 Elſton Ave. 


Verlangt: Cake Bäcker. 
Avenue. 


Verlangt: Blackſmith Helfer. 5 
Poll Str. 


Verlangt: Guter Tapezierer. 2 Vorzu⸗ 
ſprechen nach 6 Uhr abends, 2116 Sedg— 
wick Str. dofr 


70 W. 


Verlaugt: Erfahrener Bartender. * 
Lohn. Tagarbeit. 530 S. Halſted Str. 


Verlangt: 
fabr mer Viann. 


Rourter für Saloon; er: 
2149 ©. Halfted Str. 


Bainier, Raperpai iger, 5314 Sen: 
Tel. Sunnhſide 5817. 


Verlangt: 
more Ade., 


Mann ais Sanitor; aut 
Goncordia Teachers C 


Co 
Sl 
„sil, 


31 


Berlanat: Lediger 
Ton, simmer, steit, 
lege, River Fnweft, 


> 


ee 


do 


— 


andiger Bager au Lates 
213 €, 39, Etrahe, 


Berlangt: Eeibit 
Rolls; auter — 


und 


um das Bäckerge⸗ 


3. Etr, 


Berlangt: Guter Junge 
fYäft zu erfernen, 213 €. 


Verlangt: Unverbei rateter Mann, mus 
Carpenter-Urbeit derftchent, 
Koft und Zimmer. D. » 
Illinois. 24apiwE 
* über 830. 

ndbiana Harbor, 


Berlangt: Barbier, $22; 
Y. Veit, 3495 Michigan Ape., 
Indiana. 

Verlangt: 
Samstags. 
Straße, 


Welt 12 


dofr 


DBarbiergefhäft, 4255 


Berlangt: Gärtner für Dutfide «und Green: 
boufe-Ardeit. Borzufpreden: 1405 Gentral 
Straße, Eranfton, II, doft 


Berlangt: Schneider für Damen⸗ und Her⸗ 
renarbeit, Guter Lohn, 3559 Broabiwan. 
dofrfalon 


"Mirfa 


dfrfa ' 
— 
z ſau⸗ ſucht 
inderem etw as | 
$40 ben Monat, | 
Triebwaner, Lafc Horelt, | _ 
| Stellung; 


—— Biscuits, 


dlelterer Mann zur Aushilſe für | 4932, 


Verlangt: Aelterer Mann an Brot und BVis⸗ 


cuits au belfen: Zagarbeit. 713 BWrigbiivood 
Ade., nahe Burrling. 

Rerlangt: V 
Garpet Clearing Fabrik, 
ſted Str.. 3. FSloor. 


Nann für allgemeine Arbeit in 
820. 1831 R 
dofrfa | 


Eabinet Malers in Möbelfabril; 
ftetige Urbeit. 1019 Clybourn 
dimido 


Berlangt: Sintfber8 in Parlormöhelfabrit, 

höchſter Lohn und ftetige Arbeit für eriitlafftge 

ANänner, Keiham & Morbihild, 218 Eigel ei, 
apiiv 


erlangt: Junge Männer bon 18-20 ab» 
ren, um bas Finiſhing⸗Geſchäft in Möbelfabrit 
au erlernen; nie Lobn; raſches Emporarbei⸗ 

— 
190piwæ 


Verlangt: 
guter Lohn, 
Abenue. 


Derlangt: Mann Mir Pferde au beforgen, 
843 Edgecomb Place, nabe Broabmwah. 
:9apimwf 


Berlanat: Bäder, erite Hanb an Prot, Roll 
und :Pies. 7511 Cottage Grove Abe, 


Sticker an Schweizer Handmaſchi⸗ 
Naef, 3748 N. Lincoln Str. dfr 


Verlangt: Handſticker. 
Co., 2155 — 


Berlanat: Bute 2. Sand an Prot und Tales, 
4352 No, Leabitt Gir., 
DVionteofe Ave, 

Berlangt: Dritte Hand an Brot und MollE, 
2143 Veit 13. 6 


Str, 
Verlangt: Bäder, oder 3. Sand an Prot; 
Tagarbeit. 2419 Milwaufge Ave, 


Berlangt: 
BER. 


Sartmarn Canders | 


o 


Berlangt: 
Icyfpflamsen; 


ftetiger Rlagß, 3745 No, 
Straße, 


Elarl 


Verlangt: Junge, 16 Sabre alt, 
fhäfı zu erlernen, Adr.: 3, 18 


für ein Ge 
85, Abendpoft. _ 
24apiim& 


Berlanat: Schneider 


B fi 
beit, 2608 N, Haifted E 


It 
tr 
+44 


alte und neue \r- 
dofrfa | 


Nerlangt: PBainter, aute, itetige Arbeit. Bere 
dbinand, 1414 Diilmaulee Uve, 


Berlangt: Unverbei rateter 
tender — muß 
©. Halited Str. 


Bars 
6659 


Mann als 
Rorterarheit derrichten, 


erlangt: Guter Päder als 
Gates und Biscuits. Adr.: 


8 Vormann an 
Mu1300 Abendp. 


dofr 


Verlangt: Zwei fjunge Männer in Blumen— 


arbeiten. 4324 N. Leavitt Str. 


Verlangt: Guter Mann als Porter. 
Lawrence Avbe. 


Verlongt: 
ind Biscuits, guter Lohn. 
Abendypoſt. 


Adr.: 


M 


Verlangt: Mann für leichte 
und am ngeou nter zu helfen 
Straſe, Turnhalle. 


Vorteratbei 
: 829 N, Glarf | 


Rerlangt: Mann zum Goncertina und £ 
monita reparieren und ftimmeit, „Su 
Nadaufragen bei Georgi & D 
fic &o. 154V ®, 47, Sir, 


Berlangt: Bladimityg an Wagenarbeit, 
1423 Larrabee Eir, mibo | 


Berlangt: Junger Mann mit etw 
rung für Arbeit in Päderci, 
5. Straße. 


as 
Zagarbeit. 1570 
midoft 


Verlangt: Cabinetmaters, mit 
um an Sliore⸗Fixtures zu arbeiten; 
628 Süd Halſteb Straße. mido 

Verlangt: 
wert erlernen till. Gute Zırlunft. NRadner, 
beim & Co., 2054 Weit Late Straße. 


Da⸗ 


23aplim: | 


Derlan at: Suter V otoxcheleʒ Reparicrer für] 
2—3 Etunden jeden "Abend, 2618 N, Snlited 
Straße, a 


Verlangt: Echneider an PDantenarbeit. : 
Lincoln Abenue. 


Verlangt: Mann, der 
reparatuten;  ftetige ® 
Halitcd Strabe. 


geihidt tt an Möbel» 
celhäftigung. 3439 N. 
mido 
Weſt 
mido 


⸗Fürberei. Zu er⸗ 


Berlangt: 
North Ave, 


Berlangt: Helfer für Etran 
fragen: Fred Etrauk Dye Biorts, 20659 Chef 
field Abe, midofr 


:_ Bainter : und l h 
une ee Kalfominer. 3650 


Rorter für Saloon. 2754 


Hals ı iietige 


nabe Lincoln und | 


Sofort, gelernter Gärtner für | 


2600 | 
beit, 
Gute dritte Hand Bäder an Gates | 
15 94, | 
doft | * 


midotr | = 
I 


Erfahrung, | Feerlch Konfsctionery Co,; 


guter Lohn. | miboft | 


Zunge, der du8 Zeus echen⸗ Hand⸗ oder 


Verlangt: Männer und Frauen 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 2e das Wori.) 


200 Familien von 2 bis 4 Arbeitsfräften 
verlangt, 
um Sueerrüben in Wisfonfin zu bear- 
beiten. 


Berfammlung 
der Abfahrt. 


Die Abfahrt findet innerhals 1 Mode 
ftatt. Wir bezahlen Euch $24 den Xerc, 
freie Haus, freie Reife, freie Yener- 
holz, freie Fra“* freier Garten. Refer: 
viert Euren Plab jetst and erhaltet einen 
auten, ehe e3 zu fpät fit. 

Borzuiprcdien jeden Abend von 6 bi8 
J Uhr, Sonntags bis 12 Uhr mittags. 


Grohe vor 


MenomineeKiverSngarlo, 
Nik Rintye, 1537 Larrabee Str. 


| —— 


dofrſa 
Verlanat; 200 Familien tür Zuckerrüben— 
Arbeit in Michigan. Freie Hausmiete, 
Fahrt, einfchuehl lich Fracht und Hausgeräte. — 
Nachaufranen in, 1724 Harrifon Etr. oder 
1642 Orchard Str., Chicago. 

Nibigan Sugar Co 
Saginaw, Mid, 


In, 


A 


Verlangt: Birderrübenarbeiter, Samilten und 
ledige Dlänner. für unfere Yelder in Central 


Nöconfin und Oblo, Deutihe Gegend. büdfte | 


Bezahlung, frete Wohnung und Ntelle. 
Continerta]JSugarC&o & 
Untted States Sunar Co, 
1846 Latrabee Str. nahe North Ave. 
Offen: 9 Uhr vorm. bis i br abends 
Eonntag3 10 bis 1 Uhr. — 
1616.£* 


Stellung fudjer Männer u. Anaben 
«Mnaetgen ı unter diefer Nubrit 1c das Wort) 


Beludt: € 
bertraut, 
Etelle, 
plaincs, 


Gefucht: Painter und Galciminer ſucht Stell 
als Janitor, in Ofſicegebäude oder Sotel: 
gute Referenzen. A. 


Gärtner, mit Topfpflanzen:Umfepen 
fpriht deutfh und ungarifch, fucht 
Ludwis Kanivbzſch, Voſt Office, Des— 
Ill. 


eizer, 35 Jahre alt, engliſcher, 
er, Paniſcher Korreſpon- 


Geſucht: 
deutſcher, 


Schw 
franzöſiſcher. 
dent, Seitete bisher Export für große bicfige | 
sirma, fucht Stellung, 
fhäftspragis vertraut, Willig 
ala Organifator tätig zu fein, 
unter 3 1882 Abendpolt. 


zu reifen ober 
Gefl, Siterie 
buirfa 


Gefuct: 
leftor; fein 2 
uungehe n. 


Manıt, 50, wünſcht Play als Kol⸗ 
Trinker: lann unch mit Werlzeug 
dr! IR 1306 Abendpoft. birla 
_Seludt: Sunger Mann, 18Jabre alt, wünicht 
Stelle in Bäderet, um das Bäckerhandwert zu 
eriernen. ’Bbone: Wellington 2729, 


Gefudi: Mann Tudt Arbeit auf Yarın, 345 
Lis 550 den Monat u, Board, . Bernard Meitge 
fowelt, 1351 Cleveland pe, 


Gefußt: Barteitder, Beite 
I fucht ftetigen Blak. "Phone: 


Empfehlungen, 
Diperfey 1615. 
midofr 


Geſucht: 
ſchäftigung 
Erfahrung. 
Aben Woſt. 

Geſucht: Gärtner, erfti laffig in 

zen, Chelamen, Roſen. 
ſucht Stelle. Adr.; 32 

Geſucht: Junger Mann, nicht 
Stellung als Vacker in Fabrik. 
Beorge Heim, 746 Welt North pe, 


28 Zahre, Tudy: 
für Commer-Refort, "Bbone: 
mido 

QVäder, ziweite Hand an Prob und 
ſucht ffetige Stellung zum Musbets 
Phone: Diverſeh 
midofr 


Norddeutſcher 
als Vorter 
Adrefſen 


wünſcht Be: 
Bartender, hat 
unter B_ 223 


(25), 
ımb 
erbeten . 2239 

mi—fon 
Zopipfians 

Wumm3 und Grün, 
200 Mbendpoft, midofr 


urbeitsſcheu, 
Adr.: 
do 


Guter Bartender, 
auch 
Diverien 8213. 


Geſucht: 


Gefucht: 


fen Sreitaa oder Samstag. 


Bartender 34, mit Referenzen, fucht 
Rhone: Lincoln 439. 


Gefudt: 
tellung. Albrecht, 


< 


mbo 


Verlangt: Franen und Mädchen. 


MAMngeigen unter dieſer Rubrik 2e das Wort.) 


Läden und Fabriken 


erlangt: Mädchen: guter Lohn und 
Arbeit; ebenfalls Lchrmädnhen im 
Nlter von 15 6i8 16 Aahren. 
Phoeni7 Trimming Co. 
2008 N. Nacine Ave. 


midofr 


Verlangt: Erfahrenes Mädchen, um 
Etiketten und Caps auf Likörflaſchen an— 
zubringen. Nachzufragen im Wein— 
raum, Hotel Sherman, Clark und Ran— 
dolph Straße. —R 


Verlangt: 50 Mäbchen oder Frauen, 
um ſeidene Lampenſchirme zu machen, 
auch Heimarbeiterinnen. M. Maraquiz, 

17 N. Wabaſh Ave., Zimmer 203. 
2lapim£ 


Berlangt: Maidhinen Operators, um 
an Automobile Tops und Seat Covers 
su arbeiten: ttetige Arbeit unb guter 
Kohn. Nadizufragen 2909 Indiana 
YAive., 8. Floor. Cadillac Automobile Co. 
of Illinois. dimido 


Verlangt: Nachſtickerinnen für Schiffli 
Mafdiinenarbeit, fowie eine geübte an 
Finger Scallop Maſchine. Rechſteiner 
Embroidery Co., 4743 Bernard Str. * 

imido 


Verlangt: Frauen und Mädchen für 
leichte Fabrikarbeit; Erfahrung nicht nö- 
tig. Nachzufragen bei G. M. Kerſtein, 
301 W. Lake Str. dimido 


Verlangt: 50 Maſchinen-Mädchen an 
Skirts: Erfahrung nicht nötig; guter 
Lohn für Anfängerinnen. S. Sobel Co., 
1851 Benſon Ave., Evanſton. midofr 


— Berlangt: Erſter Klaſſe Kleidermache⸗ 
rinnen: ſtetige Arbeit; Samstags bis1 
Uhr. 1357N. Weitern Ave, 21aptwa 


Terlangt: Mädchen oder Yrau um im Der 
| lifatelfen Store zu helfen; Erfahrung nicht 
| ıınbedingt nötig. Bu erfragen 1726 N, Halfted 
| Str., Store, bofr 
| Terlangt: Müdchen für Storearbeit in Bäde- 
rei. 1640 Welt Chicago ?Ipe, "Bbone Mon: 
roc 4078, 

Verlangt: 25 Mädden, erfahrene Mafchi- 
nen Dveratord an Wafchfleidern. 9 Homan 
& Co., 358 Welt Madifuon Str,, Ed⸗ Mar let. 
| Berlangt: Hem denmacerinnen, 
Special Order Arbeit; aud ! 
nen. Slaas Ebirt Co., 325 


erfahren an 
Mädden zum ers 
W. Jackſon Vlod. 
bofrfa 


Verlangt: 


| ımır 


etwas 


Frau oder Mädden für Grocerh: 
rechnen fönnen, auh engliih ſprechen: 
fohen Tönnen; nabe Garfield und Clif- 
‚ton be, wohnen; giıter Bla fitr die richtiae 
| Berfon, Bitte englifh gu antivorten, 2011 
| Racine pe, 


N 
Ay: 


Erfah⸗ | 


Verlangt: Mädchen für Arbeit in Canbdbr 
Fabrilk, Rerpaden md Etifettieren don Candy: 
| guter Lobn für gute Mädchen. Zu erfrancn: 
1407 Subdfon ?ive 


Berlangt: 
für 
| Avenue. 
4444 
Verlangt: Zwei 
VPaſiry und Ftuchituchen au 
Reitaurant, folhe mit Erfahrung bevorzugt. 
Adr.: MM 1395 Abendpoft. mido 
— een 
Verlangt: Mädchen, 
rene, an Seide⸗Sbades zů arbeiten; 
ftetige Stellungen, 
738 ©. Wabafh Ave,, 


Frauen und 


“ Mäder 
leichte 


Mädchen zum 
Stickerei. 5252 


didoſa 


helfen in Loop 


guter Lohr, 
en Strt Lamp U. 
. Sloor, 22apim& 
Verlangt: a 
2140 { 


Schneiderin an Damenarbeit. 
Lincoln Adenue, mibo | 


Verlangt: Intelligentes Mädchen oder Kran 
nit über 40 Fahre, für ftetige Stellung, Kını- 
den zu bedienen in Caundro-Office, Lobn $12 
die Node, Ctunder. 7:30. bi8' 5:50. Wirts 
feite. Mdr.: N 2155 Abendyoft. midoſen 


Mãdchen mit Erfahrung im Bäcker⸗ 
IN. Kcd sie Ude,, nahe enswood 
modide 


—— 
laden. 4 
Hochbahn. 


freie 


)., 1613 Loeffler Court. 
bdbofr 


Mit der amerik. Ge— | 


Abpe. 


Indiana | 


Mädchen für Kunditorei an | 


erfahrene unb unceriab» | 


Berlangt: rauen und —& 
(Anzeigen unter dteſer Nubrit Le das Wert.) 


Läden und Fabriken 


Cafeteria-Frauen. 
Für ganzen Tag und einige Stunden. 
eboaldts, 
Lincoln, School und Aſhland Ave. 


Verlangt: Gute, geſchickte Buſineßlunch Wait⸗ 
reß. Kurze Stunden. 885 Weſt North Ave. 


Verlangt: Srau, die in der Nähe wohn?, umt 
Teppiche zu nähen und reparieren cinige Stuns 
den jeden Tag; aute Bezahlung. 1831 No, 
Halüed Str., 3. Floor, dofrfa 


Berlangt: 
Sanders Co 


Maſchinennäherinnen. Hartmann 


2155 Elſton Ave. 


Marker und MangelMädchen. — 
2834 Broadway. 21aptwæ 


Verlangt Geübte Spulerin an Cotten, welche 
fähig iſt. Madchen beim Spulen anzulernen; 
ſehr auter Lohn für die richtige PBerfon. Yu 
erfragen: 2300 Diverfch Mde,., hinten, mdo 


Berlangt: 
Trojan Laundry, 


Verlangt: Dame, lein Einwand falls in mitt⸗ 
leren Sabren, für Schiffsfartenagentur; muß 
| perfelt polmfh fprehen und fihreibein Tonnen, 
Mdr,: B 2240 WHbendpoft, 

Berlangt: Erfahrenes Mädchen als Verläu— 
ferin in Bäderladen; $10 die Woche, Bintmer 
und sStoft: feine Conntagsarbeit. 3126 N, 
Clarl Er 


Berlangnt: Mädden, um 
nen in. Zigarrentifter fabeit, 
tior Er. 


Irtimmen zu erlers 
116 W. Fun 
bo-fon 

en unter 16 für leichte Ha=- 
TI N, Michigan Lpe,, Floor. 

dofrfa 


Berlangt: 
brifarbeit, 


7 


„FXxxlang:: : Mübdbchen oder jüngere Fraır, um 
Bäcker im Bäckerſhop zu belfen von 7 bis 4 
br. 3. Saufe fhlafen. 6069 Broadivan, 
Tel, Zummbfide 4587, 

Berlangt: 


n,03, € 


Ladenmädden für Jücerei, 1935 


Im 
r 
<i, 


Verlangt: Erfahrene Overatord und Cample 
Mawerinnen am Kleidern, auch Finiſhers; 
Std od. Wohenarbeit, aute Arbeiterinnen Fön: 
nen böcdlien Lohn im der Eladt verdienen, Tas 
gesbelle Fabrif, Kommt fertia zur Arbeit, 
24 €, Mdams-Etr,, 5. Floor, doirlon 


Hausarbeit 


Verlangt: SKunges Mädchen für leichte 
Kiürhenarbeit und am Tiich aufzumar- 
‚ten; feine Sonntagarbeit. 959 DTiverien 
| ı Yarfway. mido 
WVerlangt: Frau oder Mädchen für 
Küchenarbeit von 5 bis 8 Uhr abends; 
teine Sonntagarbeit. 959 Diverſey Park⸗ 
way. mido 


Verlangt: Tüchtige Ködrin: guter 
Lohn und gutes Heim. 4712 Malben 
Str. Telephon Ravenswood 4760, mido 


Helene Wieland, bitte telephonieren 
Eie oder fontmen Sie zu mir. Mrd. Noe,| — 
Televhon Winnetla 1265. 2lap*& 


Rerlangt: Mädchen für Hausarbeit und iM 
ber WBüceret mitzubelfen; gutes Heim. BOL$ 
Roscoe Sir. 

Verlangt: Maädchen zwiſchen 14 und 16 Jah⸗— 
ren, um bei der Hausarbeit au helfen; feines 
Apartment; Tann abends beimgeben. 639 €. 
50. Place. Tel. Tregel 5460, 

erlangt: Aeltere Frau, 
zu helfen in ———— 
828 Barth Abe., 


von drei, Nechaufeagen 
1, Ylat, Tel, Graceland 900. 

Kindermädden, 15 ober 16, Yaby 
zu belfen; aute8 Heim, XTolepbon 
3504, ®Brafe, 

Madden, um bei der Sausarbeit 
au beifen und auf Tleine3 Sind zn achten; 
abenda heimgeben. 5604 Maple Equare Yive,, 
Ge Addifon, 1. Apt, Tel, Graceland 2218, 
bofifa 


Verlang:: 
beroflenen 
Yafe View 


Berlangt: 


1t 


‚.Berlangt: Deutihes Mädchen oder mittels 
jährige _ rau für allgemeine _SHatsarbeit; 
lleine Samilie, guter Lohn, 5162 Michigan 
Ape,, 1. Flat. dofonnte 
Berlangt: Mädchen für Hausarbeit; fein Wa» 
ſchen; gutes Heim. Tel, Lincoln 7700, 
Berlanat; Mädchen oder Frau für allgemeine 
Hausarbeit: Hausreinigung boriider; Tleine ya= 
imilie. 5711 Midigan Ape,, 3. Apt. Xelepb, 
Normal 0145, bofrfa | 
PVerlangt: 
ſtaurant. 
Berlangt: 
bert oder jımges 
Santtlie, Cteru 


Verlangt: Mädchen für Hausarbeit und im 
Etore au belfen; abends beimachen, wenn ge 
wünſcht. 313 Leavitt Str. Dir 


Eine gute zweite Köchin im Nic 
Sranf, S55 MW, North de, dir 
Mmädden fin allgemeine Hausar- 
Mädchen zum Belienz; Tleine 
4603 Grand Nlbd,, 3, Ant. 


94 


R. 


Verlangt: Mäder für allgemeine Satdars 
beit; Borftabtbeim,. Telepbon Mateitic 7356. 
bofr 
Yrau für 


oder ältere yraı 


Afhland Ave. 


Mãdchen 
4625 


Verlangt: 
Hausarbeit. 


S. 


Mädchen für allgemeine Hattdar- 
Familie 5218 Michigan !re,, 


Berlanaf: 
beit: fleine 
2, Slat, 

Verlangt: Junge rau oder Mädchen 
Hausarbeit ınd im Etore mitzuhelfen, 
Lincoln Ne, 


Verlangt: Frau mittleren Alters als Haus⸗ 
bälterin, 1332 Madifon Etr., 2. Flat, | 


Verlangt: Meltere frau oder ntäLdhen, Weide! 
ein guted Hein münfdt, bei lleiner Familie, 
um tim Saufe mitäubelfen. Nacaufranen: 
Noom 906, Republic Bldg., 209 S, State Eir. 

dofrſon 


Verlangt: Aeltere, anſtändige Frau alsHaus— 
hälterin in Witwerheim; Fräau gewünſcht, die 
Haus in Ordnung balten Tann: feine Salon⸗ 
dame. Meferenzen mit Lobnanfprühen unter 
M 1387 Abenbpoft. dofr 


Verlangt: Mädden Mr allgemeine Hausdar- 
beit; fein Koden, 8038 Logan Mind. 2. 
Apartment. dimibe 


Berlangt: Saushältertn, Tein malen; guted 
Heim un *— — en bor mit» 
tag ober nad 6 reis, 3245 
Douglas Bipd,, En —— — Monroe 
6900 bor 6 Uhr nad. 19apimE& 


Verlangt: Weltere Yrau, um bet ber Haus: 
arbeit au belfen. 2843 Diverfey Ave. Tele—⸗ 
phon Armttage 6111. dimido 


Verlangt: Erfahrenes Kindermädchen für 
Baby, 133 Jahre alt, und etwas leichte Haus⸗ 
arbeit au hun, Molbenderg, 1500 Fratt Pivb, 
el. Rogers Park. 5539. Mapiivk 


Verlanat: Tühtines Mäbhen für allgemeine 
Saudarbeit; Fein Walden, Nadazufragen 5522 
Michigan Abe., 2. Apt. dimido 


Verlangt: Köchin und zweites Mädchen. 1020 

Arbmore Ape,, 3. Apt. Tel. Edgewater 311. 

* 18avp 1wæ* 

Verlangt: Zwei Geſchirrwaſcherinnen. eine | 

für vormittags und eine für nadınittagd; Ne 
ftaurant. 2102 Larrabee Sir, 


WVerlangt: 
Neſtaurant. bofrfa 


11487. 


Verlanat: Erfahrene Maldfrau für Diends 
tans; auter, ftetiaer Plag: $3 und Garfare. | 
1430 Thorndale Ade., 2. Apartment, "Phone: 
| Sunnbfide TB8B5, 


Wells Str. 


Mädchen für allgemeine Hausar- | 
einfaches Kochen; $10; leine Wä— 
Phone: Edgewater 


Rerlangt: S 
beit; gutes. 
Ifche. 5340 Zalewood be, 
3439, 


Berlanat: 
\.bor, Mid, 
Straße. 


Erfahrene Aödin für Benton Har- 
Zu erfragen: 1042 Weſt Diviſion 
dofrfa | 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausgr⸗ 
beit: 5 in familie, guter Lohn; muß gute Re: 
| ferenzen baben. Wegner, 444 Melrofe Sir. 


‚ran zum Walchen und Reinma— 
4622 R. Kedszie Ape. 


Nerlanat: 
am, 
Zwei Frauen für —E arden im 
1252 R, Clarf Etr, 


Serlangt: 
| Reltaurant. 


Berlangt: Eriter Male Laundreß für Mon 
taas und Dienstags; ftefine Arbeit, 1041 No, 
Hoyne Abve., 1. Abartment. 

Verlangt: Geſchirrwäſcherin. 
35 Weſt North Avbe. 


Lunchköchin u. Küchenmädchen für 
3800 Madiſon Sir dofr 


Zu erfragen: 


Verlangt: 
erſttlafſiges Café. 


Verlangt: Maädchen fiir allgemeine Hausar— 
beit bei drei Erwachſenen, 8 Zimmer Haus, 
80. Telephoniert: Rogers Pariböon. 

28ap 1we 


Verlangt: Frau zum reinmachen, Montags 
und Sreitags. 3441 Sbeffield Abe., —— 
mido 


Verlangt: Frau in mittleren 535* um bei 
ber — m — —— — iein er RS 
Summerdale Ave, "Bhones Rn. Ce 


— — 


dofr | 


bei der Handarbeit) 


Mädchen zum Geſchirrwaſchen in 


April 1919. 
Verlangt: Franen und Mädchen. 
(Anzeigen unter dieter Hubrii 2e daB Wort.) 


Sansorbeit 


Grfahrene Ködin. Tap- 
Guter Lohn .779 Milwanfee 
3 dofr 


Zweite Köchin und Diät- 
Grant Hoipital, 551 Grant 


Berlangt: 
arbeit. 
Avenue. 


Verlangt: 
Mädchen. 
Place. 


Serlangt: Tran in mittleren Jahren, 
für Reinmaden im Lodging Sonfe. 919 
MW, Madifon Str, dofr 


Verlangt; Aeltere Frau F Hausarbeit, je 
den Tag. 154%, North de dofr 


erlangt: Mädchen für allgemeine Hausars 
beit, Familie bon 3 Erwachſenen. Mibner, 
3149 Darwin Terrace. 


Berlangt: Meltere® Mädchen für Store» und 
Sausarbeit, mit Erfabrung. Hu Haufe ſchlafen. 
1147 Webſter Abe. dofr 


| Verlangt: Neltere Frau „der junges Müds 
ſchen von 8 bi3 4 jeden Tag in der Mode. 


1204 N, Wells Etr, midofr 


Verlangt: Erfahrene Ködin für 


Bufineh 
Lund, Caloon, 501 N. Clark Er, mido 


Verlangt: Frau für leichte Hausarbeit in 
Tleiner Yamilie: $10 mödentlih. Rofen, 3242 
Lincoln Ave. Phone: Lakeview 6010. 

midofr 

Verlangt: Divei 
ee 1602 N. 
| erlangt: Frau für eigumelne Hausarbeit. 

3905 Cornelia Ave., Apt. 1. mido 


Geſchirrwaſcherinnen. 


Tag· 
Wells Str. 


mido 


‚FVerlangt; Gute Köchin ſür Reſtaurant: 825 
Wochenlohn. Vorſprechen oder ſchreiben. Ser⸗ 
vian Reſtaurant. 1241 Waſhington Strabe, 


| Gary, Sid, 23apimX& 


Verlangt: Pantry Mädchen, muß Sandwiches 
und Salate machen können. Francs Reſlaäu— 
rant, 28 RW, Wafhington,. nabe Tearborn Str. 

mibo 


Vorlangt: Waſchfrau, 


ſoſort vorzuſprechen. — 
3244 Lawrence Ave, 


midofr 


Serlangt: Aeltere deutſche Frau als Haus: 
hälterin, Jarm nahe Ebicago; eine die gutes 
Selm bobent Lohn .borzicht. Witwer, 5616 Sid 
Campbell Avenue. mido 


ne Mädchen für Hausarbeit; Tleine 
Bainilie, 4940 Wafbington Park Court. Tees 
phon Brorel 4022. mdofr 


Aeltere Fran für Neftaurant, le 
009 Center-Eir, mibofe 


Derlanat: 
ſchirrwaſchen. 

Verlangt: Zuvberläſſige Frau oder Mädcheu 
fiir allgemeine Küchenarkeit, im Gefhäft mit» 
aubelfen. Nachzufragen: Telephon Melroſe 
Karl 727. midofr 


Verlangt: Mäbdyen oder Srau für Küchen» 
ur, nuter Map. Nadazufragen im Saloon 
NRoscoe Er. Ecke Wellern nidoſa 
Verlangt: Mädchen für allgemetne Haus ar» 
beit. 3718 Bine Grobe. ide, 2, Apt. Phone: 
Yale Bicm 4406. dimido 


820 N. N. 
mibofr 


„Gute feibitändige Köchin. 
Zırener Half. 
"Rerlangt: Gutes 
beit; fein Wafıhen; 
e laioır Ape., 2. Adt. 


Verlangt: 
Glart Sir, 


Mädchen für — — 
guter Lohn. 6238 Wood⸗ 
dimido 


Berlamgt: Haushülterin; gutes Heim, Uns 
bon _6 bis 8 abends, 1765 Ecdgivid 

8. Slat. mo ⸗ædo 
Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar⸗ 
beit, weder waſchen noch vbügeln; guter Lohn, 
Nabe, 5003 ©, Afhland Ave. 22apimf 


Mädchen file allgemeine nemeine Hansar- 
1114 Eenter Sir, Nadzufragen im Store, 
dimido 


Verlangt: 
beit, 


Berlangt: Gute Yrau für Hausarbeit; halben 
ag; $7. 1209 No, Laalle Etr, 


Verlangt: M üben für a 
| beit, sinedht, 837 Sunior 
Lafe View 6502. 


Terrace, Telephon: 


di mido 
Verlangt: Junges Mädchen für leichte Yauße 
arbeit, Telephort: Monticello 8633. dmido 


Berlangt: 


Kühbchmäbden für ungarifhes 
Reſtaurant. 


2545 Milmaufce Une, 22apimE 


Verlangt: Mädchen fitr allgemeine Hansar- 
beit; Meine Samilie, Fein Walhen. Telephon 
New Caftle 347, 1Sapıimk 


Stelinng inchen Frauen u. Mädchen 
cenaeigen umrer Dieter Mubeil Ic Bas Wort) 


Geſucht: Deulſche Frau, mittelfährig, ſucht 

Stelle für Kochen und Hausarbeit in_fleiner 

Familie Erwachſener. 3832 Langley Ude, 
a ſucht: Frau Du Wafhplag Montags, — 
20 Orleans Etr., 1. Flat. 


Geſucht: Erſahrene Frau ſucht 
Telephon Monticello 4261. 


dofrfa 
Gefucht: Neltere Fran fucht Stelle fiir Leichte 

Hausarbeit sau au einem Sinde; bitte felbit 

borzufpreden. 2718 Belt Ape., 1. Flat. 


Geſucht: Aeltere Frau wünſcht Stellung als 
Haushälterin bei Ehepagr, das beſchäftigt iſt. 
Sprecht vor oder ſchreibt, 4911 N. Leavitt 
| Straße. mido 


Gefucht: Junges Mähden fircht Stelle im Tlet« 
ner Familie; Hausarbeit und Kocen, 15471ier 
€ midoir 


Stellungen judhen: Eheleute 


(Nnzeinen unter diefer Nubrif Ic da8 Wort) 


| 


Geſucht: Junges Ehepaar mit „rem Rind 
(4 Nabre alt) fucht Etelle auf arm; Veide 
erfabren. Antworten erbeten unter der — 
M 1395 Abendpoft, bof 


Gefucht: Eheleute in den 40er Yahren, ges 
fund, finderlos, wünfdhen in einen Haus oder 
in Fabrif zufemmen zu arbeiten. Zuſchriften 
erbeten an G. Frank, 5425 W. 25. Blace, 
Cicero, Ill. 


StellenvermittlungsBüros 
(Anzeigen unter dieſer Ruhril 14c die Betle) 


Fuhrs deutſch⸗ungar. Büro. Tägl. beſte Stel⸗ 
len für Privalhäuſer, Hotels nd Reſtaurants. 
540 North Ave. Telephon: Lincoln 2160. 

16ap*% 


Finanzielles, 
(Anzeigen umter diefer Mubrif 14c die Yeile) | 


„Safety Yirft“! 
beitöfäften für $3.00. Offen *äglih ton 9 
morgen! bhis 6 abends. Samstag bis 9 lihr 
abends offen. Die ültefte Banf auf der Norb« 


weftfeite, 

Kraufe State Eapiugs Pant, 
1341 Milmantlee Ave, — Weftände iiber $2,. 
000,000,— "Bir bezahlen Zinfen 4meo, im Nabr, 


13ap* 


Wir raben Sicher⸗ 


Gelb au berleiben 
Wir men Shpothefen auf Srimbeigentum 
bon » bis 6 Bros; au Anleihen fir Neu- 


bauten, 
Some Bant & Truft Ca. 
ımb Aſhland Avbe. 


Milwaukee 
Offen Samslag abends bis 9 Uhr. 


Zu verleihen: Geld in Summen von 8500, 
*1000, 81500, 32000, 83000, $4000 auf bebaus 
tcö Shicagoer Srunbeigentum. F. Gehm 

2217 Belmont Ave, 


—— Tarleben auf ‚weite Shootbelen 
| auf Ebicago Grundeigentum; leichte Zahlungen, 
Billige Naien, — Yreb Blotfe, 
127 N. Dearbori tr, Tel. Central 2642. 
16ap-30jun& 


ı SBarleden auf verbeilertes Grundeigentum; 
| Baudarlehen eine Spestalttät. Cofortige We 
dienung .9.©. Stone & Go, 111 Wer 
Rafbington Str. Tel. Diatn 1866 23j1*% 


! 


| Neditsanwälte 


(Anzeigen unter dtefer Ytuhrit 14c die Keile) | 


— | $redb Blotte dentſcher M 
Broftisier an allen Berichten. 127 N. Tear- 
orn Etr. Simmer 920. 


Amtlich: Benlaubtgungen, Uifivadi!:s und A 
plifationen für Würgnerpapiere werden ausge 
fertigt dom oifentlihen Notar ver Ylnendroft 
Co. Jobn Hiel. 223 W Mafbingien Str. u ; 


Richartd A. Qoch 25 N, Dearborn Eir,, 7 
Flur, belannter deutſcher Abvola: und Yictar 
Abends: 1572 N. Halfted Ctr.. Ede Yiorth — 


gout8 9. Gottltebd, Deutfhrungariider 

“Addulat erteil: Rat frei. ass 505, 133 

"afbıngion Eir,., ven 9 Uhr morg. la 8 Uh 

radım. und 1572 9. Halfted Ett von 4 Udt 

rg bi 8:30 abends am Eonutaa don 9 

bis 1 Uhr nahm. Telepbon Siverfen Bi * 
a 


use Radau, deutfch.öfterreihrid 
ee und Rp Notar 
N denue. 

S0dy*z 


a 
—— 


allgemeine Hauser. 


Tagarbeit. 


22apıimE | 


fondidaofa | 


cht3amvali | 
Öibez| 


- Bn vermieten 
Anzeigen unter dteler NRubril 14c die Veile) 


Zu bdermteten:: 356 Wendell_Etr., 4 und 5 
Simmer, $10 und $16. 908 Orleans Sir, 4 
und 6 immer und Bab, $12 und $18. 2029 
Nacine Yıde,, und 6 Zimmer und VBab, 
$12 und $18.00, 

€. Etod, 30: 
Phone: 


— — — 


3W 
3W. 


Supcerior 686. 


Diviſion Straßze. 


Zu vermieten: Feiner Eckladen, pafſend für 
Grocery, Jeecream uw. gegenüber Part. Gold— 
arube fir deutfhen Manıt, Nadanfragen" 
22108, 37. Etr, doſa 


o 


Zu und Lad. 


819. 


vermieten: 6 belle Zimmer 
248 Peethopden Place, 

Vermicte 4, 5 und 6 8 immer, ner, $10, #14, $18, 
Ofenbeisumg; nahe Lincoln -Rarf. Nadanfra: 
nen 2246 N, Clarf, Bott. dofafon | 
Zu vermieten: 3_ Zimmer Attic lat; Gas 
Toilet: 80. 3709 Greenview Ave. 

Zu bermieten: 1521-25-25 N, Well 3 
Store, billig. 24 Zimmer-Wobnungen, 
bis $8, €, Hennelfd. d 


Etr., 
zo 
ofrfa 


Vermiete zwei leere 
1918 N. Mozart Str. 


6 Zimmer bübſches, belles 
Flat: Bammpfheizsung; eleltrifhes Licht: $36; 
nabe, enter. Hohbahnftation, 2021. CSnovd 
Straße. midoſa 


Zimmer, hinten oben. — 
dofr 


Zu vermieten: 


Zu vermieten; 814 mieten in 5· Rimmer⸗ 
fiat, 1505 "NMeland Str. Chatroop. 1510 
N. Wells Str. 


Bu beemieten: Helled3 Hgimmer-Flat, Daınııfa 
heizung, $15. 441 WB. Divifion Er. mbofr 


Zu vermieten: 
1. Flat, 


4 Zimmer. 18333 Mohawl St., 
mdo 


„But vermieten: 
fite Hotel oder Noominghaus. 
Adenue, 


700 8, North 
18at 2m 


7Zimmer belles Flat, $18 
Waſhington Blvd. 1Baplink 


Zu vermieten: 
monatlid). 1015 


Bu dermieten: Qaden und zementterter Kel⸗ 
ler, gute Lage für Sleifher oder Bäder, Rrcis 
mäßig. Serner belle Aüohnung. bier HYimmer, 
Vad und Rorch, $15; 5464 Nord Clarf Gir. 
Adolyb Kaufmann. Tel.: Wellington 8265. 


Zimmer nnd Board 
(Unzeiaen unter biefer Rubrik 14c die Yeile) 


Hu dermieten: Schönes, helles Frontzimmer, 
alle Bequemlichfeiten, feparater Eingaig, bore 
zügliche Car-Verbindung. 1034 Belmont 
Tel. Wellington 9112. 
Frontzim— 
mit Woard, billig, 


Su vermieten: Grone3 feparates 
mer, alle Benuentlichleiten, 
an 1 oder 2 Herren; Brivatfamilie. 1621 
Lincoln Ude, Topflat, zwifhen North Bart 
ve, und Genter, nahe Lincoln Bart. 


oder zwei Mübdhen finden Soft 
2124 Pearl Court, nabe Halfted 


Ein 
Zimmer 
Garfield. 


m 
und 
doſa 


— — — — — —— — —— —— ——— — — — re et A —— 


Bermiete rubig gelegenes mübliertes 
mer; deutfhe Frau. 2029 Mohawt Str. 
Vermiete Front-⸗, auch Seitenzimmer; 

307 North Avenue. 


Zim⸗ 
Bilfig. 


Zu vermieten; Schönes, großes mi \öbltertes 
Simmer, 1314 Barry pe, 


Vermiete fhüned aroßes Zimmer für zwei 
Freunde; Piano; auf Wurfh Board oder Kits 
185 2%, Goetbe Sir, nahe 
State, Dido 


Su vermieten: Cchönes, helles Frontzim⸗ 
mer, mit oder ohne Veköftigung; nabe Lincoln 
Ne, 2120 Benfacola Ade,, Boctich. mido 
nn gg geſucht von 

Zuſchriften unter 
| e mido 
1051 NR, 
2layiwE 


Sübdeutfihes Boardingbaus 
Mann in mittleren Jahren. 


3 


Adr! 3 1877 Abendypoſt. 


Roomers und Boarders verlangt. 
| Hallted < Straße. 


Zu mieten geiucht 


(Anzeigen unter Dicfer Mubrit 14c die Belle) 


Ehepaar (2 Kinder) wlinſcht belles 556 
$ oder 3. Hlat mit Pad; nördlich 
Genter Eir. Offerten mit Preisangabe: M 
382 Adendpoft 
Junger Mann ſucht Zimmer bei anftändtger 
Familie; nabe Hod» oder Etrakenbabn, Nord» 
feite. Ade.: E 058 Mbendpoft, 


ax 
84, 


4 Es „5 
Adr.: 


Zu mieten gefußt: Cottage, 
mer, Nord: oder Mordimeitfeiie, 
Abendpoſt. 

Zır mieten gefuht: 2 oder 5 möblierte oder 
unmöbl, Zimmer, nördl. von Diverſey Blod. 
Tei. Late View 7610. 


(Ungetgen unter dteles Rubril 14c die Belle) 


23aptiv& | 


| 


| 


| meitter 


ä 


midofr | 


I 


40-Zimnter Haus, gute Lace | 


| 


doir | 


| 


| 1.8 
ofa | Wert la 85.00. Mafonic Temple Hat Shop, 2 


) geführt, 


Mann wünfht Board und Bimmer in a 


Nahbarfhaft mit Etraienbapit - 
wo man am Tage dlafen-Tanıt. 
care of &. Griffith, 708 2 


Rp 


Verbindung, 
Dito Schaal:, 
Wells Sir. 


Aeltere, 
mer: North Avo. 
angabe, Adr.: In 


nabe Lincoln 
1397 


Berl. 
Adendvpoſt. 


Preis⸗ 


Jungverheirateter Mann ſucht © ore, in guter 
Stadhbarihaft, geeignet fir eriter Rlaffe Schub: 
reparatur⸗SThop aufzumachen. Anworten bis 
Samstag. Adr.: 3 1805 Abendpoſt. 

Mann, anfangs 40, fucht helles möbliertes 
Himmer mit leichter Hausbaltung nahe Lincoln 
RPart. Adr.: M 1301 Abendpoſt. midoſa 


Geld anf Möbel, Saläre n. j. w. 


Mnzergen unter diefer Mubdrit Ic die Heiler 


PELELFEITFFEFETTET FETT 
®r NL verleidei. 
$ Denn Ar % d braudt, leihen wir Exia 
$ 850.00 bis $300.000 an Exre Mädel, Tin, 
m3 Werde, Ülagen, am tcelben Tage, an 
dem Ihr darum erfucht. Keine Aoften Abe 
gezogen. .Intr Stan:Zaufficht. Wiebrigiie 
Raten. Bablungen nah Yelieben, 
Jllinoid Inveftmeni En, 
Room 310, . 
fr, 8 Ci, FTecarborn Etrabe. 
L8888 388888838333858 
8ma3mnteæ 
| Mutual Gecurstp Co, 
| (Michr ‚‚ntorp.) 
| 140 N. Drarboen Etrabe, sturmer 606. 
Geld auf Nö el und Kühne au geferl, Raten. 
8 60 für etren Dionat follen End $1.75 
$ 75 für ‚net Monat orten Euch 32.63 
$100 für einen : onat foften Euch $3.50 


Unter Staatzaufficht. — Teleph. Central 549%. 
Sija*. 


$ 


EEE 
RRRARRREH * Rs 


SHciratsgefude 


ein⸗Agen unter Dteivr Nubrit 3. 6:5. BD. Wort 
ober ketne Yinacıae unter einen Dollar.) 


Gefbättsmann, 48 Nabre, qı 
fituiert, gebildet, anfehulid, hünfcht die Be— 
| tannifchaft einer ımabhänginen, lichrei ichen 

gebildeten Dame zwecks Heirat, 

und nicht anonyme vriefe erbeten, wein Möge 

li mit Pild, bi Camstag an die Adreffe: 

| WR 1386 Abenbyoft. 


Ir Heiratsgefuch: 


| Heiratsgeſuch: Deutſchamerilaner, 24 Nabre 
alt, bon guten Charalter und Eigenſchafien. 
Tutberife, mit gutem Gefhäft und Einlom— 
men, winfht dte Befanntihaft eines dbeutichen 
Mädchen int Alter dom 18 bis 25Jahren zwecks 
Heirat; muß höflich, Ihön und nett, von gutem 
Charalter fein umb aute Eigenfhaften be 
Antworten in Engliih, wenn möglich mitPild, | 
erbeten imter der Adr.: Mi 1583 Abendpoft 


Heiratögelub: Erfabrener Manı, 34 Jahre | 


olt, wünfht die Velanntiaft eines Mädchens 
im’ Alter don 28 bis 30 Nahren (junge Witwe | 
ohne Kinder nicht ausgelcloffen) zwecks Hei: 
tat, Erſuche Photographie mir IRHORDEN. 
E N. 083 Nbendpolt, 


Ningeziefer-Vertilger 


(Anzeigen unter dieſer Rubrit 14c die Zeile) 


Mir reinigen Zimmer bon Warzen und ane 

berem Ungesiefer; reelle Urbeit; Breife mäßig. 

& „ermin Exlerminating werbice 2236 
ebgivid Str, "Phone: Lincoln 3272, 

„ 2aplmidofafe..Iimst 


Aerztliches. 

(Anzeigen unter dieſer Rubrit wuac die Zeile) 
Tuberculoſis, Krebs. Kropf, Rheuma— 
tismus, Haut- und geheime Krankheiten 
mittelſt neueſter Muskeleinſpritzungen 
behandelt. Tr! %. E. Neiharbt, 1070 
Milwanfee Ave. Spredhftunden 3 bis 5 
(nicht Sonntage). 22apimtX 


Dr. SHafenclever, Epeatatlit; alle !Brivate ı. 
—— etten bebandelt mit Bus Erzolg, 
5006 BR Mabilon Str. Nat frei. Stunden 9—$, 

24febßmid 


Dr Front, früher Affiſtent d. Wiener Unwer⸗ 
ſtlät. Spegialiſt für Priwattrantheiten. 1164 
Vitlmaufee Ude. Et. 10-12 Mittags, 5-8 = 

Löag* 


Leichenbeftatter 


(Anzetgen unter Dieles Mubrif *4c Die Beile) 


| 


ruhige Frau ſu ot möbliertes Sim; ! 


| 


| 


! 


| 
| 


figen, | — 


F 
13 


| 


= 


——— 


———— 


Adtung, Saloonleepers! 

Echr hillin zu verlaufen wegen anderen Ge: 
fhäfts: Stleiner Country Saloon, Zanzballe 1, 
Zimmer, Gemüfegarten: alles. in guter Crds | 
nung; auch guter Platz wenn es trocken geben 
ſollte; in Coof Corn, 25 Meilen von Chi⸗ 
cago. Pleondentſche inberiſche Partie bevor⸗ 
aut, Villine Miete. Nachzırfragen bei 9. E.“ 
Zurindel, Roym 505, 609 8. Waſhington ir. 
Telepbon Kentral 5087. dofr 

Grocery, Delilateſſen, Vackwaren und affac: | 
RachbarſchafisZiore dicht Fefiedelter ! 
Arbeiterflafie-Lritrift, Nordfeite, viele Sabre 
etabliert, macht über 40 täglich Geldaͤfie: 
Miete 822 mit, 4 ſchönen Wohnnimmern, ele⸗ 
natıte Sich ires und nroßes Warenlager, Wich— 
tiges anderes Geſchäft zwingt mich zu ſchnel | 
lem Berfauf;. nehme $750, dolle $1200 wert. 
60 W. Vaudanf Str., nahe Larrabee, 1 Dlod | 
ſüdlich von North Ave. 


Kauft ein Roominghaus: ehrliche - -ebantlıma 
garantiert; 6 fi3 100 Zimmer; Vroſit bis 8300 
menatlich billige Preiſe u. Teilzabhlung Sprecht 
Lange. 704 Nord Dearborr Etr 
120p Amt?* 


vor. 


Bu verlaufen: 4. Mai, Megt Martet; 
Nachbarschaft. Rhone Lincoln 680. 
verlanien: 11 Yimmer Roomingbouſe, 
aute Nahbarfhaft; Hlllia: muß Bi5 zum 1. 
Mai berlauft fein, Martin, 2116 Cedamwid 
Strake, dofa 


deutfche 
dfr 


Bu 


WB. 79. tr. 
dorrfon 


Zu derfaufen: Gutachende Büderet, nit 
Gebäude, Heißwaſſerheizung: wöchentliche Eins» 
nahme 81000. Adr.: N. 2154 Abendpoſt. 

didoſaſo 
53300 S. Pau⸗ 
22apimk | 


Bu derfaufen: Barberihop. 73 


‚Bu berfaufen: 
lina Gr, 


Grocerp:Etore, 


Zn berfaufen: 
5300 So. 


Grocergeſchäſt; 


aute Lage. 
Paulina i 


Str. 

Ju verfaufen: Letzte Gelegenden Yargaın, 
Beltungee) twitter: Neingewwinn über $100 den 
Monat: Breis 8400: Teilzahlung und den Heit 
auf Beit, Telepbon: Engiewood 9858. TO11 ©. 
vauling Etr. 141a&* 


Geidäftsteilhaber. 
(Airzeigen unter diefer Nubril 14c die Belle) 
Pariner mit etwas Geld auf Farm, vollſtän— 
mig ausgeſtältet, Werlzeuge, Kartoſfeln; ver— 
fauıfe auch, nehme - Chicago Grumdeigentunt, 
5655 Halſted. Store. bofa 


e 
S 


Partner. Möchte mic mit $200 und PDien: 
ften an irgend Mmeldent reellen Unternehmen 
beteiltaen. Bin Witiver, Ende der 50er, Mdr.: 
3 1875 Ubendpoit. midoirſon 


vPerſõnliches. 


m | Anzeigen ımter dtefer Kubril 14c die Yetle) 


2 


Deulſche Braß, Bronze 
brikanten von Ebicago und Umgegend! 
Eeid Ahr in Verzweiflung mit Eurem Ges 

— Ihr Eure Caſtings nicht 
Zeit, She fie babe mwoilt, oder ba 
Vor Das Materlal nicht wie Ihr es 
oder belommt Ihr Eure Caſtings 
nicht f9 pünftiih, da Ihr Ei darauf ber 
alien fönmt für die Zeit, die Khr garantieren 
mit, bevor Ahr fie dverfaufen fürn? Wenn 
Das der als tft, fo fommt zu einen deutfhert 
Deffinanleßer, tabt Eure Galting3 don ihm 
gießen ımd Ahr Lörm fiher fein, dab Qhr 
befommt, was Ahr perlangt und bezahlt. Lat 
mih eine Rrobe machen, irgend eine rt von 
Meffing. Bronze,. Bearings, Mbite Metal 
Allum eic. Wenn ih Eu zufrieden ſtellen 
farm, dann feid Ihr mein Kunde und ich 
Euer Arbeiter, Schreibt oder ſprecht vor bei 
Crowu Braß Foundrh, 
207-200 Milwautee Aver, nahe Late Etr. 
Phone: Franklin 3785. Fragt nad dem Mas 
mager 3m Michele. didofaſon 


und Al mim im⸗Fa⸗ 


Helena Wieland, bitte telephonieren 
Sie oder fommen Sie au mir, Mrs. Roe, 
Telephyon Winnetfe 1265. 21ap*X 


Carpenter, 2fjührine Erfahrung, itmbanı, Res] 
varaturen Vorches, Treppen. Garages: mußige 
Dreife. Eharmad, 1426 N. Eiarf tr zei | 

vörntert Enperior 7072 don 6 his 9 abends. 

fafonmibo- S0ap 


rt 
1 


am 


82.85 für_ beite Männer-Hiüte. 


2.55, 


m ap3dofrnridie 


„4 


öloor, afmnic Temple. 


“ Fainting, Papering, Blaftering und Galfg» 
mining preiswert, $3.50 ber ‚immer, Arbeit 
garanitert. Hoff, "Bhone: Wellington 3306. 

mi—l[on 

Bainting, Paperbanging, Decorating, To 
wie Homfepainting loird gut ıımb billin aus 
Garı Eireng, 1515 Meltofe Etr. 

fodibo | 


Gegen Nheumatismus, Nieren und Leber: | 
leiden, Erfältungen nfw. nehmt » Schwitzbã · 
der bei C. Bullinger. 22503 W. Straßge. 

— ‚abido® | 


@ı öne hillige Hüte für grauen, Nãdchen 
und Kinder. 1627 Larrabee Sraße. | 
r  2öma,dibofonimt 1, * 


Ucbernehnte Plaftering und Chhornfteinarbeit, | 
Frant, 2134 Larrabee Etr. mo ·do 
Tarvemer, Painting, Vaperhanging und alle | 
Sansreparatırrarbeiter, garantiert gute Arbeit, ! 
Garl, 2131 R. Clark Str. Tel.: — 3158 
slapimw£ | 


" Rsmtraltor übernimmt 


Neubauten und Revas | 
raturen, Maurer-, Carpenters, Hentent-, Plaſter⸗ 
arbeit, mäßiger reis 3. Veite Arbeit garanıtert, 
1505 8. Kildare Ave, "Bhone: Lawndnle 9326, 
19apiw& 


Phone: 
Halſted 
— 


Plaſterarbeit beſtens ausgeführt. 
| Sincoln 1059. Cihucmann, 2536 N, 
| Straße. 
VPainting, Paperhauging und Calfominira, 
eritc Stlaffe Arbeit, wird gut und billia au? ge⸗ 
füb.- zw mäßigen Preiſen. 3340 N. Aſhland 
8699. Echmiht. | 

19apimX | 


Ude, Xel, Graceland 


| 


—— Bindow Shades 
bolt,, reinigt und bängt Tür 35c 


i aufwärts. | 
| «12 Zertven Place. "Phone: Piverfeh 


4994. 
16ay3ınık | 
Vcberfegungen. amtlide Veglanı Otgunge n 
uffidadti® und Upplifattonen für Bitrgerpa- 
piere Merden audgeleriigt bom öffent! | 
Notar der Mbendpaft Go., Sohn Biel, 223 
Waſbington Efraße, 


Automobile u. f. m. 
(Anzeinen unter diefer Mubril 14c Die Belle) Io 
Ladt Walter ed tun! | 
Auto Tires8 und Tubes repariert, alle | 
Srösen an Hand, neue nnd nedrauchte. 
Walters Tire Service Station, 
240,28. Str., zwiſchen Wabaſh u. Mich. 


18ap1r& 


Sept ıli die befte Bercgenbett 
ein Antomcbil ober Truf au faufen, leichte | 
menatlihe Wikzahlıngen. Ahr fünnt anfrıufen | 
oder Ichreiben m ad Ahr mlinicı. J. B. einer 
746 Leldaon Abe, Tel. Lincoln 2159. 

2blan.lafonbo.3mi 


Ford Deliberh Gar, — 
$325. 2944 | 
dofifa | 


Zu derfaufen: 
anel Body, in feinem Zuſtand, 
North Ave, 


P 


von 9 bis 


du u derfaufen: Tari. Anaufrane- 3 
19av1mK | 


3 Uhr, 202 DOrdhard Etr., 2. Apt. 


leider 


(Anzeigen unter biefer Nubrit 14c- die Belle) 


Männernndjunge Männer! 
(68 ist nicht nötig, Datz Ihr Baargeld 
tür Eure Df..r-Kleider bezahlt, wenn 
Sbr fie anf Kredit laufen könnt Die 
neueiten Moden zur Auswahl zu jehr 
nichrigen Breifen, 
$20 bis $35. i 
Zahlungsbedingungnen werben nad Cus 
rem Wunich arrangiert, 
Hyman« Co., 
215 N. Clark, nahe Lake. Abends offen. 
1dapex 
Kauft Euren Ofter-Eutt bei Gordons! Efirt, 
Moderlssaflons, zu $25 bis $35. Stonferdative 
Modelle zur $15 bi8 $45, Anzüge für Ninaben 
zu 87.50 = 17.50, Acdes Kleivımasttüd na» 


ranticrt, orbon, 1415 ©. Halfted Etrahe. 
1llapl£* 


Plumbers nid Snpylies 
(Nnietgen unter dieler Rubriu NRubru tae die ßetle) 
Blumbing Cuppiieß zu vam Süublespeetien für 


u 
Jeden. Levintbal. 105? DB. Divifion ni 
19ma*i 


Blumbing Suppite3 zu billtaften vretſen zur 


Iedermann. & Gerfichbiatt 2750 Lincoln Abe, 
23in®? 


Lienteile und Keparutur | 


(Anzeigen unter Dieter Rubrik 14c bie Yetie) 


Diele, und Walferfront® für_afl 


en, 
Defen nidelplaitiert, Me Aue 097 


ulee 
“ 


: 2020 Dabton Str, 


| Ettls, 


fan. Preis 3, 


| Sheffiel 


ı SHalfted 


| abends, 


I Are. Fonntags offen. (Goliteum 9182) | 
Ausführl iche | 1 


Möbel, Hansgeräte mh. we 


Ungeigen unier dieler Nubrit 14e die Belle) 
en un au RN ee ER 


Su verlaufen: Sofort, Hauseinrich · 


tung, 4 Zimmer, geeignet für Reuver« 
mäblte, 1905 Burling Str, dimido 
Todesfall: : Großer Darı 
nain! immer Möbel, 3 _vollftändige Vet 
teit, — Schaufelftitble, Bortieren, alles, 

ıtwa3 an 9 Zimmern nötig dt; verfaufe Au it 
| end einem Preis, muß in 8 Tagen das Haus 
räumen. 2417 Hlournoy Etr,, nahe &, Yin 
ſiern Uve. dimido 


— — — 
Zu derfaufen: Möber derihiedener Art 
Zieh, pordimöbel, Bord-Schaufelftfihle, Yilchers 
ſchränke, Bücher (leichtere englifihe Kiteraiur) 
Gas ofen, Invalid Tifh. Pilber, Nadmen mim 
4872 CSheridban 'ioad, Tel. Zunibfide 4773. 
miccit 
——— nn 
Zu verlaufen: Ehöner Heizofen für Hart. 
und Meichlohlerm, billie, auch LaundryDfen 
Nacbsıfragen bormitiags. 4818 Lincoln Moe 
bofor 
Verfhleudere meine Möbeln, da ib umzsır 
stehen nedenle, Sonntag borzufpredeit, 4427 
N. Baulina Etr, 


Belte Offerte Tauft 
neu: auch Eis:Bo 
Eltiton Ade., 3. 


Bu ae Ivegen 


$70 Kücdenofen, 

und PBarlor:Ofen. 2222 N, 

Ylat, Phone Xincoln 5416. 
dof⸗ 


— — — — — 
. Bu derfaufen: Guter Rühenofen mit Waficr: 
front, Billig, au 3 Brenner Gasplatte, 4950 
N. Leavitt Str. 


Vrachtvoller Küchenofen, 


Küch Sideboard zu ver— 
lauſen. 3216 N. Hamlin. 


2. Flat. 

Zu verkaufen: Wegen Fortreiſe, ganze Haus— 
haltung, eingeln oder im Ganzen. Zwei ſchoön⸗ 
Vaſen und Bilder billig. 2551 Eheffield Ave 

doſor 

Zu verkaufen: Großer Parlor Heizofen 
beinahe neu: aroßer Kochofen: Heißwafſer— 
Front; Gas-Waſſerheizer und 3 Gaslamven 
dort 


rt 


Zu derfaufen: Pradtboller großer nener 
Kühenihranf,;, Zterde für Haus und Küche 
fpottbillig. abaugeben. 1113 Süd St. Lon 
Adenne. dido 

Verfhleudere wegen Umsng Möbel eine: 
Hauſes: maſſives Tapeſtro Vett-Davenvort 
vollſtändig: Taveſtry Schautelſtühle und faner 
Stühle, 82.50 bis 88;: reine Betten. vollſtän 
dig, 87 bis 315: Teppiche, 35—8to üſw. 2028 
Broadway, midı 
da > 5 

Zu dertauten: Guter Drefſer. John Vogel 
1722 %. Hallted Str, midc 


nut möbliert, 
Flat, rechts. 


Zu berfaufen: 
Gillie. 1606 N. 


Zu verfaufen: Neuer Kochofen, Gadofen, Ko 
Box und Betten, fpottbillie. 1625 Serrader etr, 
apimi? 


6-Yimmer Flat, 
Wells Stri, 3. 


Händler 


Verſteigerung 
ven 25, April, 10 UÜhr vorm., 
in 2525 Cbefficld Abe, 

Wir erhielten kürzlich drei Van-Ladungen von 
Möbeln von einem Vorſtadtheim. 
beſtehend aus Rugs, — 1, Vettzͤmmer· Set⸗ 
VParlor⸗ und Library⸗Suites, einzelnen Studen, 
Porzellan, Glaswarcır, Nippfaden, Mefferivas 

ren, Gardinen, eleftr, Licht Fixtures ufio, 

Wir baben mebrere Pianod und PBhonoara- 
pbein, DOrientat Nugs, Deien, Biider, Eis: 
fhränfe, Kücenfabinetts, Wider Möbel‘ Kor. 
tieren, bollftändige Wetten, pradtvolle Del- 
gemälde und andere Bilder, Difica Pulte umb 
Stühle uſw. 

Reebies Auction Houfe, 

Joſeyb Straußzer, Verſteigerer. 

Privatverläufe täglich. — Mittwoch und 
Samstag abends. 


Freitag. 


Nur dieſen Monat! 

$55 faufen ein prahtbolles echtes Leder Par 
lor»Zet, nıtr 50 Tage nebraudt, wert $175. 
Wr find ferner nezmwumgen, mit bielen ande— 
ren Parlor⸗Sets neueſten Stils aufzuräumen. 
Muh Piano und Phonograph. „reie Abllefe— 
rung. Wir nebmen Liberth Boönos. Weſtern 
Storage Co, 2810 MW. Hatr ifon cir, Oi⸗ 
fen ben 9 mior-, 0°’8-9 nbdS. 5 Soͤnniaas 10—4. 
Say, ofonimt 


Seht unfer Taner vor neuen und gebraugt: n 
Möbeln. Spart Geld in Werner Bros. Surniture 
Shop, 2281 Lincoln Ave. Tel Lincoln 1377 


lt. 


16n3** 


— — — ———— — — — — 
Vianos, muſikaliſche Inſtrumente 
(Angzeigen unter dieſer Nudrik 14c die Veile) 


Exrtra,Bargain! 
$200 Boppel-Spriitg Bhonograpt, fptelt * 
Necords, fiir 35 berfauft, mit Records ı 
Diamantnadel, Hub varior Suite nen Rn 
Ehaimmer-, Schlafzimmer. Se ı8, Bapen- 


port, Nuns, Wilder ufiv, Verkaufe für irgend 
eine bernünftige Diferte, 


: Berfäumt diefen 
Bargatıı nit, Nefideng. 1 S. Kedgie de. 


160p, 1mi* 

Muß verkanfen: Wegen Verlaſſen der 

Stadt, Mahagoni Piano in gutem Zu— 

vertaufe für 8175. 
Adr.: 3. 1864. Abendpoſt. 


999 


You 


190p1wa 


$69.50 faufen 8250 Size echten Mahagom 
Cabinet Grand Phonograph: Vartie Records 
Sewer Nadeln uftv. frei, Ganz neu. Großer 
Pargaiın, Kommt — — Storage 

Co. 127 N. Dearb ‚ Room 717. 
Bapiiot 


Nusberfauf unserer Kbonoargphe m zum So: 
ftenpreis, darunter Victor; Wietor und Cor 
Immbia Records, 40r, Abends offen, Neom 
505, 5166 Lincoln Ave, boirla 
verlaufen: Haften-Rhonoaraph mit X 
anserlefenen Stüden, fo nut tie: neu; billig. 
5901 PBrairie Ave. Vafement. Phone: Mormal. 
3815. dofria 


Phonograph zum Einkaufspreis, Records 
doppelfeitig, 650. 1504 Larrabes Str. 

2 Wol didoſa* 
Verſchleudere ſofort elegantes Mahagoui 1» 
right gt garantiert gutes Anitrumtent. 2816 
Ave., im Hinterhaus. Llapr 1wæe 


* 
on 


100 kaufen gutes Everett Piano, 
Straße. 


109619 
Stapim& 
und Togen, alt oder nei, 
Phone Lincoln 5147, 
apsdofriatın 


Kaufe Beige 


- 
* * —* 
Nortbh Avo., 


— 


| File 865 derfaufe 8300 Cige Cabinet Goncert 


Sictrola Phonograyh mit vielen Records u. 2 
Diamantnadelı, fplelt alle Necerde, Mictoria. 
143.N. Mabafh Ubde., Noom 404. 20apım? 


ot, 
ABszöll, tabagant. Mbonograpb und 30 Re 
cord3, mur 850, 885 taufen größle Sige % 
bagoni vbonograpb regulax 8226 wort, 
Co. 


rantiert verfelt. Weſtyhal Storage 
200p1wæ* 


N, Hallied Eir, 
Floor Cabinet —— mit 
Records, 855. Angafeber bis 0 Ubr 


Refidenz. 2545. Ind land u 
Hapim? 


Ar 


Eleganter 
allen 


—_—— — — — — 


Muß ſofort verlauſfen: Elegante? Uvprioht 
Stener Riatto, tie treu, SR0. 5026 Sheridan 
Road, nahe Arghle und Broadiwan. 18apiwE 


Victrola und CAumbia Sprechmaſchinen bil⸗ 
liaſt. bar, auch Abzahlung. Records in allen 
Sprachen größle Auswahl. Katalog frei. Offen 
Eonntagd ır. ahd2, 355 W. North Abe. Cooper. 

Say 


Hunde, Bönel n. f. w. 


cAnzelgen unter diefer Rubrtt? 14c die Zeile) 


5000 ftarfe Baby Ehid8, verfaufe alle 
Sprten, 1de aufwärts. 2521 Arder 
Ave,, nahe Halfte Str, 22apiio& 


Vady Chicks, auch Gelhirr und 
etzt zu haben in 3562 So. 
6. Str. 


Futter find 
Afbland * nahe 
8-2apt 


Perde und Wagen 
(Anzeigen unter bieler Rubrtl 14c die Yeile) 


Mu verlaufen: 
rückgewieſen;: 
rüf. William 
Walton Str. 


7 Pferde, keine Offerte zu⸗ 
ziehe mie vom Fubhrgefnäft au» 
Zatdan Teamina. 1310 Weit 
nabe Milwaukee Avenue. 
24aplim& 


Starfed Pond, Wagen, Burgad, Harnek billia 
au verfaufen. 2124 Rear! Court, nahe Halſted 
und Garfield, bola 
Sunge Stute, 
Armitage Avbe. 


Zu verlaufen: eſchirr und 
Basen. 4243 


Citizens Vrewery hat 25 junge Pterde und 
Mähren (1100 bi3 1650 fehwer) zu berfauts 
fen; aud ge und einzelnes Geldirr; »ır 
einem Vargain. 2762 Archer Ade., EdeThroop, 

22nı—1mai 


billin. aute$ Doppels 
1717 Roscoe Etr,, 1. 
5048. mi—fa 


Verſchleudere, ſehr 
und einzelnes Geſgirr. 
Flat. Tel.: Lake View 


Verkaufe billig ſunges Pferd, 1500 Pfund; 


Errprebwagen, Ein» und a 
731 Welt Yafe Etraße, 


Billard und Vocket Tiſche 


Anzeigen unter biefer Rubrtf 14c die Belle): 


Neue und gebraud:e- Kenn und Bodet- 
Eee U Sen ice bo Bas 
en u 
he PBrundwid-Nalte 


se. Babaib 





Grunderae ncum und Daufer 
zu verkaufen 


Anzeigen urier rer, Auen tae die Keue; 
En 


Norbieite 


Grundeigentum und Hanjer 


zu verkanfen: 
(UAnzeigen unter dieſet Rubrit UIe die Beile 


zu Wholeſalepreiſen. 


Er 
Raufi Ener Fleifdy) Retail 


Woenbyoit, Chicago, Donnerstag, den 24. April 1919. 


Die nahftehenden Notierungen der 
Nerv Yorker Börfe in den teichtigften 
Aktien find heut, ald Schlußlurfe 
bei den hiefigen Alttienmatlern bes 


EEE — — — — — —— — — 


Wichtige Frage. 


Von ihrer Entſcheidung hängt viel 3 
die Gebrüder Graham ab. 


den Staaten Miffourt ımd Kanfas 

refrutiert worden tar, 
Mafhington, 24. Mpril. Das 

Kriegidepartement Fündigte geftern 


darmländereien 


—— 


Nr. 1 feine Vork Loins; Pfd., 263660 


* 


Su derfaufen: Kalt Exer Viicigeld 
ir eins ı.feres neuen 2Flat Häu⸗ 
fer auf areber Let besablen; „icht 
—— von Hoc» und Straßenbahn. 
ze 


Werder Euer eigener Herr, 
| Werder Eiremiimer einer unicrer do, 
| zeisisarınen, in der wohlbefannten Ya 
ton Bilas County, ISisconfin, auf 

ı. Preis S15 bis 
abiung auf 40 Yicrcs, 
lung auf 80 Mero3; 
Bedingungen 

Siesıit GG 
Weshalb aöge 
den 


leidie Ab⸗ 


— g3U0 Baraszud: 
gu berfauten: Il Brithaus, 5 n. 5 Sims 

ner, Dampibeizung. eletit. Licht, Vorches dorn 
md Kinten, moberu 1 832.20 und S5.00; 
ne günftine Sc cin Oeim und Ein— 
lumen Don 2 55 baben. Breis $ : 

Hälfte bar, Reit 5 Q Nadaufragent. Cigeite | Voden au Woſsleſalepreiſen. zu eigenen 
‘Amer, 1025 Daldate te, nabe lobey Sir. dingungen, wo Klee wachlt w 

200piwa | vo die fiartoffeln im ru 

Jal3 Draugen auf einem W 
Ertiiheidet © 


are meicaennett. 


entiunce einer Farm 


| 


ım 
Eud 

Verſonlich geleueꝛe Erturſio 
tag und Freilag Nacht. 


und 


beute. 
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kannt gegeben morben: an, da geitern neun amterifantjche 
Iransportidiffe, jowie das Schlacht» 
Ihiff „Nebrasfa“ und der Kreuzer 
„St. Louis“ mit amertfantidhen 
Truppen an Bord aus franzöfiichen 
Häfen abgefahren find. Es iit dies 
die größte Truppenrüdiendung an 
einem QTage feit Abichlup des Waf— 
fenſtillſtandes. 


Schlußkvreife 


American Can Co. ..... 
American Locomotive Co..... 243 
American Emelttig 723 
Anaconda 

Alchifon 

Valdwin Xocomotive . 

Baltimore & Dbio....» 

Verglebein Steel . 

Gentral Lentber Go, 

Grircible Steel 

General Motors ............. 1 
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des Vergehen bilden und als ein und 


Von der Entſcheidung der Frage, 
ob die Annahme von Einlagen ſei⸗ 
tens einer zahlungsunfähigen Bank 
an verſchiedenen Tagen und von ver. 
ſchiedenen Perſonen ein fortlaufen· 
dasſelbe Vergehen zu betrachten 
ſind ‚wird es abhängen, ob die Brit- 
der Ralph M. und Frank J. Gra— 
ham, Leiter der verkrachten Privat⸗ 
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Anfpiration Copper 
Int, Mercantı'e Marlite...... 
do,, Borzugsaltten 
Int, Raver Co 
Wegican Petroleum 
Rew VYork Central........... F 
Nonthern Pacifie „een. oo. DIN, 
Benntuivania Linten 4% 
| tcopies Gas 49 
Neading 8 
Rep. Iron and Etcel 
Scars » Rechud .„..... 
Sout ern Railway 
Texas Oil 
Tobacco Products. u...‘ 
Unton Bactfic „.ousesnsseese» 120% 
BEER 3% 
.Steel 
Vorzugsaltien 
Ulab Copper 
Weſtinghoufe 


Die Kurſe ſchwankten heute wieder 
| Hart. Die Preije für manche Aitien 
waren im Durchichnitt zwar Köfer 
als beim geftrigen Schluß der Börfe, 
\aber Inbduftrie- und Bahnaltien zeig- 
\ten Neigung zum Fallen. Der Um— 
fa war ziemlich gleichmäßig verteilt 
und e3 wurde seine befondere Gruppe 
paon Alttien bevorzugt. 

Die Banmirlichörie. 

An der New Yaörler Yaumtmwollbürfe mitte 

en heute Nachmifiag 2:18 folgende Preiſe ver⸗ 


Hoch Niedrig Schlußz 
geſtern 


2:15 nach, 
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24.88 
20.35 
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Griff zum Mefler. 
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Angeheiterte Nachtfalter haben ſich böſe 
| Suppe eingebrodt. 


Männer und ein rauen: 
zimmer befinden ſich in der Des— 
plaines Str.Wache in Haft. Sie 
ſind des tätlichen Angriffes auf einen 
Poliziſten beſchuldigt. Das Kleeblatt 
am gegen 3 Uhr moraend, att= 
Ifcheinend ſtark angeheitert, in bie 
Speiſewirtſchaft Nr. 2012 
Madiſon Straße 

dort einen ſolchen Lärm, daß der 
Geſchäftsführer ſich veranlaßt ſah, 
die Polizei zu benachrichtigen. Po— 
liziſt Dan Cahill. der hingeſchickt 
wurde, verſuchte Ruhe zu ſtiften, und 
Imurbe babet von dem Nr.4835 Mon: 
tana Straße wohnhaften Wlbert 
Kline durch mehrere Meſſerſtiche in 
die rechte Backe verwundet, ehe er den 
Kerl untertriegen und verhaften 
konnte. Klines Begleiter, die 22: 
jährige, Nr. 1311 Mabifon Straße 
mohnhafte Raby Anderfon, und Wil: 
ftam Goldmann, Nr. 3231 Part 
Ave., wurden gleichfalls eingelocht. 
— —— — 
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& und benuge. Und fchon flüchtige Be— 


rinnen zu Tage, auf das Gehen fo 
Imeit wie tunlid) zu verzichten. 
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Weſt | 
und verurſachte 


bank von Graham & Sons, unter 
den gegen ſie erhobenen Anklagen 
prozeſſiert werden können. 
Rechtsanwalt Albert Fink unter: 
eitete heute Kriminalrichter GCrome 
ein Gefuch, in dem er verlangt, daß 
die Britder Graham bon weiterer 
gerichtlicher Belangung befreit wer- 


den follen. Seine Stlienten, 

füthrt der Anwalt aus, feien am 1. 
| 
| 


Auto und „Gehfaulheit“. 
Ungünſtige Eutwicklung in 

Frauenwelt. F j 
‚Vor Furzem war ein Siebhaber! 
ziffernmäßiger Forſchungen zu dem 
Ergebnis getommen, daß heute durch⸗ 
ſchnittlich jede Familie in den Ver. 
Staaten ein Schnaufwägelchen beſitze 


Amerikaa 


ſo 
obachter důrſten dieſe Angabe mae ärz 1018 in SIntlageitand ber- 
für jo fehr übertrieben halten, zu. | Nest und beichuldigt worden, Eitt: 
inal wern man die Kait-Antog mit, [gen angenommen zu haben, troß- 
redet. Und dazu kommt die Ayz, dem fie wuizten, dab die Bank ſchon 
jicht auf nod) billigere „Kärdjlein“, zahlungsfähtg war. Dbmwohl dies 
Tod) davon foll hier nicht beion. |äu Wiederholten Malen verlangt 
ders die Rede fein, fondern nur von worden, ſei der Prozeß doch nicht in 
einem Einfluß, welchen das Automo⸗ Angriff genommen, ſtatt deſſen aber 
bil in Amerika wahrſcheinlich in hö⸗ ſeien am 20. Dezember drei wei— 
herem Grade ausübt, als irgend tere Anklagen erhoben worden, 
jonitwo. Diefer Einfluß betrifft vor ;cbenfalls weil fie Einlagen auge 
allem das emwign-weiblice, und er it nommen haben joller, als ihres] 
gerade fein erfreulicher zu nennen, — !Wiffens nad) die Bank fhon 5ab- | 
nicht für die Echönheit, nody aud) |Iungsunfähig war. Die Erhebung | 
für die Geſundheit! |ter legten drei Anlagen, madt der | 
Schon vor zwei Jahrzehnten war Anwalt geltend, ſei unberechtigt ge— 
die ſogenannte Gehſfaulheit von weſen, da ſie im Weſentlichen die⸗ 
|Ameritanern und Amerikanerinnen ſelbe Beſchuldigung — Annahme 
zum Gegenftand mehr oder weniger | yon Ginlagen zur Zeit als ihres Wil- 
eindringlider Stlagen md Warnune |jenz nach die Bank zahlung&unfähig | 
zen gemadt worden. Eelbit fon par ——- enihielten. | 
(lange vor den Tagen de3 Atos trat | Die Zatlade, dab; in d 
eine ftarfe Neigung von Winerifane Snflagejihriften die Namen anderer | 
ber Einleger angeführt ſeien, ſei belang- | 
früßer waren die Frauen ae 1 0 en * — 
Itanbe vieleicht die fijlediteitenstän, ‚en Einlagen während der ganzen | 
2 * REES ST Pater der Zablunasunfähigfeit der | 
ferinmen. Che dab fie eine Meile | ne 1 als pin pinzinos Merachen | 
Er sen * .  Manf fer als ein einziges Vergehen 
Weg zur nächſten Nachbar⸗Farm gin⸗ En a u 2 2 
— en - laufzufafien, und da die Angeklagten | 
zen, lichen fie licher den Gatten |. 3", halb der aefeklid Der 
oder Sohn oder Ancht einfpannen, | MET Inner = = - eh 2 
togden man die Entfernung leicht Forum un erh 
in kürzerer Zeit zurücklegen konnte, benen "in age progeflie e — 
ils das Einfpannen allein erforderte} ſeien, müßten ſie nun außer gericht 
Uber die Frauen der Stadt waren |iher Verfolgung geſetzt werden. 
neiftens beffer zu Aue, Seldit wenn | Die  Stantsanwaltidhaft toiderfcht 
ie jo „alüilich” waren, zu einer Sa ſich der Gewährung dieſes Antra« | 
ilie zu gehören, weldie Rierde ges und macht geltend, die Annahme 
zielt, ſo zogen ſie es doch meiſtens ijeder einzelnen Ginlage bilde ein in! 
»or, fürzere Gänge und nachbarlice ſich abgeſchloſſenes Vergehen. 
—* auf Schuſters Rappen zu er— | Taufhte im night. 
‚corgeit, 4 
Tod) das Automobil als Zyaltor 
ser täglichen Erijtenz, und beinahe 
jedorınann zugänglich, krempelte das 
Zeben geradezu um, für Epadtächter 
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CEinbrecher durch das von ihnen verur⸗ 
| farhte Geräufch verraten. 
| Einbrecher, die fich heute zu früher 
: u S ı h | Moraenftunde in der Hoffnung, eine 
sod) mehr als für Männer! laufergemöhnlich gute Beute zu ma=! 
Selbit Frauen der falbienablen | gen, in die Privatbant von Frank! 
Welt, weldje feinerlei Beiitand für 'Patt Nr. 320. ©. Morgan Str, ber 
yäusliche Arbeit haben, bejigen umd | Hauptfammerfielle der 4, Ward fir! 
utſchieren in vielen dBällen einen |yi. Giegesanleihe, eingefhlichen hats | 
Motorwagen; und pbwohl fie allen- Iten, -murben an ihrem Vorhaben | 


rn 
en dreiji 
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Welfare Committee for 


Prisoners of War 
(Kriegsgeiangenenfüriorge) 


24 North Moore Eireet, Neo Nort. 


Die Entlaffung der in ben Vereinigten Staaten internierten und 
friegänefangenen Deutichen fteht unmittelbar bevor. 

Nach allen erhaltenen Berichten bedürfen diefelben dringend afler 
Arten Rleidimasftüde, wie: Anzüge, Schuhe, Unterzeug, Wäfche.ete. 

Durd die Mitarbeit von Freunden ift cd gelungen, neue, gute Anzläge 
in eritflailiger Onealität und Arbeit für 


512,50 per Stürf 
zu beſchaffen. 


Beſondere Sammlungen haben es ermöglicht, eintauſend ſolcher Angüge 
für die in kurgem zur Entlafſung kommenden deutihen EhiffsHffi 
und Seeleute aur Verfügung zu ftellen. Mehr denn tmeitere taufenb & 
offisiere und Manmichaften tu ort Oglethorpe, forwie ca. 1500 
fangene Offiziere und VWannichaften von früheren deutichen Strie 
tr Fort MePßherfon und mehrere hımderte nadı Deutichland Aue Ent 
tommende Bivilgefangene follen ebenfalls mit folchen Ungüpen derſehen 
werden, für die die Mittel ſchnellſtens aufgebracht werden müffen. 

Für die Beſchaffung dieſer ca. 3000 Anzüge und der Übrigen Beller⸗ 
dungsitiife werden ca. $50,000 gebrandt. 

Das Welfare Committee, dejien Tätigkeit mit Erlaubnis des St 
Departement dDurechaeführt wird und da3 für alle feine Sendungen nady 
Lagern die erforderlichen Genetallizenten von „War Trade Boarb“ * 


— — — — 


voni „War Departement“ beſitzt, bittet dringend um Mithilfe und 
für bie Bereitftellumg der bendtigten Mittel, da nur in dieſem Falle die 
ihre Heimat zu entlaffenden Sriendnefangenen und Internierten x 
ansgerititer werben fünnent, 

Mir erjirchen deshalb alle Hilfsbereiten, ihre Geldbeiträge oder Palete 
ınit Kleidungsitiiden umgehend an die Gelchärtsftelle der „Abendpoft“, 
223—225 W. Wafhingten Straße, zu jenbden. 


„Doppelt hilft, wer ichnell Hilft.“ 
Erhalten für Dn® ‚Welfere Gemmitiee — War Priſoners“ von; 


..$ 50,00 
10.00 


E. B. 
Herman Scholz 

Miß J. Sinollmüller, Evanſton 
Piz Katt Adorf, Evraniton . 


B 
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Zuſammen 


Bereits früher eingegangen 


wi 


yar Ganzen 


Balete mit Hleidungsitürten : 
! Balet — Ilngenanit. 
1 Balei — Hermann Binz. 


u + © * 

Für das Hilfswerk in Chicago 
\w w i ” 

Die „Abenduoit“ bat auf Anregung der hiefigen Dentichen Gefelffgnit 
auch eine Sammlung für die Unterſtützung der entlafienen Internierten er. 
öfinet, die fi) nah Chicago gewendet haden in der Erwartung, bak. ihre 
hieligen Stammesgenoiien fie in ihrer unnericufdeten Notlage nicht im 
Stiche laffen werden. Die Bundesregierung überweift biefe früheren Inter« 
nierten der Deutichen Geiellihaft, Deren Mittel aber bei weitem nicht aub« 
reichen, win fich diefer Shüblinge, von Denen nodı mehrere Hundert erwartet 
werden, auch nur in annähernd angemeitener Weile anzunehmen, @s if 
daher pringend nötig, dak durd freiwillige Beittäne ein für bi 
Zweck nenligender Fonds aufachrad;t wird, unb das hiefige Deutichtum wi 
fih nicht dem Qormurf ausieken wollen, die Erwartungen. aetäirfdt zu 
baden, die nnverfchuldet in eine nrauiame Notlage geratene Eiajmnedge- 
nofien völlig berehtigter Weife auf cs geicht haben, Wie: 


Herzen und Börjen anf! 


68 find bei der „Abendpoft“ für das hiefine Hilfswerk His 
hente folgende Beiträge eingegangen, deren Berteilung bie Dentiche Gelell. 
ihait übernommen hat: 

A. A. 
Ungenannt 


esse er ee ZZ Zu 


| 


| Snidiveft Urli 


'all2, wenn die Imftände es notwers« 


. b w i ig machten, fich zu Yube nad) der 
So berfihern bie Beamten ber Bäder: I;jonachbarten Wäſcherei "bemühen 


Steine Brotmot. 
sewertihaft Nr. 2 —— ſo würden ſie es geradezu 


—2 — 


am 


Waggonladungen.) 
164 4 
eisen 


‘ 


vetreide, Mehl u. Hen. 


Se Nah der Verſicherung der Be⸗ As einen Schimpf empfinden, am 


amten der Bäckergewerkſchaft Nr. 2 Nachmittag nach ihrem Kartenklub“ 
553 iſt ſchon jeht eine Brotnot gusge⸗ußwandeln oder die Straßenbahn 
Sn I Tchloffen, ſelbſt wenn es am nächſten denuben au müſſen! „und in vielen 
1, Samstag zu einem Streit tommen |.leinen Städten und Vorjtabt-Pläpen 
e4, 1Tollte, deren Meifter den neuen Ars |zibt e8 Ihon eine Menge Leutchen, 
beitsvertrag noch nicht unterzeichnet velche jahraus, jahrein niemals im 
5* haben. Es haben nämlich bis heute Geſchäftsteil ihren Fuß auf den Bür— 
Yan, | Mittag 196 Bädermeifter dad meue!zerjteig fegen, anber um von ihrem 
me Urbeitzabtommen mit der genannten |2futo aus einen Saden oder vielleicht 
11 Gewerkſchaft unterzeichnet, umdjsin Theater zu betreten, Much wenn 
wenn es auch nur mittelgroße ie in einer großen Stadt, die fie nur 
|Beiriebe find, fo werben fieldeiuchen, einer gelegentlidien Ein 
falls es doch ifs-Fußwanderung keineswegs ab⸗ 


Veizen — 
1: RORDENBER usa 
JJ 


en 


2.18 
T 


Jr 1, 


ır. 1, ba 
Nais— 
kr, 


4. 
u 
si ı 


'r 


1,05 


..080,000 


61.000 doch imfionde fein, Eat r 
0. zum Gtreit fommen follte, Chicago | geneigt wären, wiirde es-thnen nie 
ro, richt nur mit Brot, fondern ar“, mit /beifallen, in der Nachbarſchaft ihres 
o Semmeln, Bisquits und feinem eigenen Heimes dasſelbe zu tun! 
Gebäck hinreichend zu verſehen. Die Ihre Kinder werden auf dem „Gaſo⸗ 
ſog. „big fifteen“, d. h. die 15 hie⸗ linweg nach der Schule und wieder 
ons ſigen Großbädereien, haben bis jetzt purückgebracht. und jo ‚wird fon 
Dicht — noch feine Miene gemacht, das neue früh ein hochnäſiges Gefühl in ihnen 
sehöjahr, Batent 315-1320 | Abtommen zu unterzeichnen, indeſſen zroßgezogen. 
J——— 21 boffen die Gewerkſchaften, daß auch Vor allem aber werden kung und 
ee fie no) vor Samstag ic, dazu ver-Jalt um — nr ah 
| r ung gebracht, die es gibt. nd⸗ 
Altienbörſe. — ⸗— u die Entwidlung einer guten 
- Nachſtehend die geſtrigen Ver⸗ Der britiſche Großgrundbeſiner Figur mögen ſehr darunter leiden, 
fäufe an der Biefigen Attienbörfe; | 3itinoifer Landpächter Hagen über die UND ee A me 
Be. Male sah große Erhöhung ihres Pachtzins. En dieſe Wir ingen noch 
vo ns 28 | Springfield, ZI, 24. Upril, Siebe N nn des Krieges erfuhr die 
a1 3tg Landwirte, Pächter von 9000| Ne ans mus — 

Acres Land im County Grundy, PERS — 


— eitweilie wiſſe Beſchränkungen. 
a } 2 zeitweilig gem] unge 
welches dem britiſchen Lord —— iryer die Frauen, welche freiwillig, 


Hafer — 

Nr. 2, weiß 
: — 9 

A — 


dp“ ) > 


=ıa Göhren ‚12 
Gerfte— 
Nolı 


Rongeu— 
ann 


7 
k 


1% 
J 


350 202 228 
—A 
cz gehört, haben fich aeftern bei Gouver: | 
ee ee — ——— igt fe ganz auf das Auteln verzichte- 
oo +Pahtzind von fehs auf zehn Dol: Ba ino Auönahr 

tt Yara “ ö ; ten, bildeten nur eine Ausnahme von 
14, | lars ben Ucre erhöht morben fei und Ider gegenteiligen Regel. 

2 fie in fehr übler Lage jeien, da fie] 8 

2 ul \ 24 9 * — — — —— 

35 | durchweg 88000 bis 812,000 für = ET 

0 | Berbefferungen ihrer Pacdtfarmen Ein Vielbeſchäftigter. 
aufgewendet hätten und dies ver— 
lieren würden, falls ſie fortziehen 
ſollten. Die Leute werden ihre Be— 
ſchwerde einem Hausausſchuß vor— 


« 


; ( 
Mer, & K..12,000 
inidfah Yigbt ......2,500 
ec» 30 
Do,, Borzugsaftten. 184 
Nntioma! Karben Nors 
fi ee ae 129 
95% ‘ 
402 


20 | 
| 
| or ungefähr einem Jahre nahm 
ein Fabritant einen Knaben in jeine 
Dienfte. Monatelang ereignet ic) 
nichts Bemerkenswertes; nur daß 
— | —— 


Die Bürde zu fdywer. 


In einen MAnfalle von Schwer: 


Bor einigen Wochen faın der Knabe 
in das Bureau ded Yabrifanten, 
: sun Es kam ıyın zu folgender Unterhal« 
nt verfuchte die Stjährige Fran | sung: " 
Alice Arnold, Nr. 3904 Byron Nas yoilfit du?” fragte der Far 
Straße, mittels Leuchtgafes ihren] prifant, 


br - 
Tafein ein Ende zu maden. Ziel „Mehr Gehalt”, war die furge 


2 2 war Betäubt, 
wur 


de aber ins Bewußtſein zurüch⸗ 


— —— 
Lorzugsaltien 16 
Bonds 
0 Gom. Ed. Hit O3... 3% 


. 


— — — -- 


— 


LEIBBIN DEN gerufen und auſcheinend auch außer lich?“ * 
Gefahr gebracht. 10 Dollars die Woche.“ Place, 


„Well, wieviel denkſt du, daß WE 
in 
Schankwirt 


Aus rätſelhaftän Gründen hat 
ſich heute der 3hiährige Charles wert biſt?“ 
Nelſon. Nr. 1416 Carmen Avenue, „I18 Dollars.“ 
| aus dieſem irdiſchen Jammertal in 
ein beſſeres Jenſeits befördert. | 


Kleine Krieasdepeichen. 
| ſprechen.“ 


| SHeimfehrende Truppen. | 
| Nemport Nems, 24. April. Der! rtıng. 
amerifanifche Dampfer „Mätfonia“ | 
traf heute bon St. Nazaire, Hrn) — Eriter Gedanke, Zehreri) 
reich, fommend mit 3,344 Offisie-) ‚Was würdeit Du tun, Mosbader, 
von und Mannſchaften an Bord imt| wenn Du auf:der Straße ein Fünf: 
bieftgen Safen- ein. Viele von ihnen kronenſtück finden würdeſt?“ 
'echörten der. 35. Divifion an, bie im) Schüler: „Weiter ſuchen!“ 


* 


Billige Proise! 
Auch alle Sorten 
Bruchbänder. 
künstL Beine. Fuss- 
einlagen nnd ortbo- 
pädische Bedarfa- 
urtikel 
Wujahr. Erfahrung 

Auch 
Damenbecdienung 
Offen von 8.- 
Sonntags von 4- 12 


# 


* — 
aus patriotiſchen Beweggründen, vor⸗ 


der Knabe ſeine ganze Pilicht tat. 


| 
als man fie fand, | Yınwort des Knaben. | e 
„Bas befommift du denn eigent« |R. Paulina Str., Frant Carreo und 


„Slaubit du das wirklich?“ 

„Da, ic) dachte feit drei Wochen, 
dak id) mehr bekommen jollte, bat», iner 3 
|te aber fo viel zu tun, daß ich feine,nung des Richters Kavanagh ihre) Woche Nährgelb zu bezahlen; Ben-|ber Makler K. W. Andrews an 
Seit hatte, mit Ihnen darüber zu: yreiheit. Am Samstag geftanden | nett mill Berufung einlegen. 
'feh3 andere Männer, die auf allaes 
Der Knabe befam die Aufbeiie- meine Verdachtägründe hin verhaftet | am 16. April verftorbenen ehemaligen | 


dank der Aufineitfamteit vom Frl. 
| May Rogel, ciner Schwägerin be3 
IBanfbefigers, verhindert, Sie mar 
Igerade heimgelehrt und hatte jich in 
der Mohnitube ber iiber der Banf be- 
| finblichen Wohnung niederaefegt, ald 
ıfie in der Banf ein Geräufch hörte. 
1Sie legte ihr Chr an dad von ber 
| Bank zur Wohnung führende Sprad: 
‚rohr und vernahm ein SKlirren ıinie 
von Eiſenſtücken. In der Gewizheit, 
daß Einbrecher am Werke ſeien, rief 
ſie nun die Bezirkswache an der Dee: 
ring Str. an, von wo ſofort eine Ab— 
teilung Geheimpoliziſten abgeſandt 
wurde, welche die Bank umſtellten. 
Als die Beamten in dieſe eindrangen, 
waren aber die Vogel ſchon ausgeflo— 
gen. Drei Eiſenſtäbe waren durch— 
fägt, und die Einbrecher hatken in 
ihrer Eile zwei Dynamitſtangen, eine 
vollſtändige Einbrecherausrüſtung u. 
einen Ueberzieher zurückzeſaſſen. In 
dem Gewölbe der Bent befanden ſich 


zur Zeit 330,000 auf Siegesanleihe⸗ 


Bonds angezahlte Gelder und außer— 
dem noch 810,000. 

Drei Geldſchränke wurden im 
Laufe der Nacht im Büro von J. H. 
ı Straufe, Nr. 3205 ©. Morgan Str., 
‚bon Einbrecdhern gefprengt. Dir Ein- 
‚ bredher erbeuteten aber faum $20, 


| ie 
In Händen der Geſchworenen. 


. Maroſi, des Gattenmordes beſchul— 
Ddigt, wird bald ſein Schickſal erfahren. 
Das Schickſal von Stephan Ma— 
roſi, der angeklagt iſt, im November 
vorigen Jahres ſeine Frau erſchoſſen 
zu haben, ruht in den Händen der 

Das Zeugenverhör 


= 
— 
— 
? 
’ 


Geſchworenen. 
wurde heute vormittag beendet, und 
turz nach Mittag zogen ſich die zwölf 
Männer, die über Leben und Tod 
entſcheiden ſollen, zur Beratung zu— 
rück. Hilfsſlaatsanwalt Pryſtalski 
verlangte Verhängung der Todes— 
ſtrafe, da ein kaliblütiger Mord vor— 
liege, während der Verteidiger des 
Angeklagten bemüht war, die Ge— 
ſchworenen davon zu überzeugen, daß 
ein Unfall vorliege, daß Mann und 
Frau um den Beſitz eines Revolvers 
getämpft und die Waffe ſich dabei 
entladen habe. 


»elen Knopf 

114 George Blnmenitengler 
| Unbekannt 

| Ungenannt 


Ungenannt 


Zuſammen 
Bereits früher eingegangen 


Im Ganzen 


— ee —— — — — — — —— — —— — — — — — 


nern SITE 
| Palcte mit Kleidungsftüden: 
| 
— —— r —— —— — — 
—k— | Dedenverpug auf den Kopf und verur⸗ 
| Truder, DBierverzapfer und Bater,. — ſachte eine böſe Verlegung. ** 
Sal Ave., geb 
John A. Masla iſt Drucker in den w —* — 
ſchaft ſeiner Mutter, 4450 SüdWood 
Str., Schanfwärter. An 7. Iekteniy nu un 
| u hatte er feine Anna in Eromn | — — 
Point geheiratet, und drei Tage ſpä— 
Pe yatob Mettier und FD. Eame- 
Scheidung und Nährgeld für fi und!ton, die bon Richter Landis ber 
| das erfbariste Kleine. . - 
Ider Blad Diamond Dil Co, find 
Kinder wurden von der Gattin und N°G in Wafbington und haben gichts 
11. Deyember 1946 treulos verlaſſen, derlor daher heute die Geduld umb 
Walter Doberfon von feiner Matilve, beauftragte Yundesanmwalt Elyne mit 
nad fünfjähriger Zinderlofer Che, beiden nad; Chicago zu bringen, 
Knut von Addie Anudfon zwei Mo: |_ Außer ben gejtern bernommenen 
1911, fpäter hat fie noch brei Wochen | Frau 5. 9. Honore, hat aud) rau 
lang das Wicberzufammenleben ver: | Olive May Burgek Aktien ber Ges 
Laura Ionnemann den Gatten, Ed:!von $30,000, umſonſt ‚erhalten. 
ward, am 15. Juli 1917; er erbietet Cameron, in beifen Haufe fie bag ih 
für fie und das Kind zu bezahlen Dreijedle Spender, Frau. Burgeß erklärte 
| Tage ledten Robert und Ruth Maut: |beute auf dem Zeugenftande, daß fie 
ber geheiratet hatten. Chebruch wirft Händen habe, diefe felbft Habe fie auf 
‚in ber Scheidungsklage der Mann der! Cameren? Rat an Dolph — 
Im Nacjlafgericht Haben die Ge-|eingefchidt. Der Richter Tieß Yleicher 
(fhworenen das Gefuch der greifen |telegraphiich auffordern, nach Chica- 


2 Pakele — J. Heinevetter. 
Allerlei aus den Gerichten. 
Franen, die ihre Ehemänner verlaſſen. | murbe nach feiner Wohnung, 
| Schlachthöfen, abends in der Mirt:| 
Zwangsweife zurä@, ' 
4 
lig bierher fommen, 
ter verlaffen. Sie tlagt jekt auf! 
—— überwieſenen Beamten 
Frank W. Chriſty und ſeine beiden 
mutter Bande, geb. MeMatin, am den fich hören laffen. Der. Richter 
geb. Laivfon, am 15. Feöruar 1919| der Einleitung eines Verfahrens, bie 
nate nah der Hochzeit am 15. März! Damen, Frau Elifabeth Doyle und 
fucht. Nach fehsjähriger Ehe verlieg ſellſchaft, und zwar im Nennwerie 
fi in der Scheidungstlage, Nährgeld; ter Derbeiratung gelebt hat, mar ber 
ı ner zufammen, die im Ießten Septem- | tur die Duittungen für die Aktien in 
Frau vor. Midland Truft Co. in Wafhinaton, 
I Mufiklehrerin Minnie M. Garis umso ald Zeuge zu kommen, ba er, tie 


| Aufhebung ihrer Entmündung abge | Anwalt Orvis behauptet, einer ber 
‚lehnt. Vor Kreisrichter Johnson hat! Hauptfhuldigen an bem angeblichen 


ı bie 52jährige Frau Helen Pite Heute) Atienfetoindel ift. Au; Yrau-Hr BP. 
nahmittag um Freilaffung aus der; Hart in Nun, Colo., wurde jelegra- 
Irrenanſtalt in Elgin nachgejucht: die) pbifch erfucht, zu fommen; fie ift fril- 


Daniel und ‘erry Moradite, 4221| rau war im Iekten Oktober hinge⸗ her im Direktorium der Geſellſchaft 


fendt morben, nachdem fie in der aeiwefen, hat fich aber mit ben leiten» 


grant Signorrelli, 3114 Welt 42.) yamilie des Gtraßendahnmagnaten den Geiftern überworfen. Ihre Ale 


und Frant Matfin, 


Countyzwinger ſaßen, den 
Eugene Marz, 3018 
Milwaukee Ave., ermordet zu haben, 
'ald diefer fi, feiner Beraubung mt: 
derjegte, erhielten heute auf Anorb> 


wurben, zu, nicht nur den Mord, 
jondern auch zahlreiche Naubüber- 
fälle veriibt zu haben. Die jech® 
—— ſind zu 2— 

ilip Mangano, Harty Boseo Ton 
—— 
— ln 


# 


| 


! 


| 


2044 | Leonard Busby läſtig gefallen twar,|tien hat fie, wie der Makler Ryan 
Emerfor. Ave., die unter der Antlage |inbem fie fich einbildete, fie müffe bezeugte, teild an ihm, teils am Mie- 


deffen Meines Mädchen richtig erzie- | rander Zurakoff verfauft, an fegleren 

hen. Br für Eigentum an 12, Ste. Ryan 
Der Wirt Bennett in Yurnhamtwillend, die Aftien, bie er noch be 

wurde von Kreisrichter Tuthill ange- und das Geld für bie verfaufien zit 


wiefen, feiner zweiten Frau $30 bie rüfzugeben, Diefelbe Abficht *— 


un rau Doyle und Yrau Abt 
$20,000 beträgt der Nadhlap des|Attien zum Zeil verkauft haben. 


— — “ · — — 
Gattenmord. 


Don ihrem Gatten Undrew-igebe 


Botſchafters Robert I, MeCormid;' 
feit 1889 in Dienften der Regieruma. 
Die Witme, Tochter von Yofeph Me: 
bHIt, ift die Erbin, heute in einem Giferfuchtsanfalt 

Dem Gefworenen Jofeph Holas | 23jähtige Yarbı je Emma, Mr 


fiel im Gaol des Ausbifgeichtera Str. 3423 Wincannes: 
Barton geftern nachmittag ein Gtid ‘ "wurbe in 


‚npr 
BIN, 





— Chien⸗ en yo 4. —— 1919. 


Todesjälie. 


Vagſt chend veröffentlichert wir Die 74 Ranalvorlage ANGENOMMEN. 


der Dentiben, über deren Tob. dem. Gefimb- x * - " ERST ER 7 
beitsamt, Weldung Angina: — > RUE yo, 

ud, Auguft, SO I., 2410 North. Mbe, Mafregel - jicht Waſſerſtraße von N 

Borbau, Jobanna (geb, Hamie), 67 ,3., 1648 ! 


N. Zamber Yne, Großen Scen zum Mifliffippi vor. 


Nraun, Emmi, 2426 imball !lve, 


—XVXXVLCDCOC Diefe Vertäiie für Freitag HÄHRHURENRABITAUNNRERBIRATENSBSBERISEBTHRRARINARERRRANGG 
? b a r 2 
Victory in Sube, auf d Sauren Lets Finish the Job!” 
“Ihe Store of “To-day and “To-morrow 


THE FAI 


Established 1875 by E.J. Lehmann 
State, Adams and Dearborn Streets 


7 7 7 


Flemming, Edwin RS 14 
(Stoß, Isalter, 5152 Strong Eir. | . — Er ; \ 
Hader, Ehriftina (geb. Vehrend), TON. | Staat soll Senient heritellen, rt Er | u — 


KU ıbır, Bertha. 


Yandner, Raflor %. W., 915 Diverfchy Rarkıvay, | — N RE | 
Yonaa, Charles, 19 R., S831.N. ve. Bat 30 L : . * x 
Luck. Mm ar, 804 £. Ei — yuide., Oal Var rn : N } * 
med. Mars. BL ©; | re Sonvernenr. Lowden läht dahingehende J RB IN 


a et mei her Diafregel ansarkeiten. — Berhand: 
ur Ze lungen über Ginführung eines acht: 
onderbare £ Re — 
* rücht ündigen Arbeitstages ſür Frauen. 
| 


Seltſame Produllte der launniſchen Na— 
tur. 


Springfield, SU, 23. April. 
Die Yyrüdte mancder, Pflanzen bil:) Mit 37 gegen 2. Stimmen nahm 
ı ben höchſt merlwürdige Erſcheinungen der Senat heute die Kanalvorlage 
in ihrer äußeren Form, die nicht ſel⸗ an, welche eine Verbindung zwi— 
ten eine große Aehnlichleit mit — dem Chicagoer Abwaſſerkanal 
ren annimmt. Der Grund ſolcher und dem Jülindisfluß und damt 
ſonderbaren Bilbungen iſt oftm als in! eine Waſſerſtraße zwiſchen den 
dem Schutz der Früchte oder in der Großen Seen und dem Golf bon 
Begünſtigung ihrer Ausſtreuung zu Mexiko vorſieht. Nur die Sena— 
ſuchen. Jeder kennt die mit Fiedern ſorcn Walter J. Many von DH 
|verjehenen Samen bes Loͤwengahns Sterling ımd Z. C. Campbell von 


ober die geflügelten Samen der Ulme, D 
aber es gibt in fernen Ländern, na- ‚| Xenia, beides Demotraten. ſtimmten 


gegen die Maßregel. Die Führer 
— in den Tropen, noch bie) in Haufe reinen darauf, dab das 

aunlichere Dinge diefer Art. Da 

’ Unterhaus die Maßregel ebenfalls 

iſt z. B. in Südafrika und auf Ma⸗ — F — 
dagaskar eine Pflanze der Gattung Die Wo Be: BE ‚ 
Harpagophytum, deren Name bereits | 0 = len age ſieht den Bau ‚eines 
— hinweift, daß ihre Frucht mi | Mei en langen Kanals zwijchen 
befonderen Haftiwerizeugen verfehen Sodport un Utica * der am 
iſt. Die eigentliche Frucht enſhait Boden eine Breite von 150, an der 
zahlreiche Samentörner und ift ſo Oberfläche von 250 bis 300 Fuß 
dicht mit Stacheln und Widerhaken, haben ſoll. Er wird, ſoweit die 
beſetzt, daß ſie ſich feſt an die Naſe, durch weiches Erdreich gelegten 
das Maul oder die Mähne eines Strecken in Betracht kommen, eine 
Ihnuppernben. Tieres anbängt. Se: ! zıiere bon act Fuß haben, auf den 
rät ſie dem Tier bei deſſen Anſtren- durch Felſenboden gelegten Strecken 
gungen zu ſeiner Beſeitigung zwiſchen eine Tiefe von zehn Fuß und in den 
die Zähne und weiterhin in den Ra= | Schleufen eine ſolche von 14 Fuß. 
hen, jo verurfacht fie zumeilen den | Sollte die Bundesregierung das 
Zod. MWeußerlich gleicht fie am ehe: | lußbett des Mititifippt auf eine 
ten einem Polypen. Noch mwunder- | Tiefe von 14 Fuß ausbagaern, fo 
Idarer nimmt fidy die Frucht der imwürbe der Kanal diefer Tiefe leicht 
Pflanzengattung Martynia aus, die lengepafjt werden können. Bier 
einem Sich gleicht, der mit Aus |: Schleuſen von 110 Fuß Breite und 
nahme des Kopfes ganz mit —“ Fuß Länge ſind vorgeſehen, die 
beſetzt iſt und Hinten give lange eine Flotte von Fahrzeugen mit 
Schwänze trägt. Setzt Eng fe auf | 6000 bis 7000 Tonnen Faffııngs- 
tünftliche Beine, jo erinnert fie an |fraft aufnehmen Fönnern., 
jzinen DBogel mit langem zurüdgebos Die Koſten des Ranal3 werden 
zenem Schwanz. Bon den tierähnli« $20,000,000 betragen. Gr mird 
a  B ferner die Vüffels I dor Vundesregierung zum Vetricb 
pfruß, eine Verwandte unfrer Wafs | jiperwiefen werden, wenn diefe da- 
jernuß, aus China beroorzubeben. tür $10,000,000 ausmwirft. 
Die Mehnlichkeit mit einem Büffels Die Norlage fieht and) die Ent- 


lopf iſt geradezu zwingend. Wan | ..: a Fa EL, ; 
Ifeht die Etirn, die Hörner, die Aus widlung von Wafferfräften vor, die 


zen, bie Nafe. Wie unfre Waffernuf für die Induſtrie verfügbar „find. 

[lebt aud s ES mird darauf gerechnet, dab der 
) jene Pflanze im Wafler, |< 636 Hordefrüt 

und die Früchte Haben einen fühen Kanal jährlich 110,000 Pferdekräfte 

s & entwiceln wird, aus deren DBerfauf 

eßbaten Kern. Eine in Kaſchmir mo th 82 750.000 au 

orfommende Art dient fjogar ala der Staat jabrlihd $2,750,000 zu 

Nahrungsmittel. DVieleiht find bie löſen hofft. r 

Hörner dazu beitimmt, das Ders Staat ſoll Zement herjtellen. 

Gluden der Frucht durch Tiere zu Auf Veranlaſſung- Gouverneur 

oerhindern. Andre Früchte ähnein Lowdens iſt eine Vorlage ausge— 

serjhiedenen nfekten, Die Schote |arbeitet worden, die dem Staat das 

iner Urt aus ber Pfanzengattung | Recht gibt, Zement herzuitellen, 

dilellura kann bei oberflächlicher Be⸗ Der Rechtsausſchuß des Senats 

racht ung —* einer Raupe oder empfahl die Vorlage Stantsfefretär 

sinem aufendfüßler verwechfelt wer= | Emmerfon3 zur Annahme, welche - ( — Fü * 

‚den, ber Same ber Safteröl ßftange den Vertauf von Wertpapieren bon | 2 Drogen, Toilets Tl ur die Knaben 
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